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Lukas Kiezko

31188 Holle · Binderschestr. 5
Montag-Samstag von 7 bis 22 Uhr

Der Ford-Händler
GmbH      von Wolfenbüttel

Ahlumer Straße 86 · 38302 Wolfenbüttel · Tel. 0 53 31/9 70 20

5.000 € FORD BONUS 

Ford Explorer Style
LED-Scheinwerfer mit Fernlicht-Assistent, Ford
SYNC Move, FordPass Connect inkl.eCall

48 monatliche Leasingraten von

€ 287,-2,3

Leasing-Sonderzahlung
Laufzeit
Gesamtlaufleistung
Voraussichtlicher
Gesamtbetrag4

4.000,- €
48 Monate
40.000 km

17.776,- €

Plus 500 € Ladekarte

Energieverbrauch (kombiniert)*: 16-4-15,4 kWh/100 km; CO₂-Emissionen (kombiniert)*: 0 g/km; CO₂-Klasse:
A; Elektrische Reichweite**: 410-444 km

Autohaus Piske GmbH
Ahlumer Str. 86
38302 Wolfenbüttel
Telefon 05331/97020 

Beispielfotos. Die Ausstattungsmerkmale der abgebildeten Fahrzeuge sind nicht Bestandteil des Angebotes.
Im Angebot sind alle verfügbaren Aktionen bereits berücksichtigt. Details erfahren Sie bei uns.¹5.000€
Nachlass auf die UPE für ausgewählte elektrifizierte Ford Modelle bei teilnehmenden Ford Partnern. Zusätzlich
erhalten Privatkunden bei Erwerb eines neuen Ford Puma Gen-E, Ford Explorer, Ford Capri oder Ford Mustang
Mach-E ein Ladeguthaben von 500€ (inkl. MwSt.) zur Nutzung im öffentlichen Ladenetz über die Octopus
Electroverse App. Details unter ford.de. ²Ein km-Leasing-Angebot für Privatkunden der Ford Bank GmbH,
Henry-Ford-Str. 1, 50735 Köln. Das Angebot gilt für noch nicht zugelassene, berechtigte Ford Neufahrzeuge.
³Gilt für einen Ford Explorer Style 58kWh Batterie Elektromotor Standard Range 140 kW (190 PS),
Automatikgetriebe, Heckantrieb. ⁴Summe aus Leasing-Sonderzahlung und mtl. Leasingraten. Zzgl.
Überführungskosten € 1.090,- sowie bei Vertragsablauf ggf. Mehr- oder Minderkilometern sowie ggf.
Ausgleichsbeträgen für etwaigen übermäßigen Fzg.-Verschleiß; Mehrkilometer 0,088 €/km, Minderkilometer
0,053 €/km (5.000 Mehr- oder Minderkilometer bleiben berechnungsfrei). *Die angegebenen Werte wurden
nach dem vorgeschriebenen Messverfahren WLTP (Worldwide harmonised Light-duty vehicles Test
Procedures) ermittelt. Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil
des Angebotes, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.
Weitere Informationen zu den Verbrauchswerten und Energiekosten finden Sie unter www.ford.de/energie.
**Gemäß dem Messverfahren WLTP (Worldwide harmonised Light-duty vehicles Test Procedures) ist bei voll
aufgeladener Batterie eine Reichweite bis zur genannten, zertifizierten elektrischen Reichweite – je nach
vorhandener Serien- und Batterie-Konfiguration – möglich. Die tatsächliche Reichweite kann aufgrund
unterschiedlicher Faktoren (z. B. Wetterbedingungen, Fahrverhalten, Streckenprofil, Fahrzeugzustand, Alter,
Zustand und Temperatur der Lithium-Ionen-Batterie) variieren.

Ford Explorer
Style
LED-Scheinwerfer,
Ford SYNC Move,
FordPass Connect 
inkl. eCall

Energieverbrauch (kombiniert): 16-4-15,4 kWh/100 km; CO₂-Emissionen 
(kombiniert): 0 g/km; CO₂-Klasse: A; Elektrische Reichweite: 410-444 km
1 Zusätzlich erhalten Privatkunden bei Erwerb eines neuen Ford Explorer ein Lade-
guthaben von 500€ (inkl. MwSt.) zur Nutzung im öffentlichen Ladenetz.

1

Ford Puma Gen-E: Energieverbrauch (kombiniert)*: 14,5-13,1 kWh/100 km; CO2-Emissionen 
(kombiniert)*: 0 g/km; CO2-Klasse: A; Elektrische Reichweite**: 347-376 km
Ford Explorer Standard Range: Energieverbrauch (kombiniert): 17,5-15,4 kWh/100 km; 
CO2-Emissionen (kombiniert): 0 g/km; CO2-Klasse: A; Elektrische Reichweite: 352-444 km

Der Ford-Händler
GmbH      von Wolfenbüttel

Ahlumer Straße 86 · 38302 Wolfenbüttel · Tel. 0 53 31/9 70 20

Ford Puma Gen-E: Energieverbrauch (kombiniert)*: 14,5 – 13,1 kWh/100 km; CO₂-Emissionen (k
0 g/km; CO₂-Klasse: A; Elektrische Reichweite**: 347 – 376 km
Ford Explorer: Energieverbrauch (kombiniert)*:  kWh/100 km; CO₂-Emissionen (kombiniert)*:  
Klasse: ; Elektrische Reichweite*:  km

Autohaus Piske GmbH
Ahlumer Str. 86
38302 Wolfenbüttel
Telefon 05331/97020 

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrz
nicht Bestandteil des Angebotes.
¹ ²Summe aus Leasing-Sonderzahlung und mtl. Leasingraten. Zzgl. Überführungskosten €
Vertragsablauf ggf. Mehr- oder Minderkilometer sowie ggf. Ausgleichsbeträge für etwaigen überm
Verschleiß; Mehrkilometer €/km, Minderkilometer €/km ( Mehr- oder Minderkilomete
berechnungsfrei). Im Angebot sind alle verfügbaren Aktionen bereits berücksichtigt. Details erfa
uns.*

Zusätzlich zur staatlichen E-Auto-Förderung
für Ford Puma Gen-E, Explorer und Capri.

5.000€ BONUS
FÜR ALLE ALLE

JOHANNA DENECKE Wir finden den Look, 

der zu dir passt.

Trendige Brillen
für jeden Typen

Sonnenbrillen mit 
Style – UV-Schutz 
mit Persönlichkeit

Kontaktlinsen für 
mehr Freiheit

Beratung mit  
Zeit und Herz

Jetzt Termin 
vereinbaren!
Tel. 05341 34589

Marktstraße 3 | 38259 Salzgitter-Bad | www.brillen-shop-salzgitter.de

Seit mehr als 80 Jahren

 Im Trauerfall immer für Sie da ...

blume-Bestattungen
31188 Holle · Bertholdstr. 12

Mitglied im Bundesverband Deutscher Bestatter

blume – Tischlerei & Bestattung – 05062 / 1868

Tag und Nacht an Ihrer Seite                         (0 53 41)
Salzgitter - Bad  ·  Salzgitter - Lebenstedt  ·  Sehlde   

Abschied   •   Begleitung   •   Vorsorge  

3 22 02

 � Sachkundiger für Wärme- 
pumpensysteme nach VDI 4645

 � zertifizierter Buderus  
Wärmepumpen-Partner 

 � staatl. geprüfter Gebäude- 
energieberater nach §88 GEG

So erreichen Sie uns: 
Beekstr. 10, 38277 Heere 
Tel. 05345 – 4845

info@heizung-hummel.de

Jetzt auch mit 

Heizungsleasing.*

* Beratung zu Finanzierungsoptionen erhalten Sie direkt bei uns.

Müllsammelaktion zum Ehrentag des DSEE:

Baddeckenstedt räumt auf 

Baddeckenstedt. Im Rah-
men des Ehrentags der Deut-
sche Stiftung für Engagement 
und Ehrenamt engagierten 
sich rund 20 Helferinnen und 
Helfer bei einer gemeinsamen 
Müllsammelaktion in Badde-
ckenstedt. Treffpunkt war die 
Heimatstube, von der aus die 

Teilnehmenden in verschie-
denen Gruppen ausschwärm-
ten, um Wege, Grünflächen 
und öffentliche Bereiche von 
achtlos weggeworfenem Abfall 
zu befreien.

Rund zwei Stunden lang 
sammelten die Ehrenamtlichen 
mit großem Einsatz Müll und 

leisteten damit einen wert-
vollen Beitrag zum Umwelt- 
und Naturschutz. Dabei kamen 
einige Säcke mit Abfällen zu-
sammen, die nun fachgerecht 
entsorgt werden können.

Neben dem praktischen Nut-
zen stand vor allem das ge-
meinschaftliche Engagement 

im Mittelpunkt der Aktion. Die 
Beteiligten zeigten eindrucks-
voll, wie viel durch ehrenamt-
lichen Einsatz erreicht werden 
kann. Der Ehrentag des DSEE 
bot dafür einen passenden An-
lass, um das freiwillige Engage-
ment sichtbar zu machen und 
gleichzeitig etwas Gutes für die 
Gemeinschaft zu tun.

Nach getaner Arbeit klang die 
Aktion in geselliger Runde aus. 
Beim gemeinsamen Grillen an 
der Heimatstube konnten sich 
die Helferinnen und Helfer 
stärken und austauschen.

Die Organisatoren bedanken 
sich herzlich bei allen Teilneh-
menden für ihren Einsatz und 
ihre Unterstützung. Die Müll-
sammelaktion hat einmal mehr 
gezeigt, dass gemeinsames 
Handeln nicht nur die Umwelt 
schützt, sondern auch den 
Zusammenhalt in der Dorfge-
meinschaft stärkt.

Ann Christin Lohse

EXKLUSIVE 
DAMENMODE 
In den Größen S bis 3XL 
(weitere Größen gern auf Anfrage)     

Mo, Di, 11 – 16 Uhr � Mi 14 – 18 Uhr � Do Ruhetag
Fr  11 – 18 Uhr � Jeden 1. Samstag/Monat 10 – 15 Uhr

Inh. Torsten Prust � Berliner Str. 1 � 31188 Holle � Tel. 05062  6969723

– Weil du es wert bist, gut auszusehen –

10% 
Neukunden-

rabatt 





„Heute ist ein ganz besonderer 
Tag für die Gemeinde Burgdorf, 
für ihre Bürgerinnen und Bürger 
hier bei uns vor Ort und auch für 
unsere Nachbarkommunen “. Mit 
diesen Worten stimmte Samtge-
meindebürgermeister Frederik 
Brandt die feierliche Eröffnung 
der Außenstelle des Medizinischen 
Versorgungszentrums im Ortsteil 
Burgdorf an. 
Nach mehreren Jahren der Pla-
nungen konnte nunmehr die 
anvisierte Erweiterung des Medi-
zinischen Versorgungszentrums 
Baddeckenstedt (MVZ) in Burg-
dorf, im Baderkamp 2 umgesetzt 
werden, sodass der Betrieb zum 
16. Februar 2026 anlaufen konnte. 
Bereits vor rund zwei Jahren wur-
den die notwendigen Praxisräu-
me durch die Gemeinde Burgdorf 
geschaffen. Hierzu erfolgte der 
Umbau der ehemaligen Gemein-
dewohnungen sowie des Gemein-
debüros. Neben einer Förderung 
flossen auch erhebliche durch 
den Gemeinderat freigestellte Ei-
genmittel in die Räumlichkeiten, 

sodass hier über eine halbe Million 
Euro in die Praxis investiert wurde.
Aufgrund eines fehlenden Arztes 
bzw. einer fehlenden Ärztin konn-
te die Praxis aber trotz Herrichtung 
noch nicht an den Start gehen. An-
fang des Jahres konnte man sich 
aber mit einem vierten Arzt im MVZ 
Baddeckenstedt verstärken, sodass 
aufgrund der personellen Struktur 
nun auch Burgdorf mit bedient wer-

den konnte.
Um die notwendige Inneneinrich-
tung für die bereits umgebauten 
Praxisräume auch beschaffen zu 
können, wurde kurzfristig eine LEA-
DER-Förderung beantragt. Die LEA-
DER-Region „Nördliches Harzvor-
land“ konnte hier rund 42.000 Euro 
Fördermittel für das Projekt bereit-
stellen. So konnte Claas Simmert als 
ärztlicher Leiter den Förderbescheid 

durch die Ministerin für Ernährung, 
Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz, Miriam Staudte, Anfang Juni 
offiziell entgegennehmen.
„Ich bin sehr dankbar für die gute 
Zusammenarbeit aller beteiligten 
Stellen, von Fördermittelbeantra-
gung mit Hilfe des Samtgemeinde-
bürgermeisters, über das Amt für Re-
gionale Landesentwicklung für die 
schnelle Bearbeitung des Bescheids, 
für die Bereitstellung der Praxisräu-
me durch die Gemeinde Burgdorf 
sowie natürlich bei meinem großar-
tigen Team!“, so Claas Simmert.
„Mit der Außenstelle in Burgdorf 
konnten wir den zweiten Schritt rea-
lisieren, um die medizinische Versor-
gung hier in unserer Samtgemeinde 
zu festigen. Nun werden wir uns ab-
schließend um den Ausbau und die 
Erweiterung der Praxisräume in Bad-
deckenstedt kümmern. Ein großer 
Dank gilt allen Beteiligten, die sich 
bisher um dieses Projekt bemüht 
haben“, so Brandt. 
Zum Hintergrund: Die MVZ Bad-
deckenstedt gGmbH setzt sich als 
Tochter der RVZ Baddeckenstedt 

gGmbH für die Schaffung und Er-
haltung der medizinischen Grund-
versorgung in der Samtgemeinde 
Baddeckenstedt ein. Im Rahmen 
der Modellprojektförderung des 
damaligen Niedersächsischen Mi-
nisteriums für Bundes- und Euro-

paangelegenheiten (MB) wurde 
eine Förderung in Höhe von rund 
1.850.000 Euro bereitgestellt. Das 
MVZ wird zu gleichen Teilen durch 
den Landkreis Wolfenbüttel und die 
Samtgemeinde Baddeckenstedt als 
Gesellschafter gehalten.

Wer sich mit kommunaler Politik 
beschäftigt, begegnet schnell ei-
ner Frage: Warum gibt es in einer 
Samtgemeinde eigentlich mehrere 
Bürgermeister?
Tatsächlich erfüllt jede Bürgermei-
sterin und jeder Bürgermeister eine 
wichtige Aufgabe – allerdings mit 
unterschiedlichen Zuständigkeiten. 
Neben dem hauptamtlichen Samt-
gemeindebürgermeister gibt es in 
jeder Mitgliedsgemeinde eine ei-
gene Bürgermeisterin oder einen 
Bürgermeister. 
Gemeinsam tragen sie Verant-
wortung für die Entwicklung ihrer 
Kommunen, ihre Aufgaben unter-
scheiden sich jedoch deutlich. 

Der Samtgemeindebürger-
meister – Leiter der  

Verwaltung und Repräsentant 
der Samtgemeinde

Der Samtgemeindebürgermeister 
(SGB) wird direkt von den Bürge-
rinnen und Bürgern gewählt und 
übt sein Amt hauptberuflich aus.
Zu seinen Aufgaben gehören unter 
anderem:
• Die Leitung der Verwaltung und  
 ihrer Mitarbeitenden
• Die Vorbereitung und Umset- 
 zung politischer Beschlüsse
• Die Vertretung der Samtgemeinde 
 nach außen
• Die Verantwortung für den ord- 
 nungsgemäßen Verwaltungsbe- 

 trieb
• Die Leitung des Samtgemeinde- 
 ausschusses
Der Samtgemeindebürgermeister 
steht an der Spitze der Samtge-
meindeverwaltung und trägt die 
Verantwortung für deren leistungs-
fähige und bürgernahe Ausrich-
tung. Er bereitet die Beschlüsse der 
politischen Gremien vor und sorgt 
für eine rechtssichere und verläss-
liche Umsetzung. 
Als zentrale Schnittstelle zwischen 
Politik, Verwaltung und Einwohner-
schaft vertritt er die Samtgemeinde 
nach außen, fördert den Dialog mit 
den Menschen vor Ort und arbeitet 
eng mit Behörden, Unternehmen, 
Verbänden und weiteren Partnern 
zusammen. Zugleich unterstützt 
und berät er die Mitgliedsgemein-
den bei ihren Aufgaben und stärkt 
die Zusammenarbeit über Gemein-
degrenzen hinweg. 
Der Samtgemeindebürgermeister 
initiiert und begleitet Projekte, setzt 
Impulse für Infrastruktur, Digitalisie-
rung, Klimaschutz und Daseinsvor-
sorge und vertritt die Interessen 
der Samtgemeinde in regionalen 
Gremien und Kooperationen. 
Die Mitgliedschaft des Samtge-
meindebürgermeisters in den Ver-
bänden und Organisationen wie 
dem Wasserverband Peine, dem 
Niedersächsischen Städte- und 
Gemeindebund, den Unterhal-
tungsverbänden für Gewässer, 

der Netzgesellschaft und der Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft trägt 
maßgeblich dazu bei, die Samtge-
meinde nachhaltig, wirtschaftlich 
und zukunftsorientiert zu gestalten. 

Die Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister der 

Mitgliedsgemeinde

Ihre wichtigste Aufgabe besteht 
darin, die Interessen der Gemein-
de zu vertreten und die politische 
Arbeit vor Ort zu koordinieren. 
Sie werden vom jeweiligen Ge-
meinderat aus seiner Mitte ge-
wählt. Die Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister sind keine Ver-
waltungsleiter, sondern stehen an 
der Spitze des Gemeinderates ihrer 
Gemeinde. 
Typische Themen sind:
• Die Entwicklung von Baugebieten
• Spielplätze und Grünanlagen
• Dorfgemeinschaftshäuser
• Vereinsförderung
• Kulturelle Veranstaltungen
• Leitung der Ratssitzungen
Anders als der SGB üben die Bür-
germeisterinnen und Bürgermei-
ster der Mitgliedsgemeinden ihr 
Amt ehrenamtlich aus. Gleichwohl 
ist der zeitliche Aufwand dieses Eh-
renamtes erheblich. 
• Gespräche mit den Menschen vor  
 Ort
• Abstimmungen mit der Samt- 
 gemeinde und dem Samtge- 

 meindebürgermeister
• Repräsentation bei Jubiläen,  
 Festen und Gedenkveranstal- 
 tungen
• Vorbereitung kommunalpoli- 
 tischer Entscheidungen
• Aufstellung des Haushaltes ge- 
 meinsam mit der Kämmerei
• Leitung der örtlichen Bauhöfe
Dieses Engagement erfolgt ehren-
amtlich und bildet eine wichtige 
Grundlage für die kommunale 
Selbstverwaltung.

Zusammenarbeit 
statt Konkurrenz

Gelegentlich entsteht der Eindruck, 
zwischen Samtgemeinde und den 
Mitgliedsgemeinden bestehe ein 
Nebeneinander unterschiedlicher 
Interessen. Tatsächlich sind beide 
auf eine enge Zusammenarbeit an-
gewiesen. 
Während die Samtgemeinde für die 
Mitgliedsgemeinde viele zentrale 
Verwaltungsaufgaben übernimmt, 
bringen Mitgliedsgemeinden ihre ört-
lichen Interessen und Bedürfnisse ein.
Ein neues Feuerwehrhaus, die Er-
weiterung eines Baugebietes oder 
die Entwicklung eines Dorfzen-
trums gelingen meist nur dann er-
folgreich, wenn Samtgemeinde und 
Mitgliedsgemeinde gemeinsam an 
einem Strang ziehen um die Le-
bensqualität in den Gemeinden zu 
erhalten und weiterzuentwickeln.

SAMTGEMEINDE 
BADDECKENSTEDT

 Öffentliche Sitzungen der Gremien 

01.07.26 18.30 Uhr Gemeinderat Burgdorf Dorfgemeinschaftshaus, 
Hohenassel

 Bitte schauen Sie immer zusätzlich in das Bürgerinfoportal 
 auf unserer Homepage

Neues aus dem Rathaus

Das Rathaus hat an folgenden Tagen geschlossen
Mittwoch, 23.12.2026 

Mittwoch, 30.12.2026

Unsere Samtgemeinde – Zuständigkeiten, Aufgaben und Verantwortung Teil 4

Der Samtgemeindebürgermeister und die Gemeindebürgermeister 
 und Gemeindebürgermeisterinnen/Mitgliedsgemeinden  

Im vergangenen Monat konnte in 
der Stützpunktfeuerwehr Badde-
ckenstedt feierlich das neue Mitt-
lere Löschfahrzeug (MLF) ganz 
offiziell in den Dienst gestellt wer-
den. Die Feuerwehren der Samtge-
meinde Baddeckenstedt konnten 
das Fahrzeug bereits im vergan-
genen Jahr in den Einsatzdienst 
überführen.
Nun konnte in einem feierlichen 
Rahmen und unter den Augen 
der Dorfgemeinschaft Baddecken-
stedts, des Kreisbrandmeisters 
Florian Graf und des Gemeinde-
brandmeisters Christian Harbich 
mit seinem Stellvertreter Michael 
Barthel die Fahrzeugübergabe 
nachgeholt werden.
So übergab Samtgemeindebür-
germeister Frederik Brandt Orts-
brandmeister Thilo Müller und 
seinem Stellvertreter Jens-Peter 
Kapahnke feierlich den Schlüssel 
zum neuen Fahrzeug und hob die 

Bedeutung dieser Investition her-
vor. „Mit dem neuen Fahrzeug stär-
ken wir die Stützpunktfeuerwehr 
Baddeckenstedt erheblich. Die 
immer komplexeren Einsatzsze-

narien erfordern auch hier stetige 
Verbesserungen im technischen 
Bereich. Das ist unsere Verpflich-
tung als Träger des Brandschutzes 
hier vor Ort“.

Gemeindebrandmeister Christian 
Harbich und Kreisbrandmeister 
Florian Graf hoben ebenso den 
einsatztaktischen Mehrwert des 
Fahrzeuges hervor. Das Fahrzeug 
kommt auf einem MAN-Fahrge-
stell, der Aufbau erfolgte durch 
die Firma Ziegler. Florian Graf kam 
dabei nicht mit leeren Händen: Er 
überreichte der Ortsfeuerwehr im 
Namen des Landkreises ein ganz 
besonderes Präsent, das auf den 
Namen „Blaulichtwasser“ hört – 
ein Geschenk, das für sich selbst 
spricht.
Ortsbrandmeister Thilo Müller 
und Jens-Peter Kapahnke nah-
men den Schlüssel entgegen und 
bedankten sich bei allen fleißigen 
Planerinnen und Planern, welche 
an der Beschaffung des Fahrzeugs 
beteiligt waren. Ebenso sprachen 
sie einen Dank für die Bereitstel-
lung der Mittel durch den Samt-
gemeinderat aus.

26. Juni 2026

Feierliche Schlüsselübergabe des neuen Fahrzeugs

Wir sind für Sie da!

Samtgemeinde 
Baddeckenstedt
Heerer Straße 28
38271 Baddeckenstedt
Tel. 05345/498-0
info@baddeckenstedt.de
www.baddeckenstedt.de

Öffnungszeiten
Mo. – Mi., Fr.  08.30 bis 12 Uhr
Do.  08.30 bis 12 Uhr
 14 bis 18 Uhr

Bürgerbüro in Burgdorf
Im Baderkamp 2 
38272 Burgdorf

Öffnungszeiten
Mo. 08.30 bis 12.30 Uhr
        13.30 bis 17.30 Uhr

Fotos: Samtgemeinde Baddeckenstedt

Stellenausschreibungen

Nähere Informationen finden Sie 
im Internet unter 

www.baddeckenstedt.de

Wir bieten an:

Schul- oder Ausbildungspraktika in den Kinder-
tagesstätten sowie Stellen im Rahmen des  

Bundesfreiwilligendienstes

Zwischen November und Mai ha-
ben 12 Kita-Leitungen und Stell-
vertretungen aus den Kommu-
nen Cremlingen, Schladen-Werla, 
Oderwald und der Samtgemeinde 
Baddeckenstedt erfolgreich eine 
Schulungsreihe für die Aufgaben 
und Herausforderungen im Kita-
Leitungsbereich abgeschlossen. 
Es nahmen drei Kolleginnen und 
Kollegen aus der Samtgemeinde 

Baddeckenstedt teil. Gemeinsam 
haben sie in insgesamt 5 Modu-
len ihre Kenntnisse im Bereich der 
Einrichtungsorganisation,  Mitar-
beiterführung und Kommunika-
tion vertieft.
Nach dem erfolgreichen 1. Durch-
gang haben die teilnehmenden 
Kommunen miteinander verein-
bart, die Fortbildungsreihe im 
August 2026 fortzusetzen.

Landkreis Wolfenbüttel:

Führungskräfteschulung für Kita 
Leitungen der Kommunen 

Stützpunktfeuerwehr rüstet auf:

Neues Löschfahrzeug für Baddeckenstedt 

Glasfaserausbau

Steinlah, Hohenassel und  
Nordassel erreichen Quote

Die Vermarktung für die 3. Aus-
baustufe der Orte Steinlah, Ho-
henassel und Nordassel wurde 
erfolgreich abgeschlossen. Mehr 
als 50 % der Haushalte haben ei-
nen Glasfaseranschluss bestellt, 
der von der Netzgesellschaft 
Braunschweiger Land mbH zeit-
nah hergestellt wird.
 „Wir danken den Einwohne-
rinnen und Einwohnern für 
ihr klares Bekenntnis zum Bür-
gernetz im Landkreis, denn als 
solches möchte die Netzgesell-
schaft den flächendeckenden 
Ausbau verstehen,“ so Geschäfts-
führer Torsten Ruhe. Aktuell läuft 
die Planung des Glasfasernetzes 
für alle vier Orte parallel. Der 
Baustart ist für Ende September 
2026 vorgesehen. Bis Mitte 2027 
werden alle Kunden das schnelle 
Internet nutzen können. Mit die-
sem Ausbauschritt wären 13 der 
17 Ortschaften der Samtgemein-
de erschlossen.
„Eine solch deutliche Quote ist 
ein phantastisches Signal für 
dieses Gemeinschaftsprojekt. 

Die Bürgerinnen und Bürger 
brauchen ein schnelles Internet, 
ob für den Beruf oder den Heim-
gebrauch. Ich bin froh, dass wir 
dieses Projekt im Landkreis so 
schnell realisieren konnten, denn 
gemeinsam funktioniert es ein-
fach besser. Wir können so all un-
seren Bürgerinnen und Bürgern 
auch im ländlichen Raum die 
neuste Technologie zur Verfü-
gung stellen“, so Samtgemeinde-
bürgermeister Frederik Brandt.
Dem schließen sich auch Bernd 
Brandes, Bürgermeister der Ge-
meinde Burgdorf und Oliver 
Wölbern stv. Bürgermeister der 
Gemeinde Haverlah an. 
Für alle Fragen zur Baudurch-
führung bis zur Fertigstellung 
des Glasfaseranschlusses steht 
die Netzgesellschaft (Tel. 05331/ 
84-9542 oder A.Neumann@ 
ng-bl.de) zur Verfügung. Fragen 
ausschließlich zum Produktver-
trag werden von der htp unter 
glasfaser@htp.net oder per Te-
lefon über 0800 222 9111 be-
antwortet.

Von links:  Bernd Brandes, Frederik Brandt, Torsten Ruhe und Oliver 
Wölbern

 Ein Ort voller Kindheitserinnerungen:

50 Jahre Kita Tausendfüßler
Für viele Familien ist die Kita Tau-
sendfüßler weit mehr als eine Be-
treuungseinrichtung – sie ist ein 
Stück Zuhause. Zum 50-jährigen 
Jubiläum kamen zahlreiche Kin-
der, Eltern, Großeltern, ehemalige 
Kolleginnen und ehemalige Kita-
Kinder zusammen, um gemeinsam 
Erinnerungen zu teilen oder neue 
zu schaffen.
Eröffnet wurde das Fest von der 
kommissarischen Leitung Jens 
Köhler: „Wenn eine Kita 50 Jahre alt 
wird, dann fließen darin unzählige 
Geschichten, Kinderlachen und Er-
innerungen zusammen,“ so Köhler. 
Den emotionalen Worten schloss 
sich Samtgemeindebürgermeister 
Frederik Brandt an und bedankte 
sich bei allen Helferinnen und Hel-

fern dieses Festes.
Besonders berührend waren die al-
ten Fotoalben, in denen viele Gäste 
ihre eigene Kindergartenzeit wie-
derentdeckten. Während die Kin-
der ausgelassen auf der Hüpfburg 
spielten, sich schminken ließen und 
über die Späße des Clowns lachten, 
genossen die Familien das fröhliche 
Miteinander.
Auch die Feuerwehr Heere war 
präsent und unterstützte die Ver-
anstaltung. 
Für das leibliche Wohl konnte dank 
zahlreicher Kuchenspenden der 
Elternschaft gesorgt werden. Da-
neben gab es Waffeln, Softeis und 
Herzhaftes vom Grill.
Das Jubiläumsfest zeigte eindrucks-
voll, was die Kita Tausendfüßler 

seit fünf Jahrzehnten ausmacht: 
Gemeinschaft, Geborgenheit und 
unzählige glückliche Kindheits-
momente. Mit großer Dankbarkeit 
blickt das Team auf ein gelungenes 

Fest zurück und freut sich auf viele 
weitere Jahre voller Kinderlachen.

Auf die nächsten 50 Jahre Kita 
Tausendfüßler!

Gemeinsam für starke Kommunen: 

Samtgemeindebürgermeister Brandt bei Übergabe der Resolution in Hannover
Baddeckenstedt – Hannover. 
Unter dem Motto: „Rettet die 
Kommunen!“ haben am 27. Mai 
zahlreiche Vertreterinnen und 
Vertreter niedersächsischer Städ-
te, Gemeinden und Landkreise vor 
dem Niedersächsischen Landtag 
auf die schwierige finanzielle Si-
tuation der Kommunen aufmerk-
sam gemacht. Im Rahmen eines 
gemeinsamen Aktionstages der 
kommunalen Spitzenverbände 
wurde die Resolution an Minister-
präsident Olaf Lies übergeben.
Samtgemeindebürgermeister 
Brandt nahm gemeinsam mit den 
Amtskollegen aus dem Landkreis 
sowie der Landrätin an dem Ter-
min in Hannover teil und setzte 
damit ein deutliches Zeichen für 
die Interessen der Kommunen; 
im Besonderen natürlich für die 
Samtgemeinde Baddeckenstedt. 
Die Resolution fordert eine bes-
sere finanzielle Ausstattung der 
Städte und Gemeinden, damit 
diese ihre vielfältigen Aufgaben 
auf künftig verlässlich erfüllen 
können. 
Die Finanzierung der Kommu-
nen erfolgt im Wesentlichen 

über eigene Steuereinnahmen 
– insbesondere Gewerbesteu-
er und Grundsteuer, Anteile an 
Einkommen- und Umsatzsteuer 

sowie Zuweisungen des Landes 
Niedersachsen im Rahmen des 
kommunalen Finanzausgleichs. 
Aus diesen Mitteln finanzieren 

Kommunen die Aufgaben des 
täglichen Lebens, wie Kinderta-
gesstätten, Schulen, Feuerwehren, 
Straßen, Sporteinrichtungen und 
soziale Angebote. 
Viele Kommunen stehen jedoch 
zunehmend unter finanziellem 
Druck. Ursache sind vor allem Aus-
gaben im Sozialbereich, steigende 
Personalkosten, wachsende Anfor-
derungen durch neue gesetzliche 
Aufgaben sowie Investitionsbe-
darfe. Häufig werden den Kom-
munen zusätzliche Aufgaben von 
Land und Bund übertragen, ohne 
dass dafür die notwendigen Mittel 
in ausreichendem Umfang bereit-
gestellt werden. Dadurch geraten 
die kommunalen Haushalte im-
mer stärker an ihre Grenzen und 
der finanzielle Handlungsspiel-
raum vor Ort wird zunehmend 
eingeschränkt. 
Samtgemeindebürgermeister 
Brandt forderte mit der Resolution 
gemeinsam mit seinen Amtskol-
leginnen und Amtskollegen, dass 
ihnen für übertragene Aufgaben 
auch die notwendigen finanzi-
ellen Mittel zur Verfügung gestellt 
werden. 

Gemeinsam für den Ernstfall: 

Bürger-Leuchttürme in der Samtgemeinde Baddeckenstedt nehmen Gestalt an
Die Samtgemeinde Baddeckenstedt 
hat einen Meilenstein im Bereich Be-
völkerungsschutz erreicht: Am 1. Juni 
2026 fand die Auftaktveranstaltung 
für das Projekt „Bürger-Leuchttürme" 
statt, zu der sich engagierte Bürge-
rinnen und Bürger eingefunden hat-
ten. Die für den Bevölkerungsschutz 
zuständige Mitarbeiterin Frau Güth, 
erläuterte den Teilnehmenden das 
Konzept und den Ablauf. Unterstützt 
wurde sie dabei durch Samtgemein-
debürgermeister Brandt und die für 
den Landkreis zuständige Katastro-
phenschutzbeauftragte Frau Lüpke.
„Wir haben als erste der ländlichen 
Kommunen im Landkreis Wolfenbüt-
tel vor rund drei Jahren eine Stelle für 
den Bevölkerungsschutz geschaffen 
und merken in der heutigen Zeit 
mehr und mehr, dass wir hier ge-
nau den richtigen Schritt gegangen 
sind, um vor die Lage zu kommen. 
Die Bürger-Leuchttürme sollen hier 

eine zusätzliche Hilfe für unsere Bür-
gerinnen und Bürger darstellen“, so 
Brandt.
Das Projekt wurde vom Landkreis 
Wolfenbüttel ins Leben gerufen 
und gemeinsam mit den Samt- und 
Einheitsgemeinden ausgerollt. Ziel 

ist es, die Bevölkerung für den Fall 
eines länger anhaltenden Stromaus-
falls besser aufzustellen. In Hohen-
assel und Oelber a. w. W. entstehen 
sogenannte Bürger-Leuchttürme, 
ausgestattet mit Notstromaggre-
gaten und Funkgeräten, die als 

zentrale Anlaufstellen für Hilfe- und 
Informationssuchende dienen. In 
allen weiteren Ortschaften werden 
Informationspunkte in der Nähe der 
Feuerwehrgerätehäuser eingerich-
tet, an denen sich die Bevölkerung 
im Krisenfall orientieren und Notrufe 
absetzen kann.
Betrieben werden die Anlaufstellen 
von ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern aus der Samtgemeinde. Ein 
herzlicher Dank gilt allen, die sich 
bereits angemeldet haben und be-
reit sind, im Ernstfall für ihre Nach-
barinnen und Nachbarn da zu sein.
Wer noch Interesse hat, mitzu-
machen, ist herzlich eingela-
den. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich, alle Helferinnen 
und Helfer werden geschult und 
begleitet. Gerne melden Sie sich 
hierzu bei Frau Güth, annabel.
gueth@baddeckenstedt.de oder 
05345/498-48.

Die Hauptverwaltungsbeamten der Landkreiskommunen mit der 
Landrätin

Mitarbeiterin Frau Güth, Katastrophenschutzbeauftragte Frau Lüpke 
und Samtgemeindebürgermeister Herr Brandt führen durch die Auf-
taktveranstaltung

Versorgung in der Samtgemeinde wird ausgebaut:

Medizinisches Versorgungszentrum Baddeckenstedt eröffnet Außenstelle

Ministerin Miriam Staudte (4. von links) übergibt die Förderurkunde 
für die Erstausstattung des MVZ Baddeckenstedt  Bildrechte: ML

Feierliche Eröffnung der MVZ Außenstelle in Burgdorf

Jens Köhler (rechts im Bild) mit Kolleginnen und Kollegen

Erfolgreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer im ersten Durchgang 



„Heute ist ein ganz besonderer 
Tag für die Gemeinde Burgdorf, 
für ihre Bürgerinnen und Bürger 
hier bei uns vor Ort und auch für 
unsere Nachbarkommunen “. Mit 
diesen Worten stimmte Samtge-
meindebürgermeister Frederik 
Brandt die feierliche Eröffnung 
der Außenstelle des Medizinischen 
Versorgungszentrums im Ortsteil 
Burgdorf an. 
Nach mehreren Jahren der Pla-
nungen konnte nunmehr die 
anvisierte Erweiterung des Medi-
zinischen Versorgungszentrums 
Baddeckenstedt (MVZ) in Burg-
dorf, im Baderkamp 2 umgesetzt 
werden, sodass der Betrieb zum 
16. Februar 2026 anlaufen konnte. 
Bereits vor rund zwei Jahren wur-
den die notwendigen Praxisräu-
me durch die Gemeinde Burgdorf 
geschaffen. Hierzu erfolgte der 
Umbau der ehemaligen Gemein-
dewohnungen sowie des Gemein-
debüros. Neben einer Förderung 
flossen auch erhebliche durch 
den Gemeinderat freigestellte Ei-
genmittel in die Räumlichkeiten, 

sodass hier über eine halbe Million 
Euro in die Praxis investiert wurde.
Aufgrund eines fehlenden Arztes 
bzw. einer fehlenden Ärztin konn-
te die Praxis aber trotz Herrichtung 
noch nicht an den Start gehen. An-
fang des Jahres konnte man sich 
aber mit einem vierten Arzt im MVZ 
Baddeckenstedt verstärken, sodass 
aufgrund der personellen Struktur 
nun auch Burgdorf mit bedient wer-

den konnte.
Um die notwendige Inneneinrich-
tung für die bereits umgebauten 
Praxisräume auch beschaffen zu 
können, wurde kurzfristig eine LEA-
DER-Förderung beantragt. Die LEA-
DER-Region „Nördliches Harzvor-
land“ konnte hier rund 42.000 Euro 
Fördermittel für das Projekt bereit-
stellen. So konnte Claas Simmert als 
ärztlicher Leiter den Förderbescheid 

durch die Ministerin für Ernährung, 
Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz, Miriam Staudte, Anfang Juni 
offiziell entgegennehmen.
„Ich bin sehr dankbar für die gute 
Zusammenarbeit aller beteiligten 
Stellen, von Fördermittelbeantra-
gung mit Hilfe des Samtgemeinde-
bürgermeisters, über das Amt für Re-
gionale Landesentwicklung für die 
schnelle Bearbeitung des Bescheids, 
für die Bereitstellung der Praxisräu-
me durch die Gemeinde Burgdorf 
sowie natürlich bei meinem großar-
tigen Team!“, so Claas Simmert.
„Mit der Außenstelle in Burgdorf 
konnten wir den zweiten Schritt rea-
lisieren, um die medizinische Versor-
gung hier in unserer Samtgemeinde 
zu festigen. Nun werden wir uns ab-
schließend um den Ausbau und die 
Erweiterung der Praxisräume in Bad-
deckenstedt kümmern. Ein großer 
Dank gilt allen Beteiligten, die sich 
bisher um dieses Projekt bemüht 
haben“, so Brandt. 
Zum Hintergrund: Die MVZ Bad-
deckenstedt gGmbH setzt sich als 
Tochter der RVZ Baddeckenstedt 

gGmbH für die Schaffung und Er-
haltung der medizinischen Grund-
versorgung in der Samtgemeinde 
Baddeckenstedt ein. Im Rahmen 
der Modellprojektförderung des 
damaligen Niedersächsischen Mi-
nisteriums für Bundes- und Euro-

paangelegenheiten (MB) wurde 
eine Förderung in Höhe von rund 
1.850.000 Euro bereitgestellt. Das 
MVZ wird zu gleichen Teilen durch 
den Landkreis Wolfenbüttel und die 
Samtgemeinde Baddeckenstedt als 
Gesellschafter gehalten.

Wer sich mit kommunaler Politik 
beschäftigt, begegnet schnell ei-
ner Frage: Warum gibt es in einer 
Samtgemeinde eigentlich mehrere 
Bürgermeister?
Tatsächlich erfüllt jede Bürgermei-
sterin und jeder Bürgermeister eine 
wichtige Aufgabe – allerdings mit 
unterschiedlichen Zuständigkeiten. 
Neben dem hauptamtlichen Samt-
gemeindebürgermeister gibt es in 
jeder Mitgliedsgemeinde eine ei-
gene Bürgermeisterin oder einen 
Bürgermeister. 
Gemeinsam tragen sie Verant-
wortung für die Entwicklung ihrer 
Kommunen, ihre Aufgaben unter-
scheiden sich jedoch deutlich. 

Der Samtgemeindebürger-
meister – Leiter der  

Verwaltung und Repräsentant 
der Samtgemeinde

Der Samtgemeindebürgermeister 
(SGB) wird direkt von den Bürge-
rinnen und Bürgern gewählt und 
übt sein Amt hauptberuflich aus.
Zu seinen Aufgaben gehören unter 
anderem:
• Die Leitung der Verwaltung und  
 ihrer Mitarbeitenden
• Die Vorbereitung und Umset- 
 zung politischer Beschlüsse
• Die Vertretung der Samtgemeinde 
 nach außen
• Die Verantwortung für den ord- 
 nungsgemäßen Verwaltungsbe- 

 trieb
• Die Leitung des Samtgemeinde- 
 ausschusses
Der Samtgemeindebürgermeister 
steht an der Spitze der Samtge-
meindeverwaltung und trägt die 
Verantwortung für deren leistungs-
fähige und bürgernahe Ausrich-
tung. Er bereitet die Beschlüsse der 
politischen Gremien vor und sorgt 
für eine rechtssichere und verläss-
liche Umsetzung. 
Als zentrale Schnittstelle zwischen 
Politik, Verwaltung und Einwohner-
schaft vertritt er die Samtgemeinde 
nach außen, fördert den Dialog mit 
den Menschen vor Ort und arbeitet 
eng mit Behörden, Unternehmen, 
Verbänden und weiteren Partnern 
zusammen. Zugleich unterstützt 
und berät er die Mitgliedsgemein-
den bei ihren Aufgaben und stärkt 
die Zusammenarbeit über Gemein-
degrenzen hinweg. 
Der Samtgemeindebürgermeister 
initiiert und begleitet Projekte, setzt 
Impulse für Infrastruktur, Digitalisie-
rung, Klimaschutz und Daseinsvor-
sorge und vertritt die Interessen 
der Samtgemeinde in regionalen 
Gremien und Kooperationen. 
Die Mitgliedschaft des Samtge-
meindebürgermeisters in den Ver-
bänden und Organisationen wie 
dem Wasserverband Peine, dem 
Niedersächsischen Städte- und 
Gemeindebund, den Unterhal-
tungsverbänden für Gewässer, 

der Netzgesellschaft und der Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft trägt 
maßgeblich dazu bei, die Samtge-
meinde nachhaltig, wirtschaftlich 
und zukunftsorientiert zu gestalten. 

Die Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister der 

Mitgliedsgemeinde

Ihre wichtigste Aufgabe besteht 
darin, die Interessen der Gemein-
de zu vertreten und die politische 
Arbeit vor Ort zu koordinieren. 
Sie werden vom jeweiligen Ge-
meinderat aus seiner Mitte ge-
wählt. Die Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister sind keine Ver-
waltungsleiter, sondern stehen an 
der Spitze des Gemeinderates ihrer 
Gemeinde. 
Typische Themen sind:
• Die Entwicklung von Baugebieten
• Spielplätze und Grünanlagen
• Dorfgemeinschaftshäuser
• Vereinsförderung
• Kulturelle Veranstaltungen
• Leitung der Ratssitzungen
Anders als der SGB üben die Bür-
germeisterinnen und Bürgermei-
ster der Mitgliedsgemeinden ihr 
Amt ehrenamtlich aus. Gleichwohl 
ist der zeitliche Aufwand dieses Eh-
renamtes erheblich. 
• Gespräche mit den Menschen vor  
 Ort
• Abstimmungen mit der Samt- 
 gemeinde und dem Samtge- 

 meindebürgermeister
• Repräsentation bei Jubiläen,  
 Festen und Gedenkveranstal- 
 tungen
• Vorbereitung kommunalpoli- 
 tischer Entscheidungen
• Aufstellung des Haushaltes ge- 
 meinsam mit der Kämmerei
• Leitung der örtlichen Bauhöfe
Dieses Engagement erfolgt ehren-
amtlich und bildet eine wichtige 
Grundlage für die kommunale 
Selbstverwaltung.

Zusammenarbeit 
statt Konkurrenz

Gelegentlich entsteht der Eindruck, 
zwischen Samtgemeinde und den 
Mitgliedsgemeinden bestehe ein 
Nebeneinander unterschiedlicher 
Interessen. Tatsächlich sind beide 
auf eine enge Zusammenarbeit an-
gewiesen. 
Während die Samtgemeinde für die 
Mitgliedsgemeinde viele zentrale 
Verwaltungsaufgaben übernimmt, 
bringen Mitgliedsgemeinden ihre ört-
lichen Interessen und Bedürfnisse ein.
Ein neues Feuerwehrhaus, die Er-
weiterung eines Baugebietes oder 
die Entwicklung eines Dorfzen-
trums gelingen meist nur dann er-
folgreich, wenn Samtgemeinde und 
Mitgliedsgemeinde gemeinsam an 
einem Strang ziehen um die Le-
bensqualität in den Gemeinden zu 
erhalten und weiterzuentwickeln.

SAMTGEMEINDE 
BADDECKENSTEDT

 Öffentliche Sitzungen der Gremien 

01.07.26 18.30 Uhr Gemeinderat Burgdorf Dorfgemeinschaftshaus, 
Hohenassel

 Bitte schauen Sie immer zusätzlich in das Bürgerinfoportal 
 auf unserer Homepage

Neues aus dem Rathaus

Das Rathaus hat an folgenden Tagen geschlossen
Mittwoch, 23.12.2026 

Mittwoch, 30.12.2026
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Der Samtgemeindebürgermeister und die Gemeindebürgermeister 
 und Gemeindebürgermeisterinnen/Mitgliedsgemeinden  

Im vergangenen Monat konnte in 
der Stützpunktfeuerwehr Badde-
ckenstedt feierlich das neue Mitt-
lere Löschfahrzeug (MLF) ganz 
offiziell in den Dienst gestellt wer-
den. Die Feuerwehren der Samtge-
meinde Baddeckenstedt konnten 
das Fahrzeug bereits im vergan-
genen Jahr in den Einsatzdienst 
überführen.
Nun konnte in einem feierlichen 
Rahmen und unter den Augen 
der Dorfgemeinschaft Baddecken-
stedts, des Kreisbrandmeisters 
Florian Graf und des Gemeinde-
brandmeisters Christian Harbich 
mit seinem Stellvertreter Michael 
Barthel die Fahrzeugübergabe 
nachgeholt werden.
So übergab Samtgemeindebür-
germeister Frederik Brandt Orts-
brandmeister Thilo Müller und 
seinem Stellvertreter Jens-Peter 
Kapahnke feierlich den Schlüssel 
zum neuen Fahrzeug und hob die 

Bedeutung dieser Investition her-
vor. „Mit dem neuen Fahrzeug stär-
ken wir die Stützpunktfeuerwehr 
Baddeckenstedt erheblich. Die 
immer komplexeren Einsatzsze-

narien erfordern auch hier stetige 
Verbesserungen im technischen 
Bereich. Das ist unsere Verpflich-
tung als Träger des Brandschutzes 
hier vor Ort“.

Gemeindebrandmeister Christian 
Harbich und Kreisbrandmeister 
Florian Graf hoben ebenso den 
einsatztaktischen Mehrwert des 
Fahrzeuges hervor. Das Fahrzeug 
kommt auf einem MAN-Fahrge-
stell, der Aufbau erfolgte durch 
die Firma Ziegler. Florian Graf kam 
dabei nicht mit leeren Händen: Er 
überreichte der Ortsfeuerwehr im 
Namen des Landkreises ein ganz 
besonderes Präsent, das auf den 
Namen „Blaulichtwasser“ hört – 
ein Geschenk, das für sich selbst 
spricht.
Ortsbrandmeister Thilo Müller 
und Jens-Peter Kapahnke nah-
men den Schlüssel entgegen und 
bedankten sich bei allen fleißigen 
Planerinnen und Planern, welche 
an der Beschaffung des Fahrzeugs 
beteiligt waren. Ebenso sprachen 
sie einen Dank für die Bereitstel-
lung der Mittel durch den Samt-
gemeinderat aus.

26. Juni 2026

Feierliche Schlüsselübergabe des neuen Fahrzeugs

Wir sind für Sie da!

Samtgemeinde 
Baddeckenstedt
Heerer Straße 28
38271 Baddeckenstedt
Tel. 05345/498-0
info@baddeckenstedt.de
www.baddeckenstedt.de

Öffnungszeiten
Mo. – Mi., Fr.  08.30 bis 12 Uhr
Do.  08.30 bis 12 Uhr
 14 bis 18 Uhr

Bürgerbüro in Burgdorf
Im Baderkamp 2 
38272 Burgdorf

Öffnungszeiten
Mo. 08.30 bis 12.30 Uhr
        13.30 bis 17.30 Uhr

Fotos: Samtgemeinde Baddeckenstedt

Stellenausschreibungen

Nähere Informationen finden Sie 
im Internet unter 

www.baddeckenstedt.de

Wir bieten an:

Schul- oder Ausbildungspraktika in den Kinder-
tagesstätten sowie Stellen im Rahmen des  

Bundesfreiwilligendienstes

Zwischen November und Mai ha-
ben 12 Kita-Leitungen und Stell-
vertretungen aus den Kommu-
nen Cremlingen, Schladen-Werla, 
Oderwald und der Samtgemeinde 
Baddeckenstedt erfolgreich eine 
Schulungsreihe für die Aufgaben 
und Herausforderungen im Kita-
Leitungsbereich abgeschlossen. 
Es nahmen drei Kolleginnen und 
Kollegen aus der Samtgemeinde 

Baddeckenstedt teil. Gemeinsam 
haben sie in insgesamt 5 Modu-
len ihre Kenntnisse im Bereich der 
Einrichtungsorganisation,  Mitar-
beiterführung und Kommunika-
tion vertieft.
Nach dem erfolgreichen 1. Durch-
gang haben die teilnehmenden 
Kommunen miteinander verein-
bart, die Fortbildungsreihe im 
August 2026 fortzusetzen.

Landkreis Wolfenbüttel:

Führungskräfteschulung für Kita 
Leitungen der Kommunen 

Stützpunktfeuerwehr rüstet auf:

Neues Löschfahrzeug für Baddeckenstedt 

Glasfaserausbau

Steinlah, Hohenassel und  
Nordassel erreichen Quote

Die Vermarktung für die 3. Aus-
baustufe der Orte Steinlah, Ho-
henassel und Nordassel wurde 
erfolgreich abgeschlossen. Mehr 
als 50 % der Haushalte haben ei-
nen Glasfaseranschluss bestellt, 
der von der Netzgesellschaft 
Braunschweiger Land mbH zeit-
nah hergestellt wird.
 „Wir danken den Einwohne-
rinnen und Einwohnern für 
ihr klares Bekenntnis zum Bür-
gernetz im Landkreis, denn als 
solches möchte die Netzgesell-
schaft den flächendeckenden 
Ausbau verstehen,“ so Geschäfts-
führer Torsten Ruhe. Aktuell läuft 
die Planung des Glasfasernetzes 
für alle vier Orte parallel. Der 
Baustart ist für Ende September 
2026 vorgesehen. Bis Mitte 2027 
werden alle Kunden das schnelle 
Internet nutzen können. Mit die-
sem Ausbauschritt wären 13 der 
17 Ortschaften der Samtgemein-
de erschlossen.
„Eine solch deutliche Quote ist 
ein phantastisches Signal für 
dieses Gemeinschaftsprojekt. 

Die Bürgerinnen und Bürger 
brauchen ein schnelles Internet, 
ob für den Beruf oder den Heim-
gebrauch. Ich bin froh, dass wir 
dieses Projekt im Landkreis so 
schnell realisieren konnten, denn 
gemeinsam funktioniert es ein-
fach besser. Wir können so all un-
seren Bürgerinnen und Bürgern 
auch im ländlichen Raum die 
neuste Technologie zur Verfü-
gung stellen“, so Samtgemeinde-
bürgermeister Frederik Brandt.
Dem schließen sich auch Bernd 
Brandes, Bürgermeister der Ge-
meinde Burgdorf und Oliver 
Wölbern stv. Bürgermeister der 
Gemeinde Haverlah an. 
Für alle Fragen zur Baudurch-
führung bis zur Fertigstellung 
des Glasfaseranschlusses steht 
die Netzgesellschaft (Tel. 05331/ 
84-9542 oder A.Neumann@ 
ng-bl.de) zur Verfügung. Fragen 
ausschließlich zum Produktver-
trag werden von der htp unter 
glasfaser@htp.net oder per Te-
lefon über 0800 222 9111 be-
antwortet.

Von links:  Bernd Brandes, Frederik Brandt, Torsten Ruhe und Oliver 
Wölbern

 Ein Ort voller Kindheitserinnerungen:

50 Jahre Kita Tausendfüßler
Für viele Familien ist die Kita Tau-
sendfüßler weit mehr als eine Be-
treuungseinrichtung – sie ist ein 
Stück Zuhause. Zum 50-jährigen 
Jubiläum kamen zahlreiche Kin-
der, Eltern, Großeltern, ehemalige 
Kolleginnen und ehemalige Kita-
Kinder zusammen, um gemeinsam 
Erinnerungen zu teilen oder neue 
zu schaffen.
Eröffnet wurde das Fest von der 
kommissarischen Leitung Jens 
Köhler: „Wenn eine Kita 50 Jahre alt 
wird, dann fließen darin unzählige 
Geschichten, Kinderlachen und Er-
innerungen zusammen,“ so Köhler. 
Den emotionalen Worten schloss 
sich Samtgemeindebürgermeister 
Frederik Brandt an und bedankte 
sich bei allen Helferinnen und Hel-

fern dieses Festes.
Besonders berührend waren die al-
ten Fotoalben, in denen viele Gäste 
ihre eigene Kindergartenzeit wie-
derentdeckten. Während die Kin-
der ausgelassen auf der Hüpfburg 
spielten, sich schminken ließen und 
über die Späße des Clowns lachten, 
genossen die Familien das fröhliche 
Miteinander.
Auch die Feuerwehr Heere war 
präsent und unterstützte die Ver-
anstaltung. 
Für das leibliche Wohl konnte dank 
zahlreicher Kuchenspenden der 
Elternschaft gesorgt werden. Da-
neben gab es Waffeln, Softeis und 
Herzhaftes vom Grill.
Das Jubiläumsfest zeigte eindrucks-
voll, was die Kita Tausendfüßler 

seit fünf Jahrzehnten ausmacht: 
Gemeinschaft, Geborgenheit und 
unzählige glückliche Kindheits-
momente. Mit großer Dankbarkeit 
blickt das Team auf ein gelungenes 

Fest zurück und freut sich auf viele 
weitere Jahre voller Kinderlachen.

Auf die nächsten 50 Jahre Kita 
Tausendfüßler!

Gemeinsam für starke Kommunen: 

Samtgemeindebürgermeister Brandt bei Übergabe der Resolution in Hannover
Baddeckenstedt – Hannover. 
Unter dem Motto: „Rettet die 
Kommunen!“ haben am 27. Mai 
zahlreiche Vertreterinnen und 
Vertreter niedersächsischer Städ-
te, Gemeinden und Landkreise vor 
dem Niedersächsischen Landtag 
auf die schwierige finanzielle Si-
tuation der Kommunen aufmerk-
sam gemacht. Im Rahmen eines 
gemeinsamen Aktionstages der 
kommunalen Spitzenverbände 
wurde die Resolution an Minister-
präsident Olaf Lies übergeben.
Samtgemeindebürgermeister 
Brandt nahm gemeinsam mit den 
Amtskollegen aus dem Landkreis 
sowie der Landrätin an dem Ter-
min in Hannover teil und setzte 
damit ein deutliches Zeichen für 
die Interessen der Kommunen; 
im Besonderen natürlich für die 
Samtgemeinde Baddeckenstedt. 
Die Resolution fordert eine bes-
sere finanzielle Ausstattung der 
Städte und Gemeinden, damit 
diese ihre vielfältigen Aufgaben 
auf künftig verlässlich erfüllen 
können. 
Die Finanzierung der Kommu-
nen erfolgt im Wesentlichen 

über eigene Steuereinnahmen 
– insbesondere Gewerbesteu-
er und Grundsteuer, Anteile an 
Einkommen- und Umsatzsteuer 

sowie Zuweisungen des Landes 
Niedersachsen im Rahmen des 
kommunalen Finanzausgleichs. 
Aus diesen Mitteln finanzieren 

Kommunen die Aufgaben des 
täglichen Lebens, wie Kinderta-
gesstätten, Schulen, Feuerwehren, 
Straßen, Sporteinrichtungen und 
soziale Angebote. 
Viele Kommunen stehen jedoch 
zunehmend unter finanziellem 
Druck. Ursache sind vor allem Aus-
gaben im Sozialbereich, steigende 
Personalkosten, wachsende Anfor-
derungen durch neue gesetzliche 
Aufgaben sowie Investitionsbe-
darfe. Häufig werden den Kom-
munen zusätzliche Aufgaben von 
Land und Bund übertragen, ohne 
dass dafür die notwendigen Mittel 
in ausreichendem Umfang bereit-
gestellt werden. Dadurch geraten 
die kommunalen Haushalte im-
mer stärker an ihre Grenzen und 
der finanzielle Handlungsspiel-
raum vor Ort wird zunehmend 
eingeschränkt. 
Samtgemeindebürgermeister 
Brandt forderte mit der Resolution 
gemeinsam mit seinen Amtskol-
leginnen und Amtskollegen, dass 
ihnen für übertragene Aufgaben 
auch die notwendigen finanzi-
ellen Mittel zur Verfügung gestellt 
werden. 

Gemeinsam für den Ernstfall: 

Bürger-Leuchttürme in der Samtgemeinde Baddeckenstedt nehmen Gestalt an
Die Samtgemeinde Baddeckenstedt 
hat einen Meilenstein im Bereich Be-
völkerungsschutz erreicht: Am 1. Juni 
2026 fand die Auftaktveranstaltung 
für das Projekt „Bürger-Leuchttürme" 
statt, zu der sich engagierte Bürge-
rinnen und Bürger eingefunden hat-
ten. Die für den Bevölkerungsschutz 
zuständige Mitarbeiterin Frau Güth, 
erläuterte den Teilnehmenden das 
Konzept und den Ablauf. Unterstützt 
wurde sie dabei durch Samtgemein-
debürgermeister Brandt und die für 
den Landkreis zuständige Katastro-
phenschutzbeauftragte Frau Lüpke.
„Wir haben als erste der ländlichen 
Kommunen im Landkreis Wolfenbüt-
tel vor rund drei Jahren eine Stelle für 
den Bevölkerungsschutz geschaffen 
und merken in der heutigen Zeit 
mehr und mehr, dass wir hier ge-
nau den richtigen Schritt gegangen 
sind, um vor die Lage zu kommen. 
Die Bürger-Leuchttürme sollen hier 

eine zusätzliche Hilfe für unsere Bür-
gerinnen und Bürger darstellen“, so 
Brandt.
Das Projekt wurde vom Landkreis 
Wolfenbüttel ins Leben gerufen 
und gemeinsam mit den Samt- und 
Einheitsgemeinden ausgerollt. Ziel 

ist es, die Bevölkerung für den Fall 
eines länger anhaltenden Stromaus-
falls besser aufzustellen. In Hohen-
assel und Oelber a. w. W. entstehen 
sogenannte Bürger-Leuchttürme, 
ausgestattet mit Notstromaggre-
gaten und Funkgeräten, die als 

zentrale Anlaufstellen für Hilfe- und 
Informationssuchende dienen. In 
allen weiteren Ortschaften werden 
Informationspunkte in der Nähe der 
Feuerwehrgerätehäuser eingerich-
tet, an denen sich die Bevölkerung 
im Krisenfall orientieren und Notrufe 
absetzen kann.
Betrieben werden die Anlaufstellen 
von ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern aus der Samtgemeinde. Ein 
herzlicher Dank gilt allen, die sich 
bereits angemeldet haben und be-
reit sind, im Ernstfall für ihre Nach-
barinnen und Nachbarn da zu sein.
Wer noch Interesse hat, mitzu-
machen, ist herzlich eingela-
den. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich, alle Helferinnen 
und Helfer werden geschult und 
begleitet. Gerne melden Sie sich 
hierzu bei Frau Güth, annabel.
gueth@baddeckenstedt.de oder 
05345/498-48.

Die Hauptverwaltungsbeamten der Landkreiskommunen mit der 
Landrätin

Mitarbeiterin Frau Güth, Katastrophenschutzbeauftragte Frau Lüpke 
und Samtgemeindebürgermeister Herr Brandt führen durch die Auf-
taktveranstaltung

Versorgung in der Samtgemeinde wird ausgebaut:

Medizinisches Versorgungszentrum Baddeckenstedt eröffnet Außenstelle

Ministerin Miriam Staudte (4. von links) übergibt die Förderurkunde 
für die Erstausstattung des MVZ Baddeckenstedt  Bildrechte: ML

Feierliche Eröffnung der MVZ Außenstelle in Burgdorf

Jens Köhler (rechts im Bild) mit Kolleginnen und Kollegen

Erfolgreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer im ersten Durchgang 
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Gleitz GmbH – Ihr Verlag für die Region: 
Algermissener Gemeindebote, Der Diekholzener, Der Vechelder,  
Der Wendeburger, Glück Auf Lengede, Giesener Gemeindebote,  
Harsumer Rundschau, Hohenhamelner Kurier,  
Holler Nachrichten, Ilseder Nachrichten, Kehrwieder (Söhlde),  
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APOTHEKEN NOTDIENST 
Apotheken-Notdienst 24 h 
Festnetz: 0800 0022833, Handy: 22833 (69 ct/Min.) 
oder unter www.apotheken.de

Wir trauern um unseren Bruder 

Dirk Rohrmann 
* 12.11.1961 t 26.05.2026 

In liebevoller Erinnerung 
Renate, Jürgen und Peter 

mit Familien 
Traueranschrift: Renate Fandrey, Am Wildgatter 34, 31139 Hildesheim 

Wir haben im engsten Familienkreis Abschied genommen. 
Bestattungshaus „Frieden" Stahlmann/Kühn, Tel. 05341/80000 

 Maria Valverde  && 

Fabian Pohlmann
sagen Ja!

3. Juli 2026

Standesamt Braunschweig
11.00 Uhr

„Die Liebe ist 
das Band, 
das alles 

zusammenhält“

In großer Freude
Eltern und Geschwister

mit Familie

 

 

 

 

 

Elbe· Salzgitter-Bad· Liebenburg· Bockenem 
Infotelefon:  0170 / 388 80 83 

Mail:   info@ingo22.de  

Instagram:  @fahrschule_ingo_hofmann 

Website:  www.ingo22.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

Ausbildung 
aller Klassen 

Baddeckenstedt· Salzgitter-Bad· Liebenburg· Bockenem

Ritter-Wagner  
gegründet 1908 Inh. Kai Stähr

Stein- und Bildhauerei

31246 Ilsede/Groß Lafferde Telefon 05174/446
Ludwig-Jahn-Str. 18 Mail: ritter-wagner@vodafonemail.de
An der Bundesstraße 444 www.ritter-wagner.de

Grabmale • Grabanlagen • Grabschmuck
Liegesteine, Schriftplatten • Außen/Innentreppen, 

Fensterbänke u.v.m. aus Naturstein

Große Auswahl an Zierkies, 
Edelsplitt & Gabionensteinen

BEI
UNS

SPD Burgdorf:

Kandidaten zur 
Kommunalwahl

Burgdorf. Für die SPD Burg-
dorf treten folgende Kandidaten 
für die Gemeinderatswahl am 
13. September 2026 an: Bernd 
Brandes, Michael Buntfusz, 
Michael Schneemann, Andreas 
Scherwath, Sven Biel, Bent Burg-
dorf, Vanessa Günzel, Sven Va-
sterling, Matthias Schulz, Lauren 
Börner und Katrin Brandes.

Für die Wahl zum Samtgemein-
derat kandidieren Katrin Brandes, 
Bernd Brandes, Michael Buntfusz 
und Lauren Börner. Im Kreistag 
werden Michael Schneemann 
und Bernd Brandes als Kandi-

daten aufgestellt.
Unser Team setzt sich aus einem 

bunten Mix von Kandidaten aus 
allen Ortschaften der Gemeinde 
Burgdorf zusammen, die sich ge-
meinsam dafür engagieren, die 
Interessen unserer Bürgerinnen 
und Bürger zu vertreten und die 
Entwicklung unserer Gemeinde 
aktiv mitzugestalten.

Wir freuen uns auf einen fairen 
und konstruktiven Wahlkampf 
und laden alle Bürgerinnen und 
Bürger ein, sich mit unseren Kan-
didaten auszutauschen.

SPD Burgdorf

Sing doch mal mit – Übungs-
termine unserer Samtgemein-
de-Chöre: Männergesangverein 
Oelber am weißen Wege, Do., 2., 
16. und 30. Juli von 19.30 bis 21 
Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus 
Oelber am weißen Wege. Singen. 
Lachen. Gemeinschaft erleben. 
Wir laden alle Männer herzlich 
zur offenen Chorprobe ein.

Moderne trifft Tradition: Mi., 
1. und 15.7. von 19 bis 20.30 
Uhr, im Café im Seniorenzen-
trum Haus am Oelber Bach – für 
Freunde einer fröhlichen Chor-
gemeinschaft – unsere Proben 
sind immer offen.

Männergesangverein Heere: 
jeden Dienstag von 19 bis 20.30 
Uhr, in der Pizzeria Roma in 
Heere – für alle sangesfreudigen 
Mitbürger, Gäste sind herzlich 
willkommen.

Gospelchor Wartjenstedt: 
donnerstags von 19 bis 21 Uhr 
(nicht am 30.7.), Alte Schule, 

Posthofweg 11, Wartjenstedt – 
ab 14 Jahren.

Männergesangverein Lie-
dertafel Groß Elbe: jeden 
Freitag ab 19 Uhr, im DGR des 
Feuerwehrgerätehauses in Groß 
Elbe – für alle mit Interesse am 
Singen.

Gemischter Chor Baddecken-
stedt: jeden Mittwoch 19.30 bis 
21.30 Uhr, im RVZ in Baddecken-
stedt – Mitsänger und Mitsän-
gerinnen jederzeit willkommen.

Männergesangverein Burg-
dorf: Do., 2.7. (kein Singbetrieb 
in den Ferien), von 20 bis 22 Uhr, 
Gasthof zur Traube in Burgdorf 
– Mitsänger sind willkommen.

Singkreis Oelber: alle 14 Tage 
mittwochs, 17 Uhr, im Gemein-
dehaus Kinkelstraße. Es sind alle 
eingeladen mal vorbei zu schau-
en. Bei Rückfragen, wenden Sie 
sich an René Kröninger, über 
die Mailadresse: mgv-oelber@ 
freenet.de             René Kröninger

KURZ & BÜNDIG

Gemeinde Baddeckenstedt:

Seniorenfahrt am 
3. September

Baddeckenstedt. Liebe Se-
niorinnen und Senioren (ab 65 
Jahre) der Gemeinde Baddecken-
stedt, die Seniorenfahrt, die erste 
wieder nach der Pandemie, führt 
uns nach Hornburg Waldgast-
stätte Willeckes Lust wo wir eine 
gemütliche Zeit 
bei Kaffee und 
Kuchen verbrin-
gen werden.

Kosten für die 
Teilnahme an 
der Fahrt 10 €/
pro Person.

Die Abfahrt 
der Busse ist 
um 13 Uhr: 
Baddeckenstedt, 
Heerer Str. Hal-
testelle an der 
Samtgemeinde; Baddeckenstedt, 
Lindenstraße Haltestelle am 
Denkmal; Baddeckenstedt, Bus
haltestelle B6 „Zur Rast“; Binder, 
Hauptstraße (Bushaltestelle); 
Oelber a. w. Wege, • Bushaltestel-
le am „Schloss“, • Lichtenberger 
Str. /Mohnhofstr. Bushaltestelle,  
• Lichtenberger Str. Bushaltestel-
le „Ziegelei“ sowie • Lichtenber-
ger Str. „Schule im Innerstetal“; 
Rhene, Bushaltestelle an der Bun-
desstr. 6 und Wartjenstedt, Bus

haltestelle Hildesheimer Straße.
Die Rückkehr ist spätestens 

gegen 19 Uhr in den Ortsteilen 
der Gemeinde Baddeckenstedt 
geplant. Wir würden uns freuen, 
Sie und auch ihren Partner*in, an 
diesem Tag zu begrüßen.

Ihre Anmel-
dung inklusive 
des Kostenbei-
trags in Höhe 
von 10 Euro/ 
Person richten 
Sie bitte an fol-
gende Personen: 
Baddeckenstedt: 
Andreas Stein-
ke, Breslauer 
Weg 12; Binder: 
Stefan Grenz, 
Thieberg 5;  

Oelber a. w. Wege, Dieter Bülow, 
Rhener Str. 8; Rhene, Katrin 
Morgenstern, Bockernweg 8 und 
Wartjenstedt, Reinhard Lingner, 
Siedlerweg 5a.

Anmeldeschluss ist der 30. Juli. 
Eine telefonische Anmeldung ist 
nicht möglich! 

Aus organisatorischen Grün-
den ist die Teilnehmerzahl auf 
140 Personen beschränkt.

Organisation: Reinhard
 Lingner, und Wolfgang Wöllke

Schützenverein Heere lädt ein:

Schützenball und 
gemeinsamer Brunch 

Heere. Der Schützenverein 
Heere freut sich, seine Mitglie-
der, Freunde und Interessierte zu 
einem besonderen Festwochen-
ende einzuladen. Am Samstag, 
26. September, findet der dies-
jährige Schützenball in der Piz-
zeria Roma statt. Beginn ist 17 
Uhr mit dem Abholen der Ma-
jestäten. Einlass ist ab 19 Uhr. 
Die Besucher dürfen sich auf 
einen stimmungsvollen Abend 
mit guter Unterhaltung, gesel-
ligem Beisammensein und der 
Gelegenheit freuen, gemeinsam 
zu feiern.

Das Festwochenende wird am 
Sonntag, 27. September, mit 
einem gemeinsamen Brunch in 
der Pizzeria Roma fortgesetzt. 
Beginn, beziehungsweise Ein-
lass ist ab 11 Uhr. In entspann
ter Atmosphäre bietet sich die 
Gelegenheit, das Wochenende 

gemeinsam ausklingen zu lassen 
und interessante Gespräche zu 
führen.

Für die Teilnahme an einer 
oder beiden Veranstaltungen 
ist eine verbindliche Anmeldung 
erforderlich, da die Platzverhält-
nisse nur eine bestimmte Anzahl 
von Teilnehmern zulässt. Diese 
ist ab dem 1. Juli möglich, tele-
fonisch unter 0151 70875864 bei 
Franziska Münnig.

Bei der Anmeldung wird gebe-
ten anzugeben, ob die Teilnah-
me am Schützenball, am Brunch 
oder an beiden Veranstaltungen 
gewünscht ist, sowie die Anzahl 
der benötigten Karten.

Der Schützenverein freut sich 
auf zahlreiche Gäste und ein ge-
lungenes gemeinsames Festwo-
chenende.	      Mit besten

Schützengrüßen und einem 
Horrido der Vorstand.

Ihr Verlag für  

die Region

Schalten Sie eine Anzeige in Ihrer Heimatzeitung und stehen 
Sie werbewirksam in der Öffentlichkeit. Lassen Sie sich von 
unseren freundlichen Medienberaterinnen und Medienberatern 
kompetent beraten. 

Dorthe Herbst
	 05123 40627-12
	 dorthe.herbst@gleitz-online.de 
	 www.gleitz-online.de

FAMILIEN- & PRIVATANZEIGEN

In schweren Stunden

Persönliche Beratung  
bei Traueranzeigen. 

Telefon: 05123 40627-0

Muster auf www.gleitz-online.de

Für Privatanzeigen einfach
05123 40627-0 wählen.
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BESSER:BESSER:BESSER:
MACHEN!

STEPHAN 
GRENZ
STEPHAN 
GRENZ

Die SAMTGEMEINDE 
als Dienstleister für 
ALLE.

IHR KANDIDAT FÜR DAS AMT DES

SAMTGEMEINDEBÜRGERMEISTERS
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Aufgaben unserer Samtgemeinde Baddeckenstedt werden komplexer und

anspruchsvoller. Tief verwurzelt in unserer Heimat und mit der Erfahrung als

Wirtschaftsförderer weiß ich genau, dass wir dafür mehr Tatkraft, Kreativität

und �iteinander brauchen. "acken wir es an 8 gemeinsam können wir es!

MIT IHRER STIMME AM 13. SEPTEMBER!

Planungen beschleunigen
und Vorhaben schneller
umsetzen.

Den ländlichen Raum
stärken. 

STEPHAN-GRENZ.DE

BESSER: MACHEN!
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Selbstbestimmt im 
eigenen Zuhause

Wir unterstützen Sie im Alltag:
✔	Haushaltsarbeiten 
✔	Einkäufe und Besorgungen
✔	Organisationen von Terminen
✔	 leichte Garten- und Reperaturarbeiten
✔	Spaziergänge und Ausflüge
✔	Begleitung zum Arzt oder zu Behörden
✔	gemeinsame Aktivitäten Für mehr In-

formationen 
den QR-Code 
scannen.

Wir beraten Sie gerne unverbindlich,  
was im Rahmen Ihres Pflegegrades möglich ist.

Für mehr Lebensqualität im eigenen Zuhause!

Individuelle  
Unterstützung 
für ein selbst­
bestimmes Leben.

Bei uns steht  
der Mensch im 
Mittelpunkt.

Hohe Qualität durch 
unsere erfahrenen 
Experten. 

mit Ambulante Pflege Kohrs

Marienburgerstr. 18
31185 Söhlde / Nettlingen
Telefon: 05123 408041
info@pflege­kohrs.de
www.pflege­kohrs.de

Folgen Sie uns auf

Seit 1993 Vertragspartner der  
Kranken- und Pflegekassen 

Partner der
HELIOS 

GRIZZLYS

Ereignisreiche Tagesfahrt des SoVD-Ortsverbands „Im Innerstetal“:

Auf dem Weg ins „Alte Land“ 
Innerstetal. Am 30. Mai hatte 

der SoVD-Ortsverband „Im In-
nerstetal“ mit seinen Mitgliedern 
und Gästen eine Tagesfahrt ins 
„Alte Land“ unternommen. Bei 
herrlichem Wetter ging es schon 
früh los, in Richtung Hamburg, 
nach Jork. Alle waren gut ge-
launt und freuten sich schon auf 
die tollen Eindrücke. Nach dem 
Mittagessen in einem Landgast-
hof erwartete uns schon in histo-
rischer Tracht, die Reiseführerin. 

Mit dem Bus fuhren wir dann 
durch die drei „Meilen“-Sied-
lungszonen, mit dem größten 
Obstanbaugebiet südlich der Elbe 
von Hamburg. Die Geschichte 
des Alten Landes begann im 12. 
Jahrhundert mit holländischen 
Siedlern, die das Marschland 
trockenlegten, eindeichten und 
den Grundstein für die wunder-
baren Fachwerkhäuser und den 
Obstanbau legten. Diese Eindrü-
cke sind bis heute sichtbar, auch 
die Klappbrücke über die dort 
fließende Lühe entstand nach 

Vorbild der Holländer. 
Das Alte Land auf Plattdeutsch 

Olland (Altland) ist eine Land-
schaft von herausragender Be-
deutung. Die Elbe, der bis heute 
bestehende und bekannte Obst
anbau, die Altländer Höfe und 
Kirchen, die Deiche und Grä-
ben bestimmen das einzigartige 

Bild dieser Landschaft. Nach 
1,5 Stunden einer gut geführten 
Besichtigungstour sowie einer 
Begehung einer alten Steinkir-
che, war Abschluss auf einem 
Obsthof. Dort ließen sich alle 
bei Kaffee und Kuchen verwöh-
nen und konnten den Tag noch 
einmal Revue passieren lassen. 

Dann ging es auch schon wie-
der in Richtung Heimat. Der 
ereignisreiche Tag hat allen gut 
gefallen. Unsere nächste Veran-
staltung mit einem Vortrag über 
„Sturzprophylaxe“ wird am 4. 
Juli um 15 Uhr in der Gasstätte 
„Roma“ stattfinden.    

Bild und Text: A. Froböse 

SV WBR Wartjenstedt lädt am 12. September ein:

Zweites Wanderevent 

Wartjenstedt. Nach dem Er-
folg im letzten Jahr startet auch 
dieses Jahr wieder ein 
Wanderevent. Wande-
re mit uns am Samstag, 
12. September um 10 
bzw. 11 Uhr durch den 
Salzgitter-Höhenzug 
und das Innerstetal. 
Wähle zwischen ca. 9 
km oder ca. 16 km. Start 
und Ziel ist die Mehrzweckhalle 
Wartjenstedt. 

Anschließend findet noch ein 
gemütliches Beisammensein 
mit Kaltgetränken und Grillen 

statt. Die Verpflegung für un-
terwegs, bestehend aus Getränk 

und Snacks, ist inklusive. 
Die Startgebühr beträgt 
pro Person 5 Euro und 
Kinder bis 13 Jahre sind 

frei. Zum Abschluss er-
hält jeder Teilnehmer 
noch ein Präsent. Nä-
here Informationen bei 

Anmeldung.
Bitte bis zum 20. August 

anmelden bei Sylvia Kälin: 
s.kaelin@web.de oder WhatsApp 
0157 55573786.	   

 Sylvia Kälin



Aus Holle. 
Für die digitale Logistik der Welt.

Unsere Ausbildungs- und Umschulungsplätze
Für IT-begeisterte Verkaufstalente
➢ Kaufleute (m/w/d) im 

▪ Büromanagement (Vertrieb / Buchhaltung / Controlling)
▪ E-Commerce
▪ Groß- und Außenhandel
▪ IT-Systemmanagement

Für digitale Tüftler und Technikprofis
➢ Fachinformatiker (m/w/d)

▪ Anwendungsentwicklung Mobil & Web
▪ Systemintegration

Unsere freien Stellen:
➢ Marketingmitarbeiter (m/w/d) Vollzeit / Teilzeit
➢ Sales Manager (m/w/d) Vollzeit / Teilzeit
➢ IT-Projektmanager (m/w/d) Vollzeit / Teilzeit

COSYS Ident GmbH
Am Kronsberg 1, 31188 Holle
Tel.   +49 5062 900 0

+49 1752 137410

Bewerbung bitte an:
bewerbung@cosys.de

Zukunft entsteht nicht irgendwo, sondern hier in Holle. Mit 
Software, KI und mobilen Technologien gestalten wir die digitale 
Transformation von Unternehmen weltweit. Werde Teil unseres 
Teams und entwickle die Lösungen von morgen.

Küche oder Küchenrenovierung 

Alles aus einer Hand, egal ob 

Maler oder Fliesenleger

Elektriker oder Installateur

2 Küchenmonteure
2 Tischlergesellen und 

2 Auszubildende
m/w/d, zu sofort gesucht

Wir bieten einen guten 
Stundenlohn und einen 

Firmenwagen.

Montag – Freitag 9 – 13 Uhr und 15 – 18 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr
 05123 4090662 · 0176 40333182 ·  www.vornkahl-kuechen.de

Direkt an 
der B444

Landwehr 18a 
31185 Nettlingen

Baddeckenstedt. Der Pfle-
gedienst W.I.R. erweitert sein 
Versorgungsgebiet und ist 
künftig auch in der Samtge-
meinde Baddeckenstedt und 
Umgebung für pflegebedürftige 
Menschen und ihre Angehö-
rigen da. Um sich persönlich 
vorzustellen und über das um-
fangreiche Leistungsangebot 
zu informieren, lädt das Team 
am 15. Juli 2026 von 9 bis 13 
Uhr zum Präsenztag im RVZ 
Baddeckenstedt ein.

Seit 1996 ist der Pflegedienst 
W.I.R. erfolgreich im Stadtge-
biet Salzgitter tätig und steht 
für zuverlässige, individuelle 
und respektvolle Pflege. Mit 
seiner langjährigen Erfahrung 
möchte das Unternehmen nun 
auch Menschen in Baddecken-
stedt und den umliegenden 
Gemeinden dabei unterstüt-
zen, möglichst lange selbst-
bestimmt in ihrer gewohnten 
häuslichen Umgebung leben 
zu können.

Interessierte Besucherinnen 
und Besucher erhalten am 
Präsenztag einen Einblick in 

die vielfältigen Leistungen des 
Pflegedienstes. Dazu gehören 
die ambulante Grund- und 
Behandlungspf lege, Bera-
tungsleistungen rund um das 
Thema Pflege, Unterstützung 
im Alltag sowie die Entlastung 
pflegender Angehöriger.

Das Team des Pflegediens-
tes W.I.R. steht während der 
Veranstaltung für persönliche 
Gespräche zur Verfügung und 
beantwortet Fragen zu Pflege-
graden, Leistungen der Pflege-
kassen und individuellen Ver-
sorgungsmöglichkeiten.

Kontakt: Pflegedienst W.I.R., 
Mahner Berg 17, 38259 Salzgit-
ter, Telefon: 05341 395916, In-
ternet: www.pflegedienstwir.de

Seit 1996 in Salzgitter:

Pflegedienst W.I.R. 
erweitert Angebot auf die 

Region Baddeckenstedt

– ANZEIGE –

Schulfest mit vielen Überraschungsattraktionen:

Grundschule Hohenassel 
feiert 50-jähriges Jubiläum

Hohenassel. Die Grundschule 
Hohenassel wurde im Jahr 1976 
durch die Zusammenlegung 
der jeweiligen Dorfschulen der 
Gemeinde Burgdorf gegrün-
det. Am Freitag, 26. Juni, wird 
nun das 50-jährige Jubiläum 
– nach einer Zirkusprojektwo-
che – gebührend gefeiert. Die 
Projektwoche endet mit einer 
Zirkusshow, bei der die Kinder 
die Artisten, Clowns, Zauberer 
… sind. Aus Platzgründen findet 
die Zirkusshow nur schulintern 

statt. Aber im Anschluss daran, 
ab 17 Uhr, lädt die Grundschule 
Hohenassel die Bewohner der 
Gemeinde Burgdorf, aber ins-
besondere auch die ehemaligen 
Schüler*innen auf das Gelände 
der Grundschule Hohenassel 
recht herzlich ein. Gemeinsam 
soll dieses Schulfest mit Tom-
bola, Bratwurst, Eis, Getränken 
und vielen Überraschungsat-
traktionen bei hoffentlich gutem 
Wetter gefeiert werden.

Petra Lenske

Interessierte haben neue Ansprechperson:

Selbsthilfekontaktstelle 
des Paritätischen in 

Baddeckenstedt neu belebt
Baddeckenstedt (r). Manche 
Situationen im Leben lassen 
sich besser in Gemeinschaft 
bewältigen. Selbsthilfegrup-
pen sind viel mehr als eine 
Ansammlung von Menschen, 
die ein Problem haben und im 
Kreis mit einer Tasse Kaffee in 
der Hand sitzen, wie es in Fil-
men immer wieder zu sehen ist. 
In der Gruppe wird gemeinsam 
entschieden, wie und wo sich 
getroffen werden soll, wie an 
das gemeinsame Thema heran-
gegangen werden soll und wie 
man miteinander ins Gespräch 
kommen möchte. Gemeinsam 

in der gleichen Situation zu sein 
und sich darüber auszutau-
schen, kann enorm stärken. 

Bei der Suche und Vermitt-
lung in eine Gruppe oder auch 
bei Überlegungen zu einer 
Neugründung, unterstützt die 
Selbsthilfekontaktstelle des 
Paritätischen Wohlfahrtsver-
bandes Wolfenbüttel immer 
donnerstags von 9 bis 13 Uhr 
im RVZ Baddeckenstedt (Lin-
denstr. 3). Eine Anmeldung ist 
nicht nötig. Sonstige Kontakt-
wege sind: Tel. 05331 92 00 60 
oder selbsthilfe.wolfenbuettel@
paritaetischer.de

– ANZEIGE –

KIRCHENMELDUNGEN
Kath. Kirchengemeinde Wohldenberg – Gottesdienste (S=Sottrum, 
H=Henneckenrode, G=Grasdorf, B=Baddeckenstedt, W=Wohldenberg): 
W: sonntags 11 Uhr SonntagsM, S: jeden 1. Mittwoch d. M. 18 Uhr. 
W: sonntags 14–17 Uhr Gemeindetreff im Burgcafe (28.6. geschlos-
sen). G: 18 Uhr Hl. Messe. S+B: sonntags 18 Uhr SonntagabendM 
im Wechsel (5.7., Sottrum, 12.7. Badd. usw). Holle: 11.7., 6 Uhr Ab-
fahrt zur Osnabrücker Telgter Wallfahrt (Ameldung unter 05062 
89245). 8.7., 15 Uhr KFD Grillen mit der Frohen Runde bei Familie 
Jürgens (Anmeldung bis 29.6.); W: 15.7., 15 Uhr Frauenkreis Wohl-
denberg (Eisessen im Hofcafe Hary). G: Im Juli KEIN Repaircafe; Hol-
le: 18.7., ab 15 Uhr Besichtigung der Jesuitengruft im Josephinum, 
mit Benno Haunhorst, Anmeldung bis 13.7. unter 01516 4555651;  
S: 19.7., 18 Uhr WortGD; W: 4.–11.7., Sommerfreizeit. Holle: 22.7., KFD 
auf der LAGA Bad Nenndorf, Maria Magdalena. Aktualisierte Infos: 
unter www.wohldenberg.de
S: Offene Kirche: täglich geöffnet von 9–17 Uhr (Öffnungszeiten kön-
nen in den Ferien abweichen). G: Autobahnkirche, Täglich geöffnet 
von 9–18 Uhr.

ÄRZTLICHER NOTDIENST   
Rufen Sie in Notfällen die 112!
Wenn Sie außerhalb der Sprechzeiten ärztliche Hilfe benötigen wählen 
Sie die 116 117 (entgeltfrei aus dem Fest- und Mobilfunknetz). Egal, 
wo Sie sich in Deutschland befinden. Der ärztliche Bereitschaftsdienst 
versorgt sowohl Kassen- als auch Privatpatienten.
TerminServiceStelle der Kassenärztlichen Vereinigung (Mo.–Fr., 8–18 
Uhr): 0511 56999793 oder: www.meinfacharzttermin.de

Einfach im Vertrieb melden:
	 05123 / 40627-24 oder 05123 / 40627-25
	 annika.thiel-wentow@gleitz-online.de

	 oder lena.bleckwenn@gleitz-online.de
	 www.gleitz-online.de

Jetzt in den  

Job starten!  

Ab 13 Jahren 

möglich.KASTENALLES IM

Ersatzausträger (m/w/d) für 
Teilgebiet Baddeckenstedt gesucht

Ihr Verlag für  

die Region

Der Gleitz Verlag ist seit über 35 Jahren Herausgeber von 
Gemeindezeitungen, Journalen und Bürgerinformations
broschüren in den Regionen Hildesheim, Peine und 
Wolfenbüttel. Des Weiteren sind wir Organisator und Veranstalter 
verschiedenster Sport- und Unterhaltungsevents. 

Als Medienberater (m/w/d) übernehmen Sie die Betreuung 
unserer Anzeigenkundinnen und -kunden und beraten diese 
über die Angebote und Serviceleistungen unseres Verlages. Sie 
erarbeiten im Team Marketingstrategien und kümmern sich um 
deren Durchführung.

www.gleitz-online.de

Der Bürgermeister

Medienberater (m/w/d) gesucht!

Voraussetzungen:

•	 Sie sind nicht auf den Mund gefallen, verfügen über eine sehr 
gute Kommunikationsfähigkeit und haben Spaß am telefoni-
schen und persönlichen Kundenkontakt.

•	 Sie arbeiten sorgfältig, verfügen über Organisationstalent und 
zeigen Eigeninitiative.

• 	Sie sind sicher im Umgang mit dem PC und haben gute Kennt-
nisse in den gängigen Microsoft Office-Anwendungen.

• 	Sie haben ein freundliches Auftreten und arbeiten gerne im Team. 

Wir bieten:

• 	Eine abwechslungsreiche und interessante Tätigkeit in der Welt 
der Medien von der Planung bis hin zum Vertrieb von verschie-
densten Printprodukten. 

•	 Die Möglichkeit eigene Ideen einzubringen und den Verlags- 
alltag dadurch aktiv mitzugestalten.

•	 Eine freundliche Arbeitsatmosphäre in einem hilfsbereiten und 
aufgeschlossenen Team.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann rufen Sie uns an oder schreiben uns Ihre 
Anfrage per Mail an info@gleitz-online.de.

Gleitz Verlag
Landwehr 18a
31185 Nettlingen 
Tel. 05123 40627-0

JOBS

Mit einer Stellenausschreibung 
in unseren Gemeindeblättern 
erreichen Sie kostengünstig 
alle Haushalte in Ihrer Region. 

Wir beraten Sie gern! 
Telefon:	05123 40627-0
E-Mail:	 info@gleitz-online.de

Mitarbeiter 
gesucht?

STELLENANZEIGEN 26. Juni 20266

Ihr Verlag für  

die Region



26. Juni 2026 7

PARTEILOS

TRANSPARENT

HEIMATVERBUNDEN

AM 13. SEPTEMBER 2026 TRETE ICH ERNEUT FÜR UNS 
ZUR WAHL ZUM SAMTGEMEINDEBÜRGERMEISTER AN.

FREDERIK 
BRANDT

IHR

brandtfuerbaddeckenstedt✉ info@frederik-brandt.de brandtfuerbaddeckenstedt

Keine leeren Versprechungen, keine Luftschlösser! Ich habe vor fünf Jahren zugesagt, mich zu kümmern. 

STANDORTSICHERUNG 

UND DASEINSVORSORGE

INVESTITIONEN

Ich bin hier lange noch nicht fertig. Ich werde weiterhin Verantwortung übernehmen und nachhaltig 
die begonnen Themen und die zukünftigen Aufgaben umsetzen. Sie können sich auf mich verlassen!

Außenstelle des MVZ in Burgdorf

RVZ in Baddeckenstedt

Wirtschaftsförderungsgesellschaft gestärkt

LÄUFTErweiterung MVZ in Baddeckenstedt

LÄUFTAusbau des Bevölkerungsschutzes

Inklusiver Umbau der Grundschule Hohenassel

Anbau Kinderkrippe Baddeckenstedt

Kompetenzverstärkung durch pädagogische Leitung

LÄUFTGlasfaserausbau in allen Ortschaften

LÄUFTNeubau einer Grundschule

LÄUFTNeubau Feuerwehrstützpunkt Burgdorf

... und das ist erst der Anfang

Lernformat „FreiDay“ an der Schule im Innerstetal:

Ein Bürgermeister, der sein Wort hält!
Oelber. Im April besuchte 

Reinhard Lingner, der Bürger-
meister der Gemeinde Badde-
ckenstedt mit der Ortschaft 
Oelber am weißen Wege, unsere 
Schule und schnupperte in das 
Lernformat „FreiDay“ herein. 
Seine Begeisterung über die 
Initiative und den Tatendrang 
der Schülerinnen und Schüler 
war ansteckend. Herr Lingner 
wollte sofort unterstützen: „Was 
braucht ihr? Wie kann ich hel-
fen?“

Diese Fragen stellte er allen 
15 Projektteams aus den unter-
schiedlichsten Bereichen. Die 
Schülerinnen und Schüler ga-
ben zurück, dass es vor allem 
an Material und Geld fehle. Da-

raufhin versprach Bürgermeis
ter Lingner, sich um finanzielle 
Unterstützung zu kümmern, 
Werkzeuge zu beschaffen und 
Netzwerke zu aktivieren, die als 
Sponsoren fungieren können.

 Das Ergebnis ließ nicht lange 
auf Dich warten... Leo: „Herr 
Lingner, können Sie den Döner 
günstiger machen?“ Danke an 
das Team von Orlando Grill, die 
seitdem Schüler-Angebote er-
möglichen! „Uns fehlt es an Ak-
ku-Schraubern, Herr Lingner!“ 
Danke an die Firma York Ma-
schinenbau aus Seesen, die uns 
diese tollen Akku-Schrauber 
sponserte! Danke an die Firma 
Schaab aus Baddeckenstedt, die 
uns mit einer Akku-Stichsäge 
und einem Ladegerät unter-
stützt! 

Milo: „Wir brauchen einen 

Kontakt bei der Gemeinde, 
sodass wir die zwei Bäume für 
mehr Naturschutz in der Ge-
meinde pflanzen können. Die 
Gelder für die Bäume haben wir 
Dank vieler Pfandbon-Spenden 
bei Edeka und Geldspenden der 
Flora-Apotheke und der Bäcke-
rei Jendraß gesammelt.“ Danke 
an die Gemeindemitarbeiter, 
die bei der Pflanzung und der 
Besorgung der Bäume den 
Schüler*innen des Naturschutz-
Teams halfen und sie anleiteten.

Danke, Herr Lingner, dass 
Sie Ihr Wort halten, die Schü-
lerinnen und Schüler dabei zu 
unterstützen, die Gemeinde 
zu einem schöneren Ort wer-
den zu lassen! Danke, an all die 
Sponsoren, die uns bei unseren 
Projekten unterstützen!

Danke an die Schülerschaft 

der Schule im Innerstetal und 
deren Lernbegleiter, die viel 
Zeit und Schweiß in die Arbeit 
zur Verbesserung der Nachhal-
tigkeit in der Gemeinde inves
tieren.

All das ist nur durch nachhal-
tige Ideen der Schülerinnen und 
Schüler und deren Engagement 
möglich! Ihr seid Klasse!!!

Bianca Schaare-Schlüterhof, 
Schulleiterin

Grabmale · Treppen · Küchenarbeitsplatten
Fensterbänke · Fußböden · Natursteinbäder

JETZT BEI UNS: BMW und MINI Service

BMW 223 Active Tourer 
 xDrive M-Sport, EZ 12/24,  
160 kW, 29.145 km, Naviga-
tion, Auto matik, HUD, AHK, 
Pannodach uvm. 37.900,– €

BMW 218 Active Tourer,  
EZ 12/24, 100 kW, 31.700 km, 
Auto matik, Navigation, LED, 
AHK, Kamera, Pannodach, PDC, 
Sitzheizung uvm. 28.230,– €

MINI Cooper C Classic Trim, 
EZ 10/24, 115 kW, 13.775 km, 
Auto matik, Navigation, Sitz- u. 
Lenkradheizung, LED, CarPlay, 
Einparkhilfe uvm. 25.900,– €

BMW 320i Limousine ,  
EZ 12/23, 135 kW, 11.626 km, 
Auto matik, Navigation, LED, 
Standheizung, elektr. Sitze 
uvm. 35.130,– €

BMW 120i M Sport,  
EZ 02/25, 125 kW, 10.440 km, 
Auto matik, Navigation, HUD, 
H/K Audio, LED, 360°-Kamera 
uvm. 32.500,– €

BMW 218 Gran CoupéM Sport,  
EZ 08/24, 100 kW, 45.429 km, 
Auto matik, Navigation, LED, 
PDC, Kamera, Sitzheizung, 
Lederpolst. uvm. 26.930,– €

HU/AU täglich
schnell und unkompliziert,  
Abnahme bei uns im Betrieb  
durch Prüfingenieure der

Kandidaten der SPD Haverlah für die Kommunalwahlen:

Gemeinsam den erfolgreichen 
Weg weitergehen

Haverlah. Die SPD in der Ge-
meinde Haverlah setzt auf Kon-
tinuität und möchte auch in 
den nächsten 5 Jahren wieder 
Verantwortung in Gemeinde, 
Samtgemeinde und Landkreis 
übernehmen.

In der Gemeinde führt folglich 
André Beims erneut die Liste 
zur Kommunalwahl am 13. Sep-
tember an. Zum Team gehören 
Björn Hoffmeister (Listenplatz 
2), Michael Tempel (3), Ulf Ga-
brielson (4), Jan Holzenbecher 
(5), Max Stäbner (6), Tom Tem-
pel (7) und Marcel Kamphenkel 
(8).

In der Samtgemeinde ver-
sammeln sich hinter Michael 
Tempel (Listenplatz 3 bei der 
Samtgemeinderatswahl): Ulf Ga-
brielson (8), Jan Holzenbecher 

(12) und André Beims (14).
Erneut in den Kreistag möchte 

Marcel Kamphenkel (Listenplatz 
3 im Kreistagswahlbereich). Er 

wird dabei von Michael Tempel 
(10) unterstützt.      André Beims

Hinten (von links): Michael Tempel, Jan Holzenbecher, Tom Tempel, André Beims und Ulf Gabrielson. 
Vorne (von links): Marcel Kamphenkel, Max Stäbner und Björn Hoffmeister.

Torsten Rothkegel
Tischlermeister

Hubertusstraße 51
38279 Sehlde

Tel.: 05341 / 33 10 52
Mail: info@torstenrothkegel.de

Ihre Spende für weltweite Gleichberechtigung.
IBAN:  DE 93 3705 0198 0000 0440 40 

www.care.de

Frauen und Mädchen stärken 

Az_Gleichberechtigung_2021_04_Text_91x25_sw.indd   1 28.04.21   10:27



Bildquelle: Helios Klinikum Salzgitter / Privat

Von der Spitzensportlerin zur Ärztin aus Leidenschaft: Die 
achtfache Deutsche Meisterin im deutschen Achtkampf brachte 

schon als Pflegefachkraft für Anästhesie und Intensivpflege vollen 
Einsatz. Heute bereichert sie das Team des Helios Klinikums 

Salzgitter als engagierte Ärztin in Weiterbildung.

Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!

Es gibt Lebensläufe, die verlaufen gerad-
linig, und es gibt solche, die einen muti-
gen Umweg nehmen. Sandra Nitsche (46) 
ist diesen Umweg gegangen. Die achtfa-
che Deutsche Meisterin im Deutschen 
8-Kampf war jahrelang als Pflegefachkraft 
für Anästhesie und Intensivpflege tätig. 
Heute arbeitet sie als Ärztin in Weiterbil-
dung im Helios Klinikum Salzgitter – ein 
Rollenwechsel, der zeigt, dass Erfahrung 
an der Basis die beste Medizin ist. 
Der Entschluss, mit knapp 40 Jahren noch 
einmal ganz von vorn anzufangen und Me-
dizin zu studieren, kam nicht über Nacht. 
„Ich habe den Wandel im Beruf über Jahre 
miterlebt“, erinnert sich Nitsche. Anstatt 
der Branche den Rücken zu kehren, ent-
schied sie sich, die Perspektive zu wech-
seln, ohne ihr „Helfergen“ zu verlieren. Dass 
dieser Weg ohne Abitur möglich war, ver-
dankt sie ihrer Disziplin: Durch das Helios 
Stipendium und die flexiblen Entwicklungs-
möglichkeiten im Konzern konnte sie die 
Herausforderung Studium meistern. 

Fachwissen trifft auf 
echtes Verständnis
Aktuell ist Sandra Nitsche in der Gastro-
enterologie auf Station 8 im Einsatz. Hier 
begegnet sie Patienten wie Stephanie Przy-
billa (34), die eine medizinisch herausfor-
dernde Zeit hinter sich hat. Nach einer 
schweren Bauchspeicheldrüsenentzün-
dung wegen Gallengangssteinen und einer 
ersten Operation traten bei der jungen Frau 
erneut Probleme durch Gallengangsteine 
auf. Im Klinikum wurde ihr nun die Papille 
(die Mündungsstelle des Gallengangs) er-
öffnet, um die Steine zu entfernen und den 
Abfluss wiederherzustellen. 
Für Stephanie macht die Betreuung durch 
Sandra Nitsche einen entscheidenden Un-
terschied: „Ich habe mich schon bei mei-
nem ersten Aufenthalt hier im Haus sehr 
wohl gefühlt. Dass Frau Nitsche mich jetzt 
als Ärztin betreut, empfinde ich als großen

Vorteil. Man merkt einfach, dass sie die 
Pflege von Grund auf versteht. Sie ist un-
kompliziert, direkt und nimmt sich die Zeit, 
die es braucht, um die Dinge verständlich 
zu erklären.“ 

Brücken bauen im Klinikalltag
Sandra Nitsche sieht sich selbst als Brü-
ckenbauerin. Sie kennt den administra-
tiven Aufwand, aber auch den harten 
Arbeitsalltag der Pflegekräfte. Als Ärz-
tin möchte sie dieses Wissen nutzen, um 

Therapien nicht nur anzuordnen, sondern 
gemeinsam mit dem Team zu optimieren. 
„Ich möchte die Patienten wirklich kennen-
lernen, um über die reine Pflegequalität 
hinaus ein tieferes Verständnis zu entwi-
ckeln“, so Nitsche. 

Ihren sportlichen Ehrgeiz hat sie dabei 
nie verloren. Auch während des stressi-
gen Studiums verteidigte sie ihre Titel im 
Deutschen 8-Kampf und trainiert heute als 
Ausgleich im Landesliga-Team des MTV 

Vechelde. Diese Ausdauer bringt sie nun 
in ihren neuen Berufsalltag ein. 
Ihre Geschichte ist ein Ansporn für alle, die 
über eine berufliche Veränderung nach-
denken. Sie zeigt, dass das Helios Klinikum 
Salzgitter ein Ort ist, an dem lebenslanges 
Lernen nicht nur eine Floskel ist, sondern 
aktiv gefördert wird. Für Sandra Nitsche 
schließt sich an der Kattowitzer Straße 
ein Kreis: „Ich bin froh hier zu sein, in einem 
Haus, in dem schon meine Mutter und mei-
ne Schwester gearbeitet haben.“

Den Kittel gewechselt, die Leidenschaft behalten: 
Sandra Nitsches inspirierender Weg zur Ärztin

Auf Station 8 der Gastroenterologie teilen Sandra
Nitsche und Patientin Stephanie Przybilla (34)

einen vertrauten Moment. Nach einer herausfordernden Zeit geben 
genau diese fürsorglichen Gespräche neue Kraft und die Zuversicht, 

nach vorne zu blicken.

Medizin mit 
Herz und 

Sportgeist
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Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!
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Hohe Kurse nutzen, bevor sie weiter nachgeben! 
Gesammelte Werke aus Erbschaft & Alltag: Jetzt fair bewerten 
bei der Niedersächsischen Goldbörse Braunschweig 
Die Niedersächsische Goldbörse Braunschweig: auch bekannt aus FOCUS-MONEY

Braunschweig. Nach einer län-
geren Phase sehr hoher Edel-
metallpreise haben Gold und 
Silber zuletzt leicht nachge-
geben. Solche Rücksetzer sind 
nach starken Anstiegen nicht 
ungewöhnlich: Viele Markt-
teilnehmer sichern Gewinne, 
wodurch die Kurse kurzfristig 
unter Druck geraten können. 
Dennoch liegt das Preisniveau 
weiterhin deutlich über dem 
langjährigen Durchschnitt. Für 
Privatpersonen, die Altgold, 
Schmuck, Zahngold, Münzen, 
Barren oder Silber verkaufen 
möchten, bleibt die aktuelle 
Marktlage daher attraktiv.

Gerade weil niemand den 
perfekten Höchststand ex-
akt treffen kann, sollte eine 
gute Marktphase nicht un-
genutzt verstreichen. Wer 
ohnehin über einen Verkauf 
nachdenkt, sollte nicht al-
lein darauf hoffen, dass die 
Kurse noch weiter steigen. 
Erfahrungsgemäß folgen auf 
Hochphasen immer wieder ru-
higere Marktabschnitte. Jetzt 
prüfen zu lassen und anschlie-
ßend geordnet zu entschei-
den, kann deshalb sinnvoller 
sein, als auf einen möglichen 
Idealpreis zu warten.

In vielen Haushalten liegen 
Werte, die im Alltag kaum 

noch Beachtung finden: ein-
zelne Ohrringe, gerissene Ket-
ten, alte Ringe, Armbänder, 
Zahngold, Silberbesteck oder 
geerbte Schmuckstücke. Was 
emotional keine große Rolle 
mehr spielt, kann finanziell 
überraschend wertvoll sein. 
Oft ergibt erst die Summe 
mehrerer kleiner Teile einen 
spürbaren Betrag.

Bei der Niedersächsischen 
Goldbörse Braunschweig ste-
hen Transparenz, Ruhe und 
eine nachvollziehbare Bewer-
tung im Mittelpunkt. Die mit-
gebrachten Stücke werden 
verständlich und zerstörungs-
frei geprüft. Kundinnen und 
Kunden können Fragen stel-

len, sich die Bewertung er-
klären lassen und danach frei 
entscheiden, ob sie verkaufen 
möchten – ohne Zeitdruck 
und ohne Verpflichtung.

Auch Zahngold, Kronen, Brü-
cken, Inlays oder Prothesen-
teile sollten nicht vorschnell 
entsorgt werden. Entschei-

dend ist nicht der äußere 
Zustand, sondern der enthal-
tene Edelmetallanteil. Eine 
fachgerechte Prüfung zeigt, 
welcher Materialwert vor-
handen ist.

Besonders bei Erbschaften 
hilft eine neutrale Bewertung, 
Klarheit zu schaffen und faire 
Entscheidungen innerhalb der 
Familie zu ermöglichen. Unser 
Tipp: Sortieren Sie nichts vor-
schnell aus. Bringen Sie lieber 
ein paar Stücke mehr mit als 
zu wenige – häufig liegt der 
größte Wert genau dort, wo 
man ihn am wenigsten ver-
mutet.

Die erfahrenen Fachberater 

nutzen modernste Analyse-
technik, um den Wert exakt 
und nachvollziehbar zu er-
mitteln. Grundlage für die Be-
wertung ist dabei immer der 
aktuelle Tageskurs. So stellen 
wir sicher, dass unsere Kun-
den einen marktgerechten 
und fairen Preis erhalten.

Kommen Sie einfach vor-
bei und überzeugen Sie sich 
selbst. Machen Sie aus unge-
nutzten Schätzen bares Geld 
– zuverlässig, seriös und zu 
Top-Konditionen.

Die Niedersächsische Gold-
börse Braunschweig – trans-
parente Bewertung, ruhige 
Beratung, faire Entscheidung.

– Anzeige –

NIEDERSÄCHSISCHE
GOLDBÖRSE BRAUNSCHWEIG

Damm 38
38100 Braunschweig
Telefonnummer 0531/12184200
braunschweig@goldboerse.gmbh
www.goldboersebraunschweig.de

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag: 10:00 – 18:00 Uhr
Samstag:  10:00 – 16:00 UIhr

Geschäftsführer: 
N. Granholm

Terminabsprache nicht notwendig, grö-
ßere Mengen können natürlich vorher 
telefonisch terminiert und besonders 
diskret behandelt werden.

Die Niedersächsische Goldbörse kauft:
1. Gold, Silber und Platinschmuck wie Rin-
ge, Ketten, Armbänder, Anhänger, Bro-
schen, Königsketten, Bettelarmbänder, 
Bruchgold und Feuerzeuge.

2. Zahngold mit und ohne Zähne oder im 
Gebiss, Brücken, Kronen, Inlays oder noch 
im Gebiss, kleine und große Mengen sau-
ber und verunreinigt.

3. Markenuhren wie Rolex, Breitling, Car-
tier, OMEGA und vieles mehr.

4. Gold- und Silberbarren in verschiedenen 
Größen.

5. Goldmünzen, egal ob einzelne oder 
ganze Sammlungen.

Stand Juni 2026
Goldkurs:  4.337,70 USD/Ounce


Wir 

haben auch 
samstags 
geöffent!

Feuerwehren der Samtgemeinde Baddeckenstedt:

Im Zeichen der Brandbekämpfung

Baddeckenstedt. Der Samstags-
dienst im Mai der Ortsfeuerwehr 
Baddeckenstedt stand ganz im 
Zeichen der Brandbekämpfung. 
Ein förderndes Mitglied hatte im 
Ortsgebiet ein Haus erworben, das 
demnächst abgerissen werden soll. 
Diese Möglichkeit ließ sich der 
Ortsbrandmeister natürlich nicht 
nehmen und sprach ab, dass die 
FF Baddeckenstedt vor dem Ab-
riss noch eine Übung in dem Ge-
bäude abhält. Die Planungen liefen 
schnell auf Hochtouren und der 
Dienst wurde auf den ganzen Tag 
ausgeweitet. Vormittags wurden 
Fensteröffnung, Leitereinsatz und 
taktische Ventilation geübt. Au-
ßerdem erhielt der zweite Teil der 
Atemschutzgeräteträger die Ein-
weisung in die Überdrucktechnik 
und die neuen Geräte, die man am 
Donnerstag zuvor erhalten hatte.

Zum Nachmittag waren die be-
nachbarte Wehr aus Oelber und 
die Logistikeinheit der Samtge-
meinde, die mit Kameraden aus 
Heere und Steinlah anrückte, 

eingeladen, mit zu üben. Die 
Baddeckenstedter nahmen die 
Kameraden und einige Übungs-
beobachter mittags mit Gegrill-
tem, Kaltgetränken und Kaffee in 
Empfang. Nach dem gemütlichen 
Start bzw. der Pause für die Bad-
deckenstedter Kräfte wurden die 
Atemschutzgeräte umgebaut (jetzt 
wieder auf Normaldruck, weil die 
Übungsgeräte genutzt wurden). 

Dann wurde relativ realistisch 
alarmiert – B2 ausgelöster Heim-
rauchmelder im Objekt Heerer 
Str. 20. Die Baddeckenstedter 
Fahrzeuge rückten zur Einsatz-
stelle aus; Oelber und die Logis
tikeinheit rückten mit ein paar 
Minuten Abstand nach. Vor Ort 
drang bereits dichter Rauch aus 
dem Haus. Der Einsatzleiter 
wurde von einem Bewohner in-
formiert, dass es brennt – dann 
verschwand der Bewohner im 
Laufschritt wieder ins Haus. 

Schnell wurden Angriffstrupps 
unter Atemschutz in das Haus 
geschickt, nachdem die Lösch-

wasserversorgung aufgebaut 
war. Parallel wurde die Hygiene-
straße durch die Logistikeinheit 
aufgebaut, um die Trupps nach 
dem Einsatz mit Ersatzkleidung 
versorgen und die kontaminierte 
Kleidung übernehmen zu kön-
nen. Die Kameraden aus Oelber 
bauten eine Riegelstellung zu 
dem angrenzenden holzverarbei-
tenden Betrieb auf. Im weiteren 
Verlauf musste noch ein Schaum
einsatz als Ergänzung zur Riegel-
stellung durchgeführt werden. 
Virtuell wurden Drehleiter, Ret-
tungsmittel, weitere Wehren mit 
AGT sowie die Drohneneinheit 
nachalarmiert. Im Haus kamen 
insgesamt 6 Atemschutztrupps 
zum Einsatz, die fünf Personen 
retteten – so wurde auch der 
Atemschutzüberwachung richtig 
warm. Vor allem, als dann noch 
ein Atemschutznotfall von einem 
Übungsbeobachter eingesteuert 
wurde, mussten mehrere Trupps 
sehr schnell zusammenarbeiten 
und den verunfallten Kameraden 

aus dem Gebäude retten. Parallel 
liefen die Rettung von Personen 
und die Brandbekämpfung wei-
ter. Schließlich konnte „Feuer 
aus!“ und die Rettung von fünf 
Personen gemeldet werden. 

Natürlich gab es eine Nachbe-
sprechung, in der ein paar Ver-
besserungsvorschläge herausge-
stellt wurden. Insgesamt hat die 
Übung  sehr gut geklappt und 
alle hatten Spaß. Auch das neue 
Hygienekonzept wurde erstmalig 
umgesetzt – die Logistikeinheit 
war dankbar, dass sie dieses ein-
mal live üben konnte. Trotz der 
etwa 30 Beteiligten war Personal 
stets knapp – das konnten wir alle 
mitnehmen. Im Anschluss wurde 
noch ca. 2 Stunden gemeinsam 
aufgeräumt und alle Fahrzeuge 
wieder einsatzbereit gemacht. Ein 
sehr gelungener Tag fand gegen 18 
Uhr sein Ende – herzlichen Dank 
an alle Beteiligten!! 

Presseteam der 
Feuerwehren der 

Samtgemeinde Baddeckenstedt
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Sonne rein, Kosten runter – und alles 
perfekt vernetzt!

Für maximalen Komfort und minimale Kosten: Kombinieren 
Sie Photovoltaik, Wärmepumpe, Ladestation und 

moderne Gebäudetechnik für eine perfekt abgestimmte, 
intelligente und umweltfreundliche Energieversorgung – 

individuell auf Ihre Bedürfnisse zugeschnitten.

Mit moderner Gebäudetechnik vernetzen und optimieren 
wir Heizung, Licht und Lüftung – für mehr Effizienz, Komfort 

und Sicherheit.

Wir begleiten Sie von der ersten Beratung bis zur 
erfolgreichen Inbetriebnahme – Beratung, Planung, 

Installation und Prüfung aus einer Hand.

Woltorfer Str. 77 C • 31224 Peine
05171 45 79 970 • info@hagen-energiesysteme.de

DIREKT IN IHRER NÄHE
GEMEINSAM. FÜRSORGLICH. FÜR SIE DA.

Hauswirtschaftliche  
Dienstleistung Verhinderungspflege

Ambulante Pflege

Ob Unterstützung im Alltag, fachgerechte medizinische Versorgung 
oder Beratung in Pflegefragen – unser erfahrenes Team ist für Sie und 
Ihre Angehörigen da. Wir ermöglichen ein würdevolles Leben in den 

eigenen vier Wänden.

www.diakoniestation-hildesheimer-land.de Telefon
Bockenem – Holle – Schellerten – Söhlde  05067/697237

Behandlungspflege

Betreuungsangebote

Pflegebegutachtung

HABEN SIE FRAGEN? WIR BERATEN SIE GERNE!

Eine verletzte Person und aufwendige Aufräumarbeiten:

Verkehrsunfall auf der L496 

Baddeckenstedt. Ein Ver-
kehrsunfall auf der Landstraße 
496 zwischen Wallmoden und 
Sehlde hat zu einem größeren 
Einsatz von Feuerwehr, Ret-
tungsdienst und Polizei geführt. 
Nach ersten Erkenntnissen 
fuhr ein PKW mit erheblicher 

Wucht auf ein Traktorgespann 
auf. Dabei wurde der Fahrer 
des PKW verletzt und nach 
der Erstversorgung vor Ort in 
ein Krankenhaus transportiert. 
Großes Glück hatte dabei der 
Fahrer des Traktors: Er blieb 
nach Untersuchung durch den 

Rettungsdienst nahezu unver-
letzt.

Entgegen der ersten Meldung 
stellte sich der „Scherbentep-
pich“ auf der Fahrbahn als ge-
ringfügig heraus. Allerdings 
hatte sich die Ladung des 
Anhängers – rund drei Ton-
nen Hackschnitzel – auf einer 
Strecke von etwa 50 Metern 
über die Fahrbahn verteilt und 
sorgte für umfangreiche Reini-
gungsarbeiten. Die Feuerwehr 
sicherte zunächst die Unfall-
stelle, versorgte den verletzten 
PKW-Fahrer und stellte den 
Brandschutz sicher. Am Un-
fallfahrzeug war ein Geruch 
nach verschmortem Kunststoff 
wahrnehmbar, weshalb zügig 
die Batterie abgeklemmt wurde.

Im Anschluss an die Unfall
aufnahme durch die Polizei 
begann die aufwendige Besei-
tigung der Unfallfolgen. Mit 
Unterstützung eines Land-

wirts und unter Einsatz ent-
sprechender Geräte wurden 
die Hackschnitzel von der 
Fahrbahn entfernt und ver-
laden. Zudem beseitigten die 
Einsatzkräfte ausgelaufene Be-
triebsstoffe und Trümmerteile. 
Die beschädigten Fahrzeuge 
wurden durch Abschleppun-
ternehmen geborgen. Nach 
rund zwei Stunden konnten 
die Maßnahmen abgeschlossen 
und die Vollsperrung der L496 
aufgehoben werden.

Im Einsatz waren die Freiwil-
ligen Feuerwehren aus Sehlde 
und Heere, der Rettungsdienst 
mit zwei Rettungswagen und 
die Polizei.

Presseteam der 
Feuerwehren der 

Samtgemeinde 
Baddeckenstedt

SSV Sehlde erhält neuen Rasenmäher:

SSV Sehlde investiert in 
Pflege des Sportplatzes

Sehlde. Der SSV Sehlde hat 
einen neuen Rasenmäher für 
die Pflege des Sportplatzes an-
geschafft. Nach Angaben der 
zweiten Vorsitzenden Tanja 
Bust-Piefke wurde die Anschaf-
fung durch finanzielle Zuschüs-
se der Gemeinde Sehlde sowie 
des Asse-Fonds unterstützt. 
Mit dem neuen Gerät sollen die 
Bedingungen für Training und 
Spielbetrieb auf dem Sportplatz 
verbessert werden. „Jetzt kann 
wieder vernünftig trainiert wer-
den und wir sehen einer weite-
ren erfolgreichen Fußballsaison 
entgegen“, erklärte Bust-Piefke.

Unterstützung durch Ge-
meinde Sehlde und Asse-
Fonds: Der Verein bedankt 
sich bei den Unterstützern und 
Förderern, die die Anschaffung 
ermöglicht haben. Neben der 
Gemeinde Sehlde zählt dazu 
auch der Asse-Fonds. 

Der Stiftung Zukunftsfonds 
Asse fördert Projekte im Land-
kreis Wolfenbüttel. Hinter-
grund ist die besondere Situa-
tion rund um die Schachtanlage 
Asse II. Unterstützt werden un-
ter anderem Vorhaben aus den 
Bereichen Sport, gesellschaft-
licher Zusammenhalt, Infra-
struktur und Naherholung. Ziel 
ist es, die Region langfristig zu 
stärken und die Lebensqualität 
vor Ort zu verbessern.

Friedel Pages übernimmt 
Aufgabe als Platzwart beim 

SSV Sehlde: Mit der Anschaf-
fung des neuen Rasenmähers 
begrüßt der SSV Sehlde zu-
gleich Friedel Pages als neuen 
Platzwart des Vereins. Er soll 
künftig die Pflege des Sport-
platzes unterstützen und damit 
zum laufenden Trainings- und 
Spielbetrieb beitragen.

Wer wissen möchte, wie es 
weitergeht und welche Ge-
schichten Sehlde noch zu bie-
ten hat, findet alle Details auf 
www.sehlde.info 

Michael Schadler

Der Vorstand des SSV Sehlde 
präsentiert den neuen Rasen-
mäher. 	           Foto: SSV Sehlde
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CDU Baddeckenstedt lud auf Schloss Oelber ein:

Landratskandidat Tobias Thurau zu Gast beim Sommerfest
Oelber a. w. Wege. In gesel-

liger Atmosphäre fand am 10. 
Juni das Sommerfest der CDU 
Baddeckenstedt auf Schloss 
Oelber statt. Zahlreiche Gäste 
nutzten die Gelegenheit zum 
Austausch bei gutem Essen und 
angenehmen Gesprächen. 

Unter den Besuchern war ne-
ben Kreistagskandidaten auch 
der parteiunabhängige Land-
ratskandidat für den Landkreis 
Wolfenbüttel, Tobias Thurau. 
Bei Bratwurst, Salaten, Mais-
kolben und weiteren Köst-
lichkeiten kamen die Gäste 
miteinander ins Gespräch. Die 
liebevoll dekorierte Veranstal-
tung bot einen passenden Rah-
men für den Austausch über 

aktuelle politische Themen im 
Landkreis Wolfenbüttel sowie 
in der Samtgemeinde Badde-
ckenstedt. 

„Solche Veranstaltungen sind 
eine gute Gelegenheit, direkt 
mit den Menschen ins Ge-
spräch zu kommen und ihre 
Anliegen kennenzulernen“, be-
tonte Tobias Thurau. Besonders 
erfreut zeigte er sich über die 
vielen interessanten Gespräche 
mit Bürgerinnen und Bürgern 
aus der Region. 

Neben Thurau nahm auch 
der Samtgemeindebürgermeis
terkandidat Frederik Brandt an 
dem Sommerfest teil. Gemein-
sam nutzten beide die Gelegen-
heit zum Austausch mit den 

Gästen. 
Ein besonderer Dank galt der 

Hausherrin, Frau von Cramm, 
die das Schlossgelände und die 
Veranstaltungsräume mit viel 
Engagement vorbereitet hatte. 
Auch mit ihr führte Thurau 
anregende Gespräche über 
aktuelle Themen, den bevor-
stehenden Wahlkampf und die 
Entwicklung der Region. 

Das Sommerfest der CDU 
Baddeckenstedt bot damit 
nicht nur kulinarische Genüsse, 
sondern auch zahlreiche Mög-
lichkeiten für persönliche Be-
gegnungen und einen offenen 
politischen Dialog. 

Carolin Schwetje

Von links: Frederik Brandt, Emil Bünger, Martha-Theres Sander, Norbert Löhr, Dennis Tomala, Wolf-
gang Wöllke, Sherin Rollwage, Andre Morgenstern, Sophie Rollwage, Harm Waßmuß, Helena von 
Cramm und Tobias Thurau 

Das Dorfleben soll mit Projekten, Veranstaltungen und moderner Vereinsarbeit gestärkt werden:

Bürgerverein Sehlde nimmt Arbeit auf
Sehlde. Der Bürgerverein 

Sehlde hat am 12. Mai im Sport-
heim seine erste Mitgliederver-
sammlung durchgeführt und 
damit offiziell die Vereinsarbeit 
aufgenommen. Dieser möchte 
das Dorfleben mit Projekten, 
Veranstaltungen und moderner 
Vereinsarbeit stärken. 

Bereits im März hatten Inte-
ressierte über die Gründung 
eines Bürgervereins beraten. 
Mit der nun erfolgten Mitglie-
derversammlung wurden die 
organisatorischen Grundlagen 
geschaffen, Verantwortliche ge-
wählt und erste Mitglieder auf-
genommen.

Nach Angaben des Vereins 
nahmen 22 Bürgerinnen und 
Bürger an der Versammlung 
teil und traten dem Bürgerver-
ein direkt bei. Nach Angaben des 
Vereins ist die Mitgliederzahl 
seitdem weiter gestiegen. 

Moderne Vereinsstruktur 
mit Projekten und Sparten: Im 
Mittelpunkt der Versammlung 
stand neben organisatorischen 
Fragen vor allem die zukünftige 
Arbeitsweise des Vereins. Das 
Koordinationsteam erläuterte, 
warum zunächst bewusst auf die 

Gründung eines eingetragenen 
Vereins verzichtet wurde. Ziel 
sei es gewesen, bürokratischen 
Aufwand gering zu halten und 
schneller arbeitsfähig zu werden. 
Eine spätere Umwandlung in 
einen eingetragenen Verein sei 
weiterhin möglich. 

Außerdem stellte das Team ein 
Konzept aus Sparten und Pro-
jekten vor. Während Sparten 
dauerhaft angelegte Themen-
bereiche abdecken sollen, sind 
Projekte für zeitlich begrenzte 
Aufgaben vorgesehen. Nach 
Angaben des Vereins soll so fle-
xibler gearbeitet werden als in 
klassischen Vereinsstrukturen.

Zu den ersten geplanten The-
men gehören unter anderem 
Kinder- und Jugendarbeit, kul-
turelle Veranstaltungen, Öffent-
lichkeitsarbeit sowie ein Krea-
tivteam, das den bestehenden 
Weihnachtsmarkt bereichern 
soll. Ein Projekt des Bürgerver-
eins ist es einen Helferpool mit 
einer entsprechenden Systema-
tik aufzubauen, auf den Vereine 
bei Veranstaltungen zurückgrei-
fen können.

Als erstes größeres Projekt 
soll der Aufbau neuer Spielge-

räte auf dem Spielplatz an der 
Innerste unterstützt werden. 
Der Arbeitseinsatz ist für den 
Sommer vorgesehen, sofern die 
Lieferung der Spielgeräte recht-
zeitig erfolgt.

Mitgliedsbeitrag beschlos-
sen: Die Mitglieder beschlos-
sen während der Versammlung 
außerdem die Satzung sowie die 
Höhe der Mitgliedsbeiträge. Er-
wachsene zahlen künftig 20 Euro 
pro Jahr. Für Jugendliche ist die 
Mitgliedschaft kostenlos.

Zur Kassenwartin wurde Indra 
Becker gewählt. Das Koordina-
tionsteam bilden Florian Becker, 
Carsten Baumann, Olaf Linne-
mann, Clemens Bongen und 
Matthias Söhnel. Als Kassen-
prüfer wurden Steven Ohnhei-
ser und Claudia Stüber gewählt.

Erste Veranstaltungen ge
plant: Der Bürgerverein plant 
nach eigenen Angaben bereits 
weitere Aktivitäten im Ort. 
So soll es im September eine 
Kennenlernveranstaltung für 
Mitglieder geben. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger kön-
nen weiterhin Mitglied werden 
oder sich bei einzelnen öffentli-
chen Projekten einbringen. Das 

Beitrittsformular stellt der Bür-
gerverein über Sehlde.info zur 
Verfügung.

Kandidaten für Kommunal-
wahl benannt: Neben der Ver-
einsarbeit fand inzwischen auch 
die Aufstellungsversammlung 
der Wählergemeinschaft für die 
Kommunalwahl 2026 statt. Die 
Wählergemeinschaft will Kan-
didatinnen und Kandidaten für 
den Gemeinderat Sehlde sowie 
den Samtgemeinderat Badde-
ckenstedt stellen.

Für den Gemeinderat kandi-
dieren Carsten Baumann, Flo-
rian Becker, Bernhard Bellmer, 
Annika Bollmeier, Clemens 
Bongen, Arno Festerling, Sven 
Godescheit, Marco Harneit, 
Thomas Klenke, Steven Ohnhei-
ser, Wolfgang Pöhlmann, Bernd 
Schwager, Lasse Stoschek-Brun-
ke und Charlotte Tilch.

Für den Samtgemeinderat kan-
didieren Bernhard Bellmer, Arno 
Festerling und Bernd Schwager.

Wer wissen möchte, wie es 
weitergeht und welche Ge-
schichten Sehlde noch zu bieten 
hat, findet alle Details auf: www.
sehlde.info

Michael Schadler

Skatturnier beim SSV Sehlde:

Skatabend mit Gästen 
aus der Region

Sehlde. Zum Skatturnier am 
17. April begrüßte der SSV Sehl-
de insgesamt zwölf Spieler im 
Sportheim. Wie Presseprecherin 
Tanja Piefke mitteilte, sorgten 
spannende Spielrunden, Snacks 
und Preise für einen gelungenen 
Abend. Den ersten Platz belegte 
Manfred Wistuba aus Hornburg. 
Matthias Bonse erreichte den 
zweiten Platz, gefolgt von Bern-
hard Bellmer auf Rang drei. Der 
1. Vorsitzende Sven Godescheit 
übernahm an diesem Abend die 
Vertretung des verhinderten 
Spielleiters Willi Ottmers.

Neben dem sportlichen Ehrgeiz 
stand vor allem das gemeinsame 
Spielen in geselliger Atmosphäre 
im Mittelpunkt. 

Knobelabend mit großer Be-
teiligung: Bereits einen Tag spä-
ter, am 18. April, folgte der Kno-
belabend des SSV Sehlde. Mit 
insgesamt 24 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern war die Sport-
heimgaststätte nach Angaben des 
Vereins sehr gut gefüllt. Die Ver-
anstaltung sei spielbedingt etwas 

lauter gewesen, dennoch habe 
vor allem der Spaß am gemein-
samen Abend im Vordergrund 
gestanden. Fast alle angemel-
deten Gäste konnten sich über 
einen Preis freuen.

Auch diesmal kamen nicht nur 
Besucherinnen und Besucher 
aus Sehlde. Laut Tanja Piefke 
nahmen unter anderem Knobel-
freunde aus Ringelheim, Badde-
ckenstedt, Lutter und Bockenem 
teil. 

SSV Sehlde setzt auf Gemein-
schaft: Mit Veranstaltungen wie 
dem Skatturnier und dem Kno-
belabend möchte der SSV Sehl-
de das Dorfleben bereichern und 
Menschen zusammenbringen. 
Die beiden Abende zeigten er-
neut, dass gesellige Veranstal-
tungen im Sportheim weiterhin 
gut angenommen werden — auch 
über die Ortsgrenzen hinaus.

Wer wissen möchte, wie es wei-
tergeht und welche Geschichten 
Sehlde noch zu bieten hat, findet 
alle Details auf www.sehlde.info 

Michael Schadler

Die Sieger des Skatturniers Manfred Wistuba, Bernhard Bellmer und 
Matthias Bonse mit 1. Vorsitzenden Sven Godescheit.
					           Foto: SSV Sehlde

Nächste Blutspendeaktion am 7. Juli im Haus des Dorfes:

Neues Vorstands-Team 
im DRK-Ortsverein Steinlah

Steinlah. Zur Jahreshauptver-
sammlung des DRK-Ortsverein 
Steinlah am 9. April im Haus des 
Dorfes, begrüßte der Vorsitzende 
Willi Rittierott interessierte Mit-
glieder, den Bürgermeister André 
Beims, die DRK-Ehrenamtskoor-
dinatorin Frederieke Schwieger 
und die neue Kreisvorstands-
Vorsitzende Heike Kanter aus 
Wolfenbüttel.

Nach 33 Jahren ehrenamtlicher 
Tätigkeit für den DRK-Ortsver-
ein Steinlah hatte Willi Rittier-
ott nicht wieder für den Vorsitz 
kandidiert. Auch seine bisherige 
Stellvertreterin Renate Schmidt 
legte ihr Amt aus Altersgründen 
nieder. Die langjährige Schatz-
meisterin Anja Meier wollte 
das Ehrenamt aus persönlichen 
Gründen nicht weiterführen. 

Im Vorfeld der Jahreshauptver-
sammlung hatte Willi Rittierott 
schon einige Mitglieder ange-
sprochen und konnte sie für eine 
Kandidatur gewinnen.

Zum neuen Vorsitzenden wur-
de Björn Hoffmeister gewählt. 
Regine Arnold ist die neue 
Schatzmeisterin. Heike Loges 
bleibt weiter im Ehrenamt der 

Schriftführerin. Die wöchent-
liche Seniorengymnastik wird 
weiterhin von Heidelore Franz 
durchgeführt.

Willi Rittierott freut sich sehr 
über die Wahlergebnisse und 
wird das neue Vorstandsteam 
zukünftig in allen Belangen un-
terstützen.

Besonders erfreulich ist für den 
Ortsverein Steinlah, dass bei der 
letzten Werbeaktion des DRK- 
Kreisverbandes Wolfenbüttel, 
16 neue Mitglieder geworben 
wurden. Alle, die sich im Orts-
verein ehrenamtlich engagieren 
möchten, melden sich bitte bei 
Björn Hoffmeister.

Der DRK-Ortsverein Steinlah 
lädt alle Spendenwilligen schon 
jetzt zur nächsten Blutspende-
aktion am 7. Juli im Haus des 
Dorfes ein. Als kleines Danke-
schön dafür wird es unter an-
derem wieder einen Imbiss mit 
verschiedenen Leckereien geben.

Willi Rittierott

Von links: Björn Hoffmeister, Heidelore Franz, Renate Schmidt, Willi Rittierott, Regine Arnold und 
Heike Loges.

Kommen Sie am Samstag, 8. August vorbei:

Gemeinsames Sommerfest 
der SPD und AWO Heere 

Heere. Ihr seid alle herzlich 
eingeladen mit uns ein paar ge-
sellige Stunden zu verbringen 
und den Sommer miteinander 
zu genießen.

Für Unterhaltung und das 
leibliche Wohl wird von beiden 
Teams ausreichend gesorgt. 

An diesem Nachmittag dabei 
sein werden zudem unsere Kandi-
daten zur Kommunalwahl, die am 
13. September 2026 stattfindet.

Kommt vorbei und mit Stephan 
Grenz unserem Samtgemeinde-
bürgermeisterkandidaten sowie 
unserem Landratskandidaten 
Martin Albinus ins Gespräch.

Die Abteilung der SPD Heere 
und der AWO-Ortsverein Heere 
freuen sich über Euren Besuch 
rund um die Sporthalle in 38277 
Heere, Berggarten 5, am Sams-
tag, 8. August, ab 15 Uhr.

Eure SPD und AWO Heere



Warum Jugendhilfe heute 
wichtiger ist denn je –  
und was die Jugendhilfe 
Bockenem täglich leistet 
Bockenem. Es sind oft die leisen Geschichten, 
die kaum jemand sieht. 
→	Ein Kind, das morgens nicht zur Schule 

gehen möchte, weil die Nacht unruhig war. 
→	Ein Jugendlicher, der gelernt hat, nieman-

dem zu vertrauen. 
→	Eine Familie, die sich eigentlich liebt – und 

trotzdem im Alltag nicht mehr weiterweiß. 

Während gesellschaftliche Diskussionen häufig 
laut und meist um die hohen Kosten der Ju-
gendhilfe geführt werden, entstehen 
Lösungen für Familien, Kinder und 
Jugendliche oft im Stillen. Hinter 
den Türen von Wohngruppen, 
in Gesprächen am Küchen-
tisch, in Schulfluren oder bei 
langen Autofahrten zu Termi-
nen. Genau dort beginnt die 
Arbeit der Evangelisch-luthe-
rischen Jugendhilfe Bockenem 
e. V. – hier zeigt sich, warum 
Jugendhilfe heute eine der wich-
tigsten sozialen Aufgaben unserer 
Gesellschaft ist. 

Eine Gesellschaft im Wandel – 
und Kinder mittendrin
Kinder wachsen heute unter anderen Be-
dingungen auf als noch vor wenigen Jahr-
zehnten. Familien stehen unter wachsendem 
Druck: berufliche Anforderungen, soziale 
Unsicherheiten, psychische Belastungen, di-
gitale Einflüsse und gesellschaftliche Verän-
derungen wirken gleichzeitig auf junge Men-
schen, Familien und Kinder ein. Nicht jede 
Familie kann diese Herausforderungen allein 
bewältigen. Und genau hier setzt Jugendhilfe 
an – nicht ausschließlich als Ersatz für Fami-
lie, sondern als ausdifferenziertes Unterstüt-
zungssystem. Jugendhilfe bedeutet nicht, 
dass Familien oder Menschen gescheitert 

sind. Im Gegenteil: sie bietet Unterstützung 
genau dann, wenn Herausforderungen zu 
Überforderungen werden und zu groß wer-
den, um sie allein zu bewältigen. 
Fachlich betrachtet verfolgt moderne Jugend-
hilfe ein klares Ziel: Entwicklung ermöglichen, 
bevor Krisen sich verfestigen. Hilfe zur Selbst-
hilfe. Studien und Erfahrungen zeigen ganz 
deutlich: Frühzeitige Unterstützung schützt 
langfristig – nicht nur einzelne Kinder, sondern 

ganze Lebensbiografien. Es lohnt sich, in die 
jüngsten Kinder dieser Gesellschaft 

zu investieren. Kinder, Jugendliche 
und junge Volljährige, die Hilfen 

der Jugendhilfe erhalten, ler-
nen, sich an und in der Ge-
sellschaft zu beteiligen, teil-
zuhaben und Kompromisse 
einzugehen. Sie lernen ihre 
Rechte kennen und auch ihre 
Pflichten. Sie werden zu de-

mokratischen Individuen mit 
sozialem positiven Verhalten 

angeleitet. Sie erlangen Schul-
abschlüsse, lernen verschiedenste 

Berufe oder studieren später – werden 
somit ein wichtiger (steuerzahlender) Teil der 
Gesellschaft. Es lohnt sich, hier frühzeitig zu in-
vestieren und die Kinder. Jugendlichen, jungen 
Volljährigen und ihre Familien zu unterstützen.   

Jugendhilfe bedeutet Beziehung 
Wer die Arbeit der Jugendhilfe nur als Betreu-
ung versteht, unterschätzt sie deutlich. Im 
Kern geht es um etwas Anderes: Beziehung. 
Kinder und Jugendliche, die belastende Erfah-
rungen gemacht haben, brauchen vor allem 
eines – verlässliche Menschen, mehr noch, ver-
lässliche Beziehungen. Menschen, die bleiben, 
auch wenn es schwierig wird. Menschen, die 
Grenzen setzen und gleichzeitig Vertrauen auf-
bauen und in Verbindung bleiben. 

Die Mitarbeiter:innen der Jugendhilfe Bo-
ckenem leisten genau diese Arbeit täglich. Sie 
begleiten junge Menschen und Familien durch 
Krisen und Rückschläge, die für Außenstehen-
de unscheinbar wirken mögen, für Betroffene 
jedoch entscheidend sind. Diese Momente 
entstehen nicht zufällig. Sie sind das Ergebnis 
intensivpädagogischer und therapeutischer Ar-
beit. 
Was kennzeichnet die Arbeit der 
Jugendhilfe Bockenem aus? 
„Ein gelungener Schultag. 
Ein erstmals friedlich gelöstes Streitgespräch. 
Eine Familie, die neue Formen der Verbindung 
spürt. 
Ein Jugendlicher, der beginnt, wieder an sich 
selbst zu glauben.“ 

Hohe Fachlichkeit und menschliche Nähe 
Was emotional scheint, ist gleichzeitig hoch-
professionell. 
Die Jugendhilfe Bockenem verbindet langjäh-
rige Erfahrung seit 1963 mit modernen fach-
lichen Konzepten und neuen Forschungser-
gebnissen. Pädagogische Arbeit basiert hier 
nicht auf Intuition und Bauchgefühl, sondern 
auf wissenschaftlich fundierten Ansätzen 
und langfristig erprobten Standards der pä-
dagogischen und sozialen Arbeit: 
→	systemisches Arbeiten mit Familien 
→	traumapädagogische und traumathera-

peutische Methoden 
→	ressourcenorientierte Förderung 
→	individuelle Hilfeplanung 
→	enge Kooperation mit Schulen, Jugend-

ämtern und therapeutischen Fachstellen. 
Jede Hilfe wird gemeinsam mit der Fami-
lie, den Kindern und Jugendlichen und allen 
Beteiligten individuell geplant, regelmäßig 
überprüft und weiterentwickelt. Fachkräfte 
arbeiten fachübergreifend zusammen und 
reflektieren die Arbeit kontinuierlich, um für 
alle Beteiligten die bestmöglichen Perspekti-
ven und Ergebnisse zu erhalten. 
Diese Kombination aus Fachlichkeit und 
Menschlichkeit ist entscheidend – denn 
nachhaltige Veränderungen entsteht nur 
dort, wo Professionalität und Beziehung zu-
sammenkommen.  Die Mitarbeiter:innen ar-
beiten gemeinsam mit der Familie Hand in 
Hand, nur so kann sozialpädagogisches und 
erzieherisches Arbeiten zukunftsweisend 
funktionieren. 

Orte, an denen Entwicklung 
wieder möglich wird 
Die Angebote der Jugendhilfe Bockenem sind 
vielfältig, weil die Lebenslagen und die Men-
schen unterschiedlich sind. Die Jugendhilfe 
Bockenem bietet ein eng miteinander ver-
zahntes System aus ambulanten, teilstatio-
nären und stationären Hilfen. 
Auch für Familien, die in finazielle Not und in 
Schulden geraten sind, hat die Jugendhilfe Bo-
ckenem ein Angebot (kostenlos): die Schuld-
nerberatung.  
Die Vielfalt der Ev.-luth. Jugendhilfe Bo-
ckenem e. V.: 

1. Flexible Hilfen (ambulante Unterstützung, 
die Hilfen finden direkt im Lebensumfeld der 
Familien statt). 
→	Sozialpädagogische Familienhilfe 
→	Erziehungsbeistandschaft 
→	Clearing und Krisenbegleitung 
→	Begleitete Umgänge 
→	Soziale Gruppenarbeit  
→	Stationäre Familienhilfe 
→	Beratung und Begleitung im Alltag 
→	Trainingsangebote für Kitas, Schulen und 

Ausbildungsbetriebe 
→	Ziel: Familien stabilisieren und Erzie-

hungskompetenzen stärken. 

2. Teilstationäre Hilfen (diese Hilfen finden 
in eigene Räumen tagsüber statt, die Kinder 
leben weiterhin zuhause, werden aber tagsü-
ber intensiv pädagogisch begleitet). 
→	Tagesgruppen 
→	Intensivpädagogische Lerngruppen (IPL) 
→	Schulbezogene Angebote und Lernförde-

rungstrukturierte Nachmittagsbetreuung 
mit Lernen, sozialem Training und Eltern-
arbeit. 

Ziel: schulische und soziale Entwicklung 
stabilisieren. 

3. Stationäre Hilfen (Wohnen und Leben in 
der Jugendhilfe, wenn Kinder oder Jugendli-
che zeitweise nicht zuhause leben können). 
→	Familiennahe Wohngruppen 
→	Jugendwohngruppen ab 14 Jahren 
→	Erziehungsfamilien 
→	Wochengruppen 
→	Verselbständigungsgruppen 
→	Trainingswohnungen für junge Volljährige 
Ziele: Schutz, Stabilität und Vorbereitung 
auf ein eigenständiges Leben. 

4. Inklusive Jugendhilfe (im Aufbau) 
Angebote für Kinder und Jugendliche mit be-
sonderem Unterstützungsbedarf im Sinne 
einer inklusiven Jugendhilfe. 
Ziel: gesellschaftliche Teilhabe und barriere-
arme Unterstützung ermögliche. 

5. Therapeutische Angebote fachlich er-
gänzende Hilfen zur individuellen Entwick-
lung. 
→	Aufsuchende Familientherapie 
→	Multifamilientherapie 
→	Familienklasse 
→	Autismus-Beratung und Therapie 
→	Lese-Rechtschreib-Therapie 
→	traumapädagogische und systemische Be-

gleitung 
Ziele: emotionale Stabilisierung und Ent-
wicklungsförderung. 

6. Schuldnerberatung 
Ein besonderes Zusatzangebot für Familien 
und Einzelpersonen: 
→	Beratung bei finanziellen Problemen 
→	Unterstützung beim Umgang mit Schulden 
→	Stabilisierung der Lebenssituation   
Ziel: wirtschaftliche Belastungen reduzieren, 
die Familien stark beeinflussen können. 
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„Manchmal 
reicht es, 

wenn jemand 
bleibt“  



7. Weitere besondere Angebote 
→	Erziehungsstellen / Erziehungsfamilien 
→	Verselbständigungsangebote für Jugendliche mit tiergestützte 

pädagogische Ansätze (projektbezogen) Kooperation mit Schulen 
und Jugendämtern  

→	Begleitung junger Menschen bis ins junge Erwachsenenalter (bis 
ca. 23 Jahre) 

Die Jugendhilfe Bockenem bietet ein komplettes Hilfesystem aus 
einer Hand: 
→	Unterstützung direkt in Familien 
→	Förderung in Schule und Gruppen 
→	Tages- und Lerngruppen 
→	Wohnen und intensive Betreuung 
→	Therapie und Beratung 
→	Hilfe beim Übergang ins selbstständige Leben. Damit begleitet 

die Einrichtung junge Menschen je nach Bedarf vom ersten Un-
terstützungsbedarf bis zur Verselbstständigung. 

8. Einige Angebote und Projekte der Jugendhilfe Bockenem näher 
beschrieben: 

Soziale Gruppenarbeit an Schule 
Schule ist einer der wichtigsten Lebens- und Lernräume. Aktuell 
verbringen Kinder und Jugendliche immer mehr Zeit in der Schu-
le. Deshalb arbeitet die Jugendhilfe direkt an Schulen. Neben 
schulischen Inhalten steht vor allem das soziale Lernen im 
Mittelpunkt. In schulbezogenen Angeboten wird Ler-
nen neu erfahrbar – fachlich und sozial. Hier lernen 
Kinder und Jugendliche Konflikte zu lösen, Regeln 
zu verstehen und einzuhalten. Dadurch entsteht 
ein Raum um Selbstvertrauen zu entwickeln und 
gemeinsames Arbeiten zu üben. 
Durch die Zusammenarbeit mit Lehrkräften und 
Elternhaus entsteht ein stabiles Unterstützungs-
netz rund um das Kind mit direktem Lebensbezug. 

Intensivpädagogische Lerngruppen 
Nicht jedes Kind kann im klassischen Schulsetting 
erfolgreich lernen. Intensivpädagogische Lerngruppen 
bieten kleine, strukturierte Lernumgebungen mit enger 
pädagogischer und didaktischer Begleitung. Hier wird Schritt für 
Schritt wieder Zugang zu Lernen, Motivation und schulischer Teil-
habe aufgebaut. Mit dem Ziel der Wiederintegration in die Regel-
schule. Nachmittags werden strukturierte Alltagsgestaltung und 
alternative Freizeitaktivitäten nähergebracht. 

Wohngruppen – Sicherheit im Alltag 
Wenn ein Leben in der Herkunftsfamilie zeitweise nicht möglich 
ist, finden Kinder und Jugendliche in Wohngruppen einen sicheren 
Lebensort. Dort erleben sie feste Tagesabläufe und verlässliche 
Bezugspersonen die auch in Konfliktsituationen menschlich nah 
sind. Unterstützung im Alltag und in der Schule gehören ebenso 
zum Alltag wie die emotionale Stabilisierung jedes Einzelnen. Das 
Ziel bleibt immer Entwicklung und Perspektive. 

Familiennahe Wohngruppen 
In familiennahen Wohngruppen leben Kinder in kleineren, beson-
ders persönlichen Strukturen. Der Alltag orientiert sich stark an 
familiären Abläufen und ermöglicht intensive Beziehungsarbeit. 
Diese Form verbindet professionelle Pädagogik mit einem möglichst 
lebensnahen Umfeld. 

Aufsuchende Familientherapie 
Manchmal braucht nicht das Kind allein Unterstützung, sondern 
das gesamte Familiensystem. Bei der aufsuchenden Familienthe-
rapie findet therapeutisches Arbeiten direkt im häuslichen Umfeld 
statt. Das ge
samte Familiensystem findet hierbei Beachtung und ermöglicht 
somit, dass alle Familienmitglieder gehört werden. Gemeinsam 
werden neue Kommunikationswege entwickelt, Konflikte bear-
beitet und stabile 
Strukturen nachhaltig aufgebaut. 

Spezialisierte Gruppen für besonders  
herausfordernde Lebenssituationen 
Einige junge Menschen haben bereits viele Hilfesysteme durchlau-
fen und benötigen besonders intensive Betreuung. Spezialisierte 
Gruppen – häufig für sogenannte „Systemsprenger“ – bieten hier 
sehr kleine Betreuungssettings mit einer hohen Fachkräftepräsenz. 
Klare Strukturen und eine intensive Beziehungsarbeit ist die Grund-
lage dieser Hilfeform. Ziel ist es, Vertrauen wieder aufzubauen und 
neue Entwicklungsmöglichkeiten zu eröffnen. 
Eine neue Vision – Ein Resthof in Wartjenstedt
Ein kleines Dorf im Landkreis von Hildesheim, mittendrin liegt ein 
kleiner Resthof seit vielen Jahren brach. Die Jugendhilfe Bockenem 

möchte hier einen Ort der Begegnung und Entwicklung schaffen.   
Durch die Sanierung und Restaurierung des Hofes soll eine Wohn-
gruppe für Kinder und Jugendliche, sowie mehrerer Eltern-Kind-
Plätze entstehen. In einer naturnahen Umgebung soll pädagogische 
Arbeit mit tiergestützten Angeboten verbunden werden – unter 
anderem mit Schafen, Pferden und weiteren Tieren. Der Hof wird 
damit zu einem Lebens- und Lernort, an dem fachlich fundierte 
Jugendhilfe, Gemeinschaft, Verantwortung und individuelle För-
derung miteinander verbunden werden, um langfristige Stabilität 
und echte Zukunftschancen zu schaffen. 

Wer Unterstützung erhält 
Der Zugang erfolgt meist über Jugendämter, Schulen oder Bera-
tungsstellen – oft aber auch durch erste Gespräche mit Familien 
selbst. Die Angebote richten sich an Familien mit Unterstützungs-
bedarf, Kinder und Jugendliche in belastenden Situationen, mit 
schulischen oder sozialen Schwierigkeiten. 
Alle Angebote haben ein gemeinsames Ziel: Stabilität schaffen, 
damit Entwicklung wieder möglich wird. 

Engagement, das weit über den Beruf hinausgeht 
Wer mit Mitarbeiter:innen der Jugendhilfe spricht, merkt schnell: 
Diese Arbeit ist mehr als ein Beruf. Sie bedeutet Schichtdienste, 
spontane Krisensituationen, emotionale Belastung – und gleichzei-

tig tiefe Motivation und die Überzeugung wertvolles zu leisten. 
Pädagogische Fachkräfte investieren Zeit, Geduld und 

persönliche Energie, weil sie wissen, wie entscheidend 
ihre Rolle für junge Menschen sein kann. 

Oft sind sie diejenigen, die zuhören, wenn niemand 
anderes mehr erreichbar ist. Die Hoffnung zuspre-
chen, wenn Selbstzweifel überwiegen. Die dran-
bleiben, wenn Fortschritte langsam entstehen. 
Die nicht aufgeben oder den Mut nicht verlieren 
wenn etwas nicht beim ersten Mal funktioniert. 
Dieses Engagement ist kein Zufall, sondern Aus-

druck einer Haltung: Jeder junge Mensch verdient 
eine Chance und Unterstützung. Jede Familie hat 

ein Recht auf Beratung und Hilfestellung. 

9. Warum Jugendhilfe eine Investition in die Zukunft ist 
Jugendhilfe wirkt nicht nur individuell, sondern gesellschaftlich. 
Wenn Kinder Stabilität erfahren, steigen Bildungs- und Teilhabe-
chancen. Konflikte können früh gelöst werden, langfristige soziale 
Probleme werden reduziert. Fachleute sprechen hier von präven-
tiver Wirkung – Hilfe heute verhindert größere Krisen morgen. Sie 
bedeutet Vertrauen in Entwicklung. 
Die Arbeit der Jugendhilfe Bockenem zeigt, wie wichtig regionale 
Einrichtungen sind, die nah am Menschen arbeiten und Vertrauen 
aufbauen können. Engagierte Mitarbeiter:innen sind dafür täglich 
im Einsatz, getreu dem Motto Gemeinsam Zukunft schenken. 

Hoffnung im Alltag 
Vielleicht lässt sich die Bedeutung von Jugendhilfe am besten in 
einem einfachen Moment beschreiben: 
Ein Jugendlicher verabschiedet sich nach Monaten intensiver Be-
gleitung mit den Worten: „Ich glaube, ich schaffe das jetzt.“ Für 
Außenstehende ein kurzer Satz. Für Fachkräfte ein Zeichen, dass 
Beziehung, Fachlichkeit und Engagement Wirkung gezeigt haben. 
Unterstützung zur Selbstwirksamkeit führt dazu, dass Kinder, Ju-
gendliche und Familien in Zukunft handlungsfähiger sind und 
Krisen besser überstehen. 
Umklammert werden alle Angebote in der Jugendhilfe Bockenem 
von dem Leitsatz: „Was wir sind, sind wir gemeinsam!“

L
Ü
F
T
U
N
G

HEIZ NG
SA ITÄR

Kundendienst

Planung

Montage

Vertrieb

Wartung

Burgweg 1a · 31162 Bad Salzdetfurth

Telefon 0 50 63 / 27 13 34 · Fax 0 50 63 / 27 13 36

Ev.-luth. Jugendhilfe Bockenem e. V.

Unsere Angebote in den Landkreisen Hildesheim 
und Wolfenbüttel sowie in Lehrte und Salzgitter:

–	 flexible	ambulante	Hilfen	und	soziale	 
	 Gruppenarbeit	an	Schulen
–	 teilstationäre	Hilfen	(in	Bockenem,	Hildesheim	 
	 und	Salzgitter)
–	 stationäre	Hilfen	(in	Bockenem,	Kl.	Escherde,	 
	 Hoheneggelsen,	Dingelbe,	Hildesheim	u.	a.)
–	 Schuldnerberatung	(u.	a.	Sprechstunden	in	 
	 Bockenem,	Alfeld	und	Sarstedt)
–	 Lese-	und	Rechtschreibtherapie
–	 Autismus-Beratung	und	Therapie

So	erreichen	Sie	uns:

Vogesberg	20
31167	Bockenem

Tel.:	05067	994-12
info@jugendhilfe-bockenem.de

www.jugendhilfe-bockenem.de

Persönlich. 
Verlässlich. 

Handfest.

Jugendhilfe Bockenem – einfach stark!

Fichtestr. 8, 31180 Giesen · Tel.: 05121 924541
kontakt@bauunternehmen-mehler.de 
www.bauunternehmen-mehler.de

Pflasterarbeiten             Plattenbeläge              Hofeinfahrten

Terrassen                       Wegebau                     Trockenmauern

Seit über 10 Jahren für Sie da!
Vogesberg 22                                Telefon 0 50 67 / 91 79 79
31167 Bockenem                           Mobil 01 72 / 1 75 14 02

www.jens-niepel.de

Seit über 20 Jahren für Sie da!

„Was wir sind, 
sind wir 

gemeinsam!“

Der Bürgermeister

Ihr Verlag für  

die Region

Karlsbader Straße 2 • 31167 Bockenem • Tel. 05067 9919-0 • zanderundgerlach.de

Mehr als Fenster

Wir unterstützen die Ev.-luth.Jugendhilfe Bockenem -
damit junge Menschen ein Zuhause haben.
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Jetzt  
unverbindliches 

Angebot 
einholen!

Beratung, Planung, Installation und Wartung –  
alles aus einer Hand vom führenden Meisterbetrieb  
aus deiner Region. 

Mit unseren intelligenten Energieprodukten:
StromspeicherSolaranlage Wärmepumpe

Heartbeat AIKlimaanlage Wallbox

IMMER DIE GÜNSTIGSTE
ENERGIE
SONNE UND HEARTBEAT AI

– DANK WIND, 

1KOMMA5° Braunschweig
Hansestraße 76 
38112 Braunschweig
Tel. 0531 12939713

1KOMMA5° Hildesheim
Daimlerring 6
31135 Hildesheim
Tel. 05121 280580



- Gartenbetreuung
- Hecken- und 
Koniferenschnitt

- Rollrasenverlegung
- Obstbaumschnitt
Urte Schmuck

0162-9201246

Website: gartenfee.online

Gartenpflege, die sich lohnt!

auf unseren ersten
Einsatz bei Ihnen.5%

BORMANN
AUTOMOBILE

BADDECKENSTEDT - B6
TEL.: 0 53 45 – 16 00
www.bormann-automobile.de

• An- u. Verkauf von  
Gebrauchtfahrzeugen

• Bis 2 Jahre TÜV auf alle Kfz.

• Finanzierungservice

• Zulassungservice

• Inzahlungnahme

• Garantie

BESPRECHE 
ERKRANKUNGEN VON 
HAUT, NERVEN UND 
BEWEGUNGSAPPARAT.

TEL. 01716864830

Deutschland belegt Platz 2 im europäischen Strompreis-Ranking / Einladung zur Info-Session:

Wie Hausbesitzer ihre Energiekosten 
jetzt senken können

Während der europäische 
Durchschnitt für Strom bei 
rund 29 Cent pro Kilowatt-
stunde liegt, zahlen Ver-
braucher in Deutschland im 
Schnitt 39 Cent. Damit be-
legt die Bundesrepublik im 
EU-Vergleich den zweiten 
Platz direkt hinter Irland. 
Für eine durchschnittliche 
Familie bedeutet das Mehr-
kosten von rund 500 Euro 
pro Jahr. Die regionalen 
Meisterbetriebe von 1KOM-
MA5° zeigen, wie Eigen-
heimbesitzer diese Preisspi-
rale durchbrechen können. 

Das Problem: Zu wenig 
Flexibilität im System 

Warum ist Strom in 
Deutschland so teuer, obwohl 
wir 2025 fast 56 Prozent un-
seres Stroms aus erneuer-
baren Energien gewonnen 
haben? Ein Hauptgrund ist 
das sogenannte Merit-Order-
Prinzip: Sobald Wind und 
Sonne den Bedarf nicht voll-
ständig decken, bestimmen 
teure Kohle- und Gaskraft-
werke den Preis für den ge-
samten Markt. Hinzu kom-
men regulatorische Abgaben 
und steigende Netzentgelte. 
„Deutschland hat nicht zu 
viel günstigen Wind- und So-
larstrom, sondern zu wenig 
Flexibilität im System”, er-
klärt Jannik Schall, Mitgrün-
der und Chief Product Officer 
(CPO) von 1KOMMA5°. 

Blick über den Tellerrand: 
Wie Flexibilität die Endkun-
denpreise in Europa drückt 
Dass ein hoher Anteil an 

erneuerbaren Energien die 

Kosten für Endkunden spür-
bar nach unten korrigieren 
kann, zeigt der direkte Ver-
gleich mit unseren europä-
ischen Nachbarn. Ein gutes 
Beispiel hierfür ist Schweden: 
Das skandinavische Land 
deckt rund 85 Prozent seines 
Strombedarfs durch Erneu-
erbare und belegt im euro-
päischen Strompreisranking 
einen deutlich günstigeren 
zehnten Platz. Ähnlich prä-
sentiert sich die Situation in 
Südeuropa. 

Spanien generiert 60 Pro-
zent seines Stroms aus grünen 
Quellen (Platz 12 im Ran-
king), während Portugal sogar 
66 Prozent erreicht und sich 
auf Platz 17 positioniert. 

Diese Staaten belegen ein-
drucksvoll, dass sauberer 
Strom die Kosten massiv 
senken kann – allerdings 
nur, wenn das Energiesystem 
flexibel genug ist. Deutsch-
land hat zwar mittlerweile die 
Erzeugungsanlagen auf den 
Dächern, benötigt nun aber 
dringend Speicher und intel-
ligente Steuerungssysteme in 
den Hauskellern, um diesen 
Spareffekt an die Haushalte 
weiterzugeben. 

Die Lösung: Intelligente 
Steuerung für das Eigenheim 

Genau hier kommt das En-
ergiemanagement-System 
Heartbeat AI ins Spiel. Die 
künstliche Intelligenz ver-
netzt und steuert Photovol-
taikanlage, Stromspeicher, 
Wärmepumpe und Wallbox 
vollautomatisch. Das System 
verlagert den Stromverbrauch 
präzise in die Stunden, in de-

nen Energie an der Strombör-
se günstig ist oder das öffent-
liche Netz weniger belastet 
wird – beispielsweise in den 
Mittags- oder Nachtstunden. 
Das Ergebnis: Die Netzkosten 
werden spürbar reduziert und 
die eigene Anlage wird ma-
ximal effizient genutzt, um 
den Bezug von teurem Grau
strom auf ein Minimum zu 
beschränken. 

Einladung zur 
Info-Session:

Die eigene 
Energiewende planen 

Um diese Technologie live 
im Alltagsszenario zu erle-
ben, laden die regionalen 
Meisterbetriebe von 1KOM-
MA5° herzlich zu einer offe-
nen Info-Session in die loka-
len Showrooms ein. Vor Ort 
demonstrieren Experten das 
System und beraten individu-
ell zur Elektrifizierung des ei-
genen Zuhauses. 
•	WANN: Samstag, 27. Juni 
	                 10.00 bis 14.00 Uhr 
• WO: In unseren Showrooms: 
	 Hildesheim: Daimlerring 6,  
	  31135 Hildesheim 
	 Braunschweig: Hansestraße 
	 76, 38112 Braunschweig 
• HIGHLIGHTS: Heartbeat AI 
 	 Live-Demo und individuelle 
 	 Experten-Beratung 

Alles aus einer Hand – Ihr 
regionaler Meisterbetrieb 

Die regionalen Meisterbe-
triebe von 1KOMMA5° bieten 
Beratung, Planung, Installa-
tion und Wartung aus einer 
Hand. Das Portfolio reicht 
von Photovoltaikanlagen und 
Stromspeichern bis hin zu 
Wärmepumpen und Wall-

boxen. Wir sind mehrfach 
ausgezeichnet und zählen zu 
den führenden Anbietern im 
Bereich erneuerbarer Ener-
gielösungen. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.

Aus der Geschäftswelt …

Über 1KOMMA5° 

1KOMMA5° ist ein füh-
render Anbieter für CO2-
neutrale Energie, Wärme 
und Mobilität. 2021 in 
Hamburg gegründet, ist 
das Energieunternehmen 
heute mit weltweit rund 80 
Standorten in sieben Mär-
kten der One-Stop-Shop 
für intelligente, integrierte 
Energielösungen wie Pho-
tovoltaik, Stromspeicher, 
Wärmepumpen, Klimaanla-
gen und Wallboxen. Kern-
technologie ist Heartbeat 
AI: Die Energieintelligenz 
optimiert derzeit mehr als 
100.000 Systeme und schafft 
so eines von Europas größ-
ten virtuellen Kraftwerken, 
das Privatkunden mit dem 
Energiemarkt vernetzt und 
Stromerzeugung und -ver-
kauf im Takt von Wind und 
Sonne steuert. 1KOMMA5° 
hat bereits über 300.000 de-
zentrale, steuerbare Energie-
systeme installiert. Bis 2030 
will das Unternehmen mehr 
als 1,5 Millionen Gebäude 
auf klimafreundliche Ener-
gieversorgung umstellen und 
so zum Erreichen der Pariser 
Klimaziele beitragen.

Jetzt mieten und unvergessliche Momente erleben!

Sonntag Schautag:
11 – 16.00 Uhr

Bierstraße 118 · 31246 Ilsede OT Groß Lafferde/B1 · Tel. 0 51 74 / 800 880
info@wohnwagen-bodenburg.de · www.wohnwagen-bodenburg.de

Reisemobile mieten
AB DEMNÄCHST

Entdecken Sie die Freiheit
auf vier Rädern mit unseren
WEINSBERG Reisemobilen
zur Miete!

WOHNWAGEN
BODENBURG
Hobby & Weinsberg
Reisemobile & Wohnwagen

✓ Gebrauchte Wohnwagen mit Garantie

✓ Meisterwerkstatt

✓ eigene TÜV-Station

✓ Finanzierung / Inzahlungnahme

Ihr Urlaub. Ih
re Freiheit.

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–18 Uhr, Sa. 9–13 Uhr

Traditionelles Spargelessen der AWO Heere im Restaurant Roma:

Ein kulinarischer Abend in 
bester Gesellschaft

Heere. Die Spargelsaison ist 
in vollem Gange, und so lud der 
AWO-Ortsverein Heere auch in 
diesem Jahr zu seinem traditi-
onellen und allseits beliebten 
Spargelessen ein. Am Donners-
tag, 21. Mai, versammelten sich 
zahlreiche Mitglieder sowie gut 
gelaunte Gäste im festlich her-
gerichteten Restaurant Roma, 
um ein paar gemütliche Stun-
den bei exzellentem Essen und 
anregenden Gesprächen zu ver-
bringen.  

Bereits im Vorfeld stieß die 
Einladung des Vorstands auf 
eine überwältigende Resonanz. 
Um Punkt 17 Uhr hieß es dann 
„Guten Appetit“ im voll be-
setzten Saal des Restaurants. 
Zur Einstimmung wurde den 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern eine feine Vorsuppe ser-
viert, bevor das lang ersehnte, 
reichhaltige Spargelbüfett er-
öffnet wurde. Der frische Spar-
gel, wahlweise mit zerlassener 
Butter oder klassischer Sauce 
Hollandaise verfeinert, bildete 
das unumstrittene Highlight des 
Abends.  

Ergänzt wurde das Büfett 
durch eine vielfältige Auswahl 
an Beilagen wie Kartoffeln und 
Kroketten sowie herzhaften 
Komponenten wie Schnitzeln, 
Schinken, geräuchertem Lachs 

und frisch zubereitetem Rühr-
ei. Ein leckeres Dessert runde-
te das festliche Menü als süßer 
Abschluss perfekt ab. Dass die 
Stimmung unter den Gästen 
hervorragend war, zeigte sich 
an den langen Tischreihen, an 
denen bis in die Abendstunden 
gelacht, geschwatzt und die ge-
lebte Gemeinschaft genossen 
wurde. Ein besonderer Dank 
gilt in diesem Jahr wieder dem 

AWO-Ortsverein Heere, wel-
cher das gemeinsame Beisam-
mensein tatkräftig förderte: Je-
des anwesende Mitglied erhielt 
eine finanzielle Unterstützung 
von 5,50 € auf den Menüpreis, 
sodass der Eigenanteil vor Ort 
auf gesellige 20,00 € reduziert 
werden konnte. Diese großzü-
gige Geste unterstreicht den so-
lidarischen Gedanken des Ver-
eins und trug maßgeblich zum 

Erfolg der Veranstaltung bei.  
Der Vorstand zieht ein durch-

weg positives Fazit: Das Spargel
essen hat einmal mehr gezeigt, 
wie wichtig und wertvoll diese 
traditionellen Treffen für den 
Zusammenhalt im Ort und im 
Kreisverband sind. Die Pla-
nungen für kommende Aktivi-
täten laufen bereits auf Hoch-
touren.	           

     Andreas Kröber

Großer Andrang und hervorragende Stimmung: Der AWO-Ortsverein Heere lud zum gemeinsamen 
Spargelessen in das Restaurant Roma ein.

www.gleitz-online.de

  energetische Sanierung
  Einblasdämmung
  Holzhäuser
  Carports/Garagen
  Dachstühle

  Terrassenüberdachungen
  Vordächer/Gauben
  An- und Umbauten
  Fassadengestaltung
  Fachwerksanierung

  Planung/Bauantrag
  Balkone und Wintergärten
  Innenausbau
  Holzterrassen
  Pergolen/Zäune

Tel.:    
Fax:    
Mobil: 
info@sperlingholzbau.de

Obere Dorfstraße 4
38271 Baddeckenstedt

www.sperlingholzbau.de

Tel.: Tel.: 

Sperling Holzbau
GmbH & Co. KG

053 45 - 49 287
053 45 - 49 32 51
0171 - 26 37 602

Dachdeckerarbeiten
/ Zäune

Grundwegskamp 10 • 31188 Holle-Grasdorf
Telefon 0 50 62/8 94 60 • Telefax 0 50 62/8 92 40 • Mobil 01 60 / 153 21 21

... in privat
er

häuslicher
Atmosphä

re

Pflegenote 1,2 (sehr gut) lt.MDK 07/2011

• Alten und Krankenpflege
• Pflege und Betreuung bei Demenz
• Pflegebegutachtung und -beratung
• Palliativpflege/Sterbebegleitung
• Sonderleistungen auf Anfrage

1,0 20121,0 2012

Frohe Weihnachten!
Wir bedanken uns wieder
einmal für Ihr Vertrauen
in unser Team und
wünschen Ihnen
ein gesundes neues Jahr!
Familie Wahrhausen samt Mitarbeiter!

	 Wir	bieten	an:
·	Alten	und	Krankenpflege

·	Pflege	und	Betreuung	bei	Demenz

·	Pflegebegutachtung	und	-beratung

·	Palliativpflege/Sterbebegleitung

·	Sonderleistungen	auf	Anfrage
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Weil’s um mehr als Geld geht.

Lassen Sie 
Ihr Geld aufblühen.
Starten Sie jetzt mit 
frischen Zinsen durch!
Top-Zins für 3 Monate auf neue Einlagen 
sichern unter: sparkasse-hgp.de/tagesgeld

*Zinssatz gültig für drei Monate ab Kontoeröffnung. 
Mindestanlagebetrag 5.000 Euro. Der Anlagebetrag 
befand sich in den vergangenen sechs Monaten nicht auf 
einem Konto der Sparkasse Hildesheim Goslar Peine oder 
der DekaBank. Nach Ablauf des Aktionszeitraumes gilt für 
die gesamte Einlage die dann gültige variable Verzinsung 
des Tagesgeld Plus (zu entnehmen aus dem in den 
Geschäftsräumen und unter www.sparkasse-hgp.de/preis-
aushang veröffentlichten Preisaushang).

Tagesgeld 

ExtraPlus online

3,00 %*
Zinsen pro Jahr

Ihr Volkswagen Partner

Auto-Ludwig Salzgitter GmbH
Watenstedter Straße 19–21
38239 Salzgitter 
Tel. 05341 89880
info@autoludwigsz.de
www.auto-ludwig-sz.de

Volkswagen Service

HU Vorab-Check
Plakette fällig? Wir checken Ihr Auto vorab kostenlos.

HU Vorab-Check: 
0,00 €

Hildesheim/Goslar/Pei-
ne. Die Sparkasse Hildesheim 
Goslar Peine erhält eine beson-
dere Auszeichnung für ihr he-
rausragendes Engagement im 
Deutschlandstipendium. Seit 
2016 unterstützt die Sparkasse 
Studierende der Hochschule 
für angewandte Wissenschaft 
und Kunst (HAWK) finanziell 
und hat bislang 31 Stipendien 
ermöglicht.

Durch diese kontinuierliche 
Förderung trägt die Sparkasse 
nicht nur zur finanziellen Ent-
lastung junger Talente bei, son-

dern öffnet ihnen auch Türen 
zu beruflichen Perspektiven 
und neuen Kompetenzen. Das 
Engagement der Sparkasse gilt 
damit als starkes Zeichen für 
Nachhaltigkeit in Bildung und 
Talentförderung.

Torsten Schrell, Vorstands-
vorsitzender der Sparkasse 
Hildesheim Goslar Peine: „Wir 
sind stolz, dass wir mit unse-
rer langjährigen Unterstützung 
des Deutschlandstipendiums 
einen Beitrag zur Zukunft jun-
ger Menschen leisten können. 
Die Auszeichnung bestätigt, 

dass unser Einsatz nicht nur 
finanzielle, sondern auch ge-
sellschaftliche Werte schafft.“

Prof. Dr. Jörg Lahner, Vi-
zepräsident für Forschung 
und Transfer bei der HAWK, 
Schirmherr des Deutsch-
landstipendiums: „Das kon-
tinuierliche Engagement der 
Sparkasse ist ein Vorbild für 
Unternehmen, die Bildung ak-
tiv mitgestalten. Gemeinsam 
stärken wir die Innovations-
kraft und Wettbewerbsfähig-
keit unserer Region.“

  Janet Hurst-Dittrich 

Sparkasse Hildesheim Goslar Peine erhält besondere Auszeichnung:  

Zehnjähriges Engagement im 
Deutschlandstipendium gefeiert

Aus der Geschäftswelt …

Die Sparkasse Hildesheim Goslar Peine hat die Auszeichnung im Rahmen einer persönlichen Danksa-
gung am 4. Juni um 10 Uhr entgegengenommen (von links): Prof. Dr. Jörg Lahner (Vizepräsident für 
Forschung und Transfer, Schirmherr des Deutschlandstipendiums), Christian Grell (Abteilungsleiter 
Projektentwicklung bei der Sparkasse), Torsten Schrell, (Vorstandsvorsitzender der Sparkasse), Daniela 
Zwicker (Fundraising & Alumniarbeit, HAWK) und Elke Brandes (Leiterin Unternehmenskommunika-
tion bei der Sparkasse). 

Gemeinderat Sehlde beschließt neue Spielgeräte für den Abenteuerspielplatz:

Künftige Abrechnung 
von Bauhofarbeiten

Sehlde. Bürgermeisterin An-
nika Bollmeier informierte über 
einen Beschluss des Verwal-
tungsausschusses zur Anschaf-
fung von drei neuen Spielgeräten 
für den Abenteuerspielplatz an 
der Innerste. Der Spielplatz soll 
damit weiter aufgewertet wer-
den. In den vergangenen Jahren 
waren mehrere ältere Spielgeräte 
auf Sehlder Spielplätzen wegen 
Mängeln zurückgebaut worden. 
Betroffen waren unter anderem 
die Spielplätze „Auf dem Drei-
eck“ und an der Ringstraße. Ne-
ben dem Abenteuerspielplatz 
an der Innerste besteht in Sehl-
de weiterhin der Spielplatz im 
Hammerloch.

Nach Angaben der Bürgermeis
terin soll ein Teil der vorberei-
tenden Arbeiten gemeinsam 
mit dem Bürgerverein erfolgen. 
Die Lieferung der neuen Ge-
räte werde voraussichtlich im 
Juli oder August erwartet. Der 
Verwaltungsausschuss hatte die 
Anschaffung bereits vorbereitet. 
Das Gremium befasst sich unter 
anderem mit der Vorbereitung 
wichtiger Ratsentscheidungen 
und organisatorischen Verwal-
tungsfragen.

Warum die Bauhof-Verein-
barung geändert werden muss: 
Einstimmig beschlossen wurde 
außerdem eine neue öffentlich-
rechtliche Vereinbarung über 
Bauhofdienstleistungen zwi-
schen der Gemeinde Sehlde 
und der Samtgemeinde Badde-
ckenstedt. Für viele Bürgerinnen 

und Bürger dürfte sich dabei zu-
nächst die Frage stellen, was sich 
konkret verändert. Die eigent-
lichen Arbeiten des Gemeinde-
arbeiters bleiben unverändert. 
Tätigkeiten wie Pflegearbeiten 
oder Arbeiten an öffentlichen 
Einrichtungen wurden bereits 
bisher ausgeführt.

Neu geregelt wird vor allem 
die Abrechnung dieser Leistun-
gen. Hintergrund sind geänderte 
steuerrechtliche Vorgaben. Ohne 
eine neue öffentlich-rechtliche 
Vereinbarung müssten auf be-
stimmte Personalkostenerstat-
tungen Umsatzsteuern gezahlt 
werden. Durch die neue Rege-
lung soll dies für kleinere Ge-
meinden wie Sehlde möglichst 
vermieden werden. Außerdem 
sollen die tatsächlich geleisteten 
Arbeiten künftig genauer erfasst 
und nachvollziehbarer abgerech-
net werden. Bürgermeisterin 
Bollmeier bat in der Sitzung da-
rum, die bisherigen Erfassungs-
unterlagen übersichtlicher zu 
gestalten, damit Leistungen 
leichter der Gemeinde oder der 
Samtgemeinde zugeordnet wer-
den können.

Der Vertrag war zuvor erneut 
überarbeitet worden. Nach An-
gaben aus den Beratungen sah 
die Gemeinde Sehlde ihre Inte-
ressen im ersten Entwurf noch 
nicht ausreichend berücksich-
tigt.

Thema Beschlussfähigkeit er-
neut angesprochen: Unter dem 
Punkt Mitteilungen sprach Bür-

germeisterin Bollmeier auch die 
kurzfristigen Absagen von Rats-
mitgliedern an. Hintergrund war 
die zuvor ausgefallene Ratssit-
zung, die mangels ausreichender 
Teilnehmerzahl nicht stattfinden 
konnte.

Nach Aussage der Bürger-
meisterin hinterlasse es keinen 
guten Eindruck bei Einwohne-
rinnen und Einwohnern, wenn 
Sitzungen kurzfristig ausfallen 
müssten. In der Diskussion wur-
de außerdem angesprochen, ob 
sich die notwendige Anzahl an 
Ratsmitgliedern für eine Be-
schlussfähigkeit verändert, falls 
Mandate niedergelegt werden 
sollten. Die Verwaltung kündi-
gte hierzu eine Prüfung an. Die 
Gemeinde hatte bereits zuvor 
hybride Sitzungen beschlossen, 
um Ausfälle künftig besser ver-
meiden zu können. Die Umset-
zung läuft derzeit noch.

Glasfaserarbeiten sollen 
nachgebessert werden: Außer-
dem berichtete die Bürgermeis
terin über eine gemeinsame Be-
gehung mit dem Unternehmen 
htp zur Glasfaserkabelverlegung 
in Sehlde. Nach Angaben der 
Gemeinde sollen in mehreren 
Straßenbereichen Nachbesse-
rungen erfolgen. Ein Protokoll 
der Begehung liege derzeit noch 
nicht vor.

Wer wissen möchte, wie es wei-
tergeht und welche Geschichten 
Sehlde noch zu bieten hat, findet 
alle Details auf www.sehlde.info

Michael Schadler

Hinweis: Dieses Angebot bezieht sich 
ausschließlich auf gestaltete Anzeigen.

Plakative Werbung für Vereine, Verbände und Institutionen 
in Ihrer Gemeindezeitung
Wir bringen Ihre Botschaft zuverlässig und preisgünstig in Ihre Gemeindezeitung.  
Auf Wunsch auch darüber hinaus. Werben Sie für Feste, Konzerte, Wettkämpfe, 
Ausflüge und vieles mehr!

Für weitere Infos einfach

05123 / 40627-0 wählen

Wohldenberg. Die erste 
Tagestour 2022 führte nach 
Wolfenbüttel. Die Mitglieder 
des Wohldenberger Land-
frauenvereins wohnen je zur 
Hälfte im Landkreis Hildesheim 
und im Landkreis Wolfenbüttel.

Hildesheim wurde bereits 
mehrfach per Rad erkundet 
und besichtigt. Anders ist es 
mit Wolfenbüttel. Dort muss 

man erst das Stadtgebiet Salz-
gitter durchqueren, um in die 
Kreisstadt zu gelangen. Zum 
ersten Mal machten sich 14 
Damen per Rad dorthin auf 
den Weg.

Ein versierter Stadtführer 
stellte seine Stadt mit aus-
führlichen, herrlich ausge-
schmückten Geschichten 
vor. Wolfenbüttel – eine sehr 

schöne Fachwerkstadt, sehr ge-
schichtsträchtig und über die 
Landesgrenzen bekannt.

In Wolfenbüttel hat sich infol-
ge der vergleichsweise geringen 
Kriegsschäden ein nahezu ge-
schlossenes historisches Stadt-
bild erhalten. Die Stadt ist als 
Bischofsstadt Sitz der Kirchen-
regierung für die Evangelisch-

Lutherische Landeskirche in 
Braunschweig. Außerdem ist 
sie Fachhochschulstandort.

Das Schloss Wolfenbüttel ist 
das zweitgrößte noch erhaltene 
Schloss Niedersachsens. Dort 
untergebracht ist ein Gymna-
sium. Einer der Schätze der 
Herzog August Bibliothek ist 
das Evangeliar Heinrichs des 
Löwen, das 1983 für 32,5 Mil-
lionen DM für die Bibliothek 
erworben wurde. Die Wolfen-
bütteler Beatae Mariae Virgi-
nis Kirche, früher als Sitz des 
Obersten Generalsuperinten-
denten, war die wichtigste Kir-
che des Herzogtums. 

Weiterhin sehenswert sind 
das Lessinghaus, das Zeug-
haus, der Marktplatz, Klein 
Venedig und noch vieles mehr. 
Aus Wolfenbüttel kommt der 
weltbekannte Kräuterlikör Jä-
germeister, der unterwegs auch 
verkostet wurde. 

Wolfenbüttel – durchaus eine 
Reise wert!

Heidrun Schaab

30. Juni 2022
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Lukas Kiezko

31188 Holle · Binderschestr. 5
Montag-Samstag von 7 bis 22 Uhr

Verbrauchswerte Kuga Plug-in-Hybrid (kombiniert) nach WLTP**: 
Kraftstoffverbrauch: 1,3 l/100 km; Stromverbrauch: 15,6 kWh/100 km; CO2-
Emissionen: 29 g/km; elektrische Reichweite (bei voller Batterie): bis zu 64 km***

Der Ford-Store 
GmbH      von Wolfenbüttel

Ahlumer Straße 86 · 38302 Wolfenbüttel · Tel. 0 53 31/9 70 20

Jetzt Ford Kuga Plug-in Hybrid bestellen,
2022 einsteigen & Umweltbonus sichern.

DIE FORD

GARANTIE

Verbrauchswerte Kuga Plug-in-Hybrid (kombiniert) nach WLTP**: 
Kraftstoffverbrauch: 1,3 l/100 km; Stromverbrauch: 15,6 kWh/100 km; CO2-
Emissionen: 29 g/km; elektrische Reichweite (bei voller Batterie): bis zu 64 km***

Der Ford-Store 
GmbH      von Wolfenbüttel

Ahlumer Straße 86 · 38302 Wolfenbüttel · Tel. 0 53 31/9 70 20

Jetzt Ford Kuga Plug-in Hybrid bestellen,
2022 einsteigen & Umweltbonus sichern.

DIE FORD

GARANTIE

05341/34589
info@brillen-shop-salzgitter.de

Johanna-Isabel Denecke
Marktstraße 3, 38259 Salzgitter-Bad

Mo-Fr 9.30-18.00
Sa 9.00-13.00

Wir freuen 
uns auf 
euch! 

www.brillen-shop-salzgitter.de

Wir verbinden Handwerk mit Hightech
 3D Sehtest
 eigene Werkstatt
 Gleitsichtdemonstrationstool

Vereinbart 
 bitte einen 
Termin mit  

uns.

Miteinander
für das Beste

miteinander-für-das-beste.de
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Bohlweg 10
Salzgitter-Bad

Albert-Schweitzer-Str. 43
Salzgitter-Lebenstedt 

Hubertusstr. 51
 Sehlde

IMMER AN 
IHRER SEITE

im Trauerfall und als Berater 
bei der Bestattungsvorsorge 

Hier finden Sie uns:

3 x in Salzgitter: Königsberger Straße 1  I  Kaiserstraße 7  I 
Kattowitzer Straße / Am Strumpfwinkel 14 

05341 / 444 91  I www.bestattungen-salzgitter.de

für einen besonderen Abschied
Wünsche erfüllen

GEMEINSAM BESTATTUNG GESTALTEN

Wohldenberger Landfrauen wieder on tour:

Die Fahrrad-Touren-Saison ist eröffnet

29. Juli 2022
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Lukas Kiezko

31188 Holle · Binderschestr. 5
Montag-Samstag von 7 bis 22 Uhr

Autohaus Piske GmbH
Der Mazda- 

und Fordhändler 
von Wolfenbüttel

Ahlumer Str. 86 · 38302 Wolfenbüttel ·Tel. 0 53 31- 9 70 20

WIR KAUFEN IHR AUTO
Bei uns verkaufen Sie Ihren Pkw/leichten LKW
seriös, schnell, zuverlässig und sicher!

gratis Bewertung
sofort Auszahlung (Bar/Überweisung/Paypal)

auf Wunsch Kreditablösung
bevorzugt Ford/Mazda

05341/34589
info@brillen-shop-salzgitter.de

Johanna-Isabel Denecke
Marktstraße 3, 38259 Salzgitter-Bad

Mo-Fr 9.30-18.00
Sa 9.00-13.00

Wir freuen 
uns auf 
euch! 

www.brillen-shop-salzgitter.de

Wir verbinden Handwerk mit Hightech
 3D Sehtest
 eigene Werkstatt
 Gleitsichtdemonstrationstool

Vereinbart 
 bitte einen 
Termin mit  

uns.

Bohlweg 10
Salzgitter-Bad

Albert-Schweitzer-Str. 43
Salzgitter-Lebenstedt 

Hubertusstr. 51
 Sehlde

IMMER AN 
IHRER SEITE

im Trauerfall und als Berater 
bei der Bestattungsvorsorge 

Hier finden Sie uns:

3 x in Salzgitter: Königsberger Straße 1  I  Kaiserstraße 7  I 
Kattowitzer Straße / Am Strumpfwinkel 14 

05341 / 444 91  I www.bestattungen-salzgitter.de

für einen besonderen Abschied
Wünsche erfüllen

GEMEINSAM BESTATTUNG GESTALTEN

Heere (r). Nach zwei Jahren Co-
rona-Pause durfte endlich wieder 
gefeiert werden. Das ließen sich 
die Schützinnen und Schützen 
schon beim samstäglichen Ab-
holen der alten Majestäten nicht 
zweimal sagen. Der Umzug wurde 
von schmissiger Musik begleitet 
und zwischendurch wurden im-
mer wieder lautstark Lieder ange-
stimmt. Hier war die Schützenwa-
che einmal mehr Garant für gute 
Stimmung! Ziel war die festlich 
geschmückte Pizzeria „ROMA“, 
wo im Innen- und Außenbereich 
gefeiert werden konnte.

Aber zuerst wurden die neuen 
Majestäten proklamiert. Vorher 
gab es von Schützenoberst Ewald 
Wesche in seiner Festrede auch 
ein paar leise und nachdenkliche 
Töne. Er erinnerte an das ver-
storbene Ehrenmitglied Friedrich 
„Fritze“ Borchers und die unzäh-
ligen Opfer des Krieges in der 
Ukraine. Ihnen wurde mit einer 
Schweigeminute gedacht.

Bei der Proklamation gab es 
einige große Überraschungen: 

Schützenkönig: Dieter „Schim-
mel“ Riekeberg, Königin: Daniela 
Rath, König der Könige: Daniel 
Hauer, Königin der Königinnen: 
Daniela Rath, Bürgerkönig: An-
ne-Katrin Bonse, Volkskönig: 
Susanne Gaßmann, Jugendkönig: 
Uday Aljet, Vereinsmeister: Ewald 
Wesche, Vereinsmeisterin: Anne-

Katrin Bonse, Gästekönig: Uwe 
Schepull (KKS Sehlde), Glücks-
pokal: Daniela Rath.

Nach dem Ehrentanz der Maje-
stäten brachten die „Cantores“ die 
Tanzfläche zum Glühen. Ihnen 
war, wie den Gästen, anzumerken, 
wie sehr ihnen die Live-Auftritte 
gefehlt hatten. Diese Spielfreude 

übertrug sich direkt auf die Gäste 
und es wurde bis spät in die Nacht 
getanzt und gefeiert.

Der Sonntag begann gewohnt 
früh mit dem Abholen der neuen 
Majestäten. Danach wurde zur 
Stärkung gemeinsam zu Mittag 
gegessen. Dazu spielte das Blä-
sercorps Hackenstedt munter 
auf, mit einigen neuen Stücken 
im Repertoire.

Die vom Schützenverein Hee-
re ausgelobte Treckerausfahrt 
mit Verpflegung wurde von der 
Schützengilde Ringelheim erstei-
gert. Herzlichen Glückwunsch!

Im Anschluss wurde das Ku-
chenbüfett eröffnet, welches 
gerne und mit großem Appetit 
angenommen wurde.

Langsam ließ man das Fest da-
nach in geselliger Runde ausklin-
gen.

Wer des Feierns noch nicht 
müde war, konnte beim obliga-
torischen Abschluss beim neuen 
König noch ein wenig weiterfei-
ern.

Foto: Thore Ehlers

Nach der Proklamation der neuen Majestäten wurde endlich wieder ausgiebig gefeiert:

Volks- und Schützenball 2022 in Heere 
– ein Garant für gute Stimmung!

Von links – hinten stehend: Uwe Schepull, Daniel Hauer, Dieter 
Riekeberg, Ewald Wesche, Uday Aljet sowie vorn sitzend: Daniela 
Rath, Anne-Katrin Bonse und Susanne Gaßmann.

C-Jugend der JSG im Innerstetal:

Wir sind Kreismeister 2021/22
Baddeckenstedt. Der diesjäh-

rige Kreismeister der C-Jugend 
kommt nach langen Jahren mal 
wieder aus dem Innerstetal. Die 
Jungs um das Trainerteam Tom 
Brackelmann und Kai Maibohm 
erkämpften sich am 24. Juni den 
Meistertitel beim Turnier der 
Staffelsieger.

Die Saison 2021/2022 startete 
in drei Staffeln mit insgesamt 32 
Mannschaften. In den 14 Staffel-
spielen ärgerte nur die JSG SCU 
SZ II die Jungs aus dem Inner-
stetal ein wenig. Hier endete das 
Hinspiel 1:1. Die restlichen 13 
Spiele konnten gewonnen wer-
den mit einem Torverhältnis von 
114:11. 

Danach folgte die Pokalrunde, in 
der alle Erst- und Zweitplatzierten 
in einer Gruppe den Gruppensie-
ger ausspielten. Hier trafen die 
Jungs u. a. auf Schladen und BVG 
Wolfenbüttel. 

Gegen beide Mannschaften 
konnte gewonnen werden (5:0 und 
3:1). Leider kassierte man gegen 
die sehr gut spielende Mannschaft 
der JSG Thiede/HÜB die einzige 
Saisonniederlage, wodurch die 
Mannschaft in der Gruppe nur 
„Zweiter“ wurde. Die JSG Thiede 

gewann letztendlich verdient den 
Pokal.

Am 24.06. gab es dann den groß-
en Showdown in Lutter. Hier tra-
ten unsere C-Jugend Fußballer als 
Staffelsieger der Gruppe 2 gegen 
den Staffelsieger aus Gruppe 1, 
die JSG Schla den (79:13) und den 
Sieger der Gruppe 3 BVG Wolfen-
büttel II (135:6) an. Gespielt wurde 
2x 20min.

Im ersten Spiel konnte ein klarer 
4:2-Sieg (2x Nico und 2x Murat) 
gegen Schladen eingefahren wer-
den, die zuvor gegen BVG gewon-
nen hatten. Daher hätte im letzten 
Saisonspiel ein 

Unentschieden gereicht – BVG 

machte aber von Anfang an Druck 
und unseren Jungs aus dem In-
nerstetal kamen nur zu einigen 
Entlastungsangriffen. In der 20. 
Minute fasste sich Anton ein 
Herz, schnappte sich den Ball ab 
der Mittellinie, dribbelte einige 
Gegenspieler aus und knallte den 
Ball unhaltbar ins Tor.

Nach der Pause erhöhte BVG 
weiter den Druck, aber unser Tor-
hüter Tom brachte die Angreifer 
des Gegners zum Verzweifeln und 
fischte den Ball einige Male raus. 
Nach spannenden 40 Minuten 
war es dann vollbracht! Der Meis-
ter kommt aus dem Innerstetal!

Anschließend gab es kein Hal-

ten mehr und die Jungs fielen sich 
überglücklich in die Arme und 
feierten nach Übergabe der Mei-
sterschale durch den Vorsitzenden 
des Jugendausschusses Sven Ban-
kowski. Im Anschluss wurde noch 
bis tief in die Nacht bei Grill und 
Feuerschale weiter gefeiert.

Tor: Tom Ebeling (4)
Abwehr: Tim Strömich, Jannik 

Reuter, Anton Henneberg (8), 
Fynn Maibohm (1), Nicolai Wojke 
(1), Marlon Schmidt

Mittelfeld: Lennox Brackelmann 
(5), Tristan Crome (8), Michel Ur-
banek (8), Finn Garbrecht (7), Lou-
is Scheiermann, Max Broistedt (3), 
Luca Biel (1), Malte Slesak (2)

Sturm: Murat Dag (53), Nico 
Benndorf.

Hervorzuheben ist unser Kapi-
tän Murat Dag, der allein in der 
Meisterschaft 53 Tore schoss. 

Trotz einigen Abwerbeversuchen 
von anderen Vereinen bleibt Murat 
dem SV Innerstetal treu und geht 
nächste Saison mit der gesamten 
Mannschaft in die B-Jugend und 
wird auch weitere Erfahrungen 
in der A-Jugend sammeln, wo er 
diese Saison schon mehrmals aus-
geholfen hat.

Tom Brackelmann

Kuren für Mütter  
  und ihre Kinder.
Jetzt spenden!

Spendenkonto
Bank für Sozialwirtschaft 
IBAN DE13 7002 0500 0008 8555 04

             Vielen Dank!  

muettergenesungswerk.de/spenden Helfen Sie: 
www.aga-international.de
Tel:  0 71 50-92 22 10
Spendenkonto: 99 12 900,
BLZ 604 500 50, KSK Ludwigsburg

Fülleranzeigen_2006_2-spaltig, 30 mm hoch  03.08.2010  10:29  Seite 1

Gustedt. Am 26. Juni wur-
de vom Deutschen Schützen-
bund die Niedersächsische 
Landesmeis terschaft 3D auf 
dem Gelände des SV Gustedt 

ausgetragen.
Unter den 126 teilneh-

menden Schützen waren alle 
Bogenklassen vertreten, und 
nach der Startnummernver-

gabe und der Bogenkontrol-
le, ging es auf den Rundkurs 
durchs Vereinsgelände. Dort 
wurde, unter den strengen 
Augen der Bundeskampfrich-
ter, auf 24 3D Ziele, mit je-
weils zwei gewerteten Pfeilen 
geschossen.  

Vielen Teilnehmern merkte 
man die Anspannung an, war 
es doch die letzte Chance, die 
Limitzahlen für die Zulassung 
zur Deutschen Meisterschaft 
zu bekommen. 

Das Wetter hat den Tag über 
gut mitgespielt und die Schüt-
zen konnten alle trocken den 
Rundkurs beenden. Lediglich 
ein kurzer Regenschauer hat 
die Siegerehrung eine zeitlang 

nach hinten verschoben.
Herr Kaune, Landesbogen-

sportreferent des NSSV, und 
die Kampfrichter, haben die 
professionelle Veranstaltung 
gelobt, und die Bereitschaft 
zur erneuten Ausrichtung der 
Landesmeis terschaft durch 
den SV Gustedt angefragt.

Der Medaillenspiegel für 
den SV Gustedt konnte sich 
durchaus sehen lassen: Gold 
holten Dirk Hartwich und 
Oleg Foht, Silber errang Pe-
ter Lenze und jeweils Bronze 
erzielten Holger Cassel, Tho-
mas Scholten sowie Tilo Herr-
mann.

Autor: 
Dirk Hartwich

26. August 2022
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Lukas Kiezko

31188 Holle · Binderschestr. 5
Montag-Samstag von 7 bis 22 Uhr

Verbrauchswerte nach WLTP: Kuga PHEV: Kraftstoffverbrauch: 1,3 l/100 km; Stromverbrauch: 
15,6 kWh/100 km; CO2-Emissionen: 29 g/km; elektrische Reichweite (bei voller Batterie): bis zu 64 km; Mustang Mach-E: 
Stromverbrauch: 17,2 kWh/100 km; CO2-Emissionen: 0 g/km; elektrische Reichweite (bei voller Batterie): bis zu 440 km

Der Ford-Store 
GmbH      von Wolfenbüttel

Ahlumer Straße 86 · 38302 Wolfenbüttel · Tel. 0 53 31/9 70 20

Sichern Sie sich jetzt Ihre
elektrisierende Probefahrt 
im Ford Kuga Plug-in Hybrid und im 
vollelektrischen Ford Mustang Mach-E.

Scannen und Probe-
fahrt vereinbaren.

Verbrauchswerte Kuga Plug-in-Hybrid (kombiniert) nach WLTP**: 
Kraftstoffverbrauch: 1,3 l/100 km; Stromverbrauch: 15,6 kWh/100 km; CO2-
Emissionen: 29 g/km; elektrische Reichweite (bei voller Batterie): bis zu 64 km***

Der Ford-Store 
GmbH      von Wolfenbüttel

Ahlumer Straße 86 · 38302 Wolfenbüttel · Tel. 0 53 31/9 70 20

Jetzt Ford Kuga Plug-in Hybrid bestellen,
2022 einsteigen & Umweltbonus sichern.

DIE FORD

GARANTIE

Rupp+Hubrach Brillengläser feiern 100. Geburtstag –
Jetzt sensationelle Jubiläumsrabatte für die ganze Familie sichern! 
Wir beraten Sie gerne!

Johanna-Isabel Denecke
Marktstraße 3, 38259 Salzgitter-Bad

Vereinbart 
einen 

Termin mit 
uns.

www.brillen-shop-salzgitter.de

AUF DIE BRILLEN,
FERTIG, LOS!

Johanna-Isabel DeneckeMarktstraße 3, 38259 Salzgitter-Bad

Vereinbart 
einen 

Termin mit 
uns.

www.brillen-shop-salzgitter.de

Tel. 05341/34589
Mo – Fr 9.30 – 18.00
Sa  9.00 – 13.00Johanna-Isabel Denecke

Marktstraße 3, 38259 Salzgitter-Bad

Vereinbart 
einen 

Termin mit 
uns.

www.brillen-shop-salzgitter.de

Bohlweg 10
Salzgitter-Bad

Albert-Schweitzer-Str. 43
Salzgitter-Lebenstedt 

Hubertusstr. 51
 Sehlde

IMMER AN 
IHRER SEITE

im Trauerfall und als Berater 
bei der Bestattungsvorsorge 

Hier finden Sie uns:

Königsberger Straße 1   I   Kaiserstraße 7  I   Am Strumpfwinkel 14
www.bestattungen-salzgitter.de

Es ist beruhigend, einen verstorbenen Menschen in guten, fürsorglichen 
Händen zu wissen. Wir sind in Salzgitter in 3 Filialen für Sie da. Auch Haus-
besuche sind gerne möglich. Sie erreichen uns unter 05341 / 444 91.

In guten Händen

Niedersächsische Landesmeisterschaft 3D Deutscher Schützenbund in Gustedt:

SV-Bogenschützen leistungsstark

Ihr Volkswagen Partner

Auto-Ludwig Salzgitter GmbH
Watenstedter Straße 19–21
38239 Salzgitter 
Tel. 05341 89880
info@autoludwigsz.de
www.auto-ludwig-sz.de

Volkswagen Service

HU Vorab-Check
Plakette fällig? Wir checken Ihr Auto vorab kostenlos.

HU Vorab-Check: 
0,00 €

Weizenkamp 2

31188 Holle / Grasdorf

Telefon: 05062 89922-0
Telefax: 05062 89922-29

info@chaudry.de

Ihr kompetenter Partner für

Dacheindeckung / Sanierung

Dachabdichtung

Holzrahmenbau

Fachwerksanierung

Zellulosedämmung

Holzfaser Einblasdämmung

Steffen Hummel Sanitär + Heizung GmbH 
Beekstr. 10
38277 Heere
Telefon: 05345-4845
E-Mail: info@heizung-hummel.de

www.heizung-hummel.de

*Bitte beachten Sie geltende Richtlinie für die Bundesförderung für effiziente Gebäude

Der Sommer naht -
Buderus Logacool kühlt.

Bis zu 

35 %  

Förderung 

erhalten*.

www.gleitz-online.de

Mit Pauken und  
Trompeten in den
Samtgemeindebote
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Inhaber: Niels Buthe e.K.   -   Marktstraße 8   -   31188 Holle   -   Tel.: 05062 / 35 39 720   -   Fax: 05062 / 35 39 722   -   Mail: info@apotheke-am-thie.de   -   WebShop:  www.apotheke-am-thie.de

Angebote gültig bis  27. August 2026

Apothekenpflichtig: Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt 
oder Apotheker. Abgabe nur in Haushaltsüblichen Mengen und solange der Vorrat reicht. Keine Haftung für 
Druckfehler. Für verschreibungspflichtige Arzneimittel gilt ein bundesweit  einheitlicher Abgabepreis.

1 Angebotspreis. -  2 Verkaufspreis gemäß Lauer-Taxe; verbindlicher Abrechnungspreis nach der Großen 
Deutschen Spezialitätentaxe (sog. Lauer-Taxe) bei Abgabe zu Lasten der GKV, die sich gemäß § 129 Abs. 5a 
SGB V aus dem Abgabepreis des pharmazeutischen Unternehmens und der Arzneimittelpreisverordnung in der 
Fassung zum 31.12.2003 ergibt. - 3 Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers.
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Bundestagsabgeordnete besucht Apotheke am Thie:

Besuch aus Berlin in Holle

Holle. Am 5. Juni besuchte 
Bundestagsabgeordnete Daniela 
Rump in Begleitung von Maike 
Gückel die Apotheke am Thie. 
In ihrer Funktion als Fraktions-
vorsitzende der SPD im Gemein-
derat Holle, hatte Maike Gückel 
das Treffen organisiert und dabei 
ihre guten Kontakte innerhalb 
der Partei bis in den Deutschen 
Bundestag genutzt.

Bei dem Gespräch erörterten 
die Teilnehmenden die Gesetz-
gebungsvorhaben der Bundes-
gesundheitsministerin Nina 
Warken (CDU) und deren Kon-
sequenzen für Patientinnen und 
Patienten, speziell im ländlichen 
Raum. Im Zentrum standen da-
bei die erforderlichen Maßnah-
men zum Erhalt der wohnortna-
hen, uneingeschränkten, sicheren 
und schnellen Arzneimittelver-

sorgung durch die Apotheke vor 
Ort. Dabei vertrat Apotheken-
leiter Niels Buthe als Delegierter 
der Kammerversammlung der 
Apothekerkammer Niedersach-
sen die Interessen aller nieder-
sächsischen Apothekerinnen und 
Apotheker.

„Es freut mich sehr, dass sich 
Frau Rump für die Belange der 
Unternehmen in Ihrem Wahl-
kreis interessiert und die Apo-
theke am Thie in Holle besucht“, 
sagte Buthe. „Mein Ziel ist, Frau 
Rump dabei zu unterstützen, bei 
den bevorstehenden Abstim-
mungen im Bundestag gut infor-
miert zu sein, um die Belange der 
Apothekerinnen und Apotheker 
sowie der Apotheken vor Ort in 
zukünftige Gesetzgebungsver-
fahren einzubringen.“ 

Niels Buthe

Aus der Geschäftswelt …Wohldenberger Landfrauen unterwegs bei strahlendem Sonnenschein:

Eröffnung der Radler-Saison – 
immer freitags vor Pfingsten!

Wohldenberg. In diesem Jahr 
machten sich 19 Wohldenber-
ger Landfrauen per Rad auf den 
Weg zum Kloster Marienrode 
in Hildesheim-Neuhof. Bei 
strahlendem Sonnenschein 
und fast sommerlichen Tem-
peraturen waren die 30 km 
Hinweg spielend bewältigt.

Empfangen wurden die 
Frauen von der Nonne Schwes
ter Maria Elisabeth. Einen 
Rundgang und viele Informa-
tionen hatte die Schwester für 
die interessierten Landfrauen 
vorbereitet. Das Kloster Ma-
rienrode wurde bereits 1125 
gegründet. Die Klosterkirche 
St. Michael ist das älteste be-
stehende Gebäude auf dem 
Klostergelände und eine der 
letzten Zisterzienserkirchen 
des 15. Jahrhunderts. Ein 
echtes Kleinod vor den Türen 
Hildesheims.

Nach dem Krieg, nach 1945, 
lebten viele Vertriebene aus 
Schlesien und Ostpreußen in 
den Gebäuden des Kloster-
geländes. Seit 1985 ist das 
ehemalige Kloster im Besitz 
des Bistums Hildesheim. Das 
ehemalige Kloster wurde auf-
wändig umgebaut und 1988 
von Benediktinerinnen aus der 
Abtei St.Hildegard in Eibingen 
wiederbesiedelt. Sehr außer-
gewöhnlich auf dem Kloster-
gelände ist auch der Standort 
einer evangelischen Kirche, St. 
Cosmas und Damian. Auf dem 

Gelände wird eine gute Öku-
mene gelebt.  

Als Gemeinschaft leben und 
arbeiten 11 Schwestern nach 
den Regeln des hl. Benedikt 
von Nursia, dem Gründer des 
Benedektiner Ordens.  Ange-
schlossen ist auch ein großes 
Gästehaus zur Einkehr und 
Besinnung. 

Nach der gemeinsamen Mit-
tags-Andacht traten die Land-
frauen den Rückweg an mit 
kurzem Halt auf der Domäne 
Marienburg.

Heidrun Schaab
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Während die rund 160 Besu-
cherinnen und Besucher in die 
Kirche strömen, freut sich Uwe 
Teßmer vom Gesamtkirchenvor-
stand: „Ich hoffe auf einen tollen 
Abend in einem sehr schönen 
Ambiente. Die Nettlinger Kirche 
zeigt ihre Flexibilität, so dass wir 
Veranstaltungen wie Konzerte 
gut durchführen können. Wir 
freuen uns, dass wir so ein Ange-
bot für die Gemeindeglieder und 
die Dörfer drum herum anbieten 
können.“

Bevor es dann so richtig los-
geht, begrüßen noch Pastor 
Tim Köppen und Anne Wick-
lein vom Kirchenvorstand die 
Anwesenden.

Danach betreten Clemens Bitt-
linger (Gesang und Gitarre) und 
seine zwei Musikerkollegen Da-
vid Plüss (Keyboard) und David 
Kandert (Percussion) die Bühne, 
bzw. den Altarraum.

„Aus heiterem Himmel“ heißt 
das Programm, welches sie in der 
Kirche zum Erklingen bringen.

Dabei handelt es sich um einen 
bunten Reigen aus verschiedenen 
Liedern und Texten, die in den 
letzten Jahren entstanden sind 
und der Name ist auch tatsäch-
lich Programm: Es gibt Nach-
denkliches zwischen Himmel 
und Erde, aber auch Alltägliches 
und Zwischenmenschliches, so-
wie Heiteres und Witziges. Dies 
verarbeitet Clemens Bittlinger 
sowohl in den Liedtexten seiner 
Musikstücke, als auch in seinen 
zahlreichen Büchern. 

Zwischen den Liedern erzählt 
er immer wieder von eigenen 
Beobachtungen und alltäglichen 
Begebenheiten - etwa wenn es 
ums Walken und Abnehmen 
geht, um Haarausfall oder um 

den Einkauf von Kleidungsstü-
cken. 

Vom Publikum erntet der Pas-
tor, Sänger und Musiker viel 
Gelächter, wenn er witzige An-
ekdoten zum Besten gibt. Dabei 
haben die meisten Geschichten 
aber durchaus einen tiefsinnigen 
Kern. An vielen Stellen des Kon-
zerts wird es zudem nachdenk-
lich, wenn Clemens Bittlinger 
eigene Texte aus seinen Büchern 
vorliest.  Sowohl Lied- als auch 
Buchtexte bleiben dabei nicht an 
der Oberfläche, sondern wollen 
das  Publikum einladen, weiter-
zudenken und regen zur Refle-
xion an.

Musikalisch weiß der Lieder-
macher zu überzeugen: Es gibt 
heiter schwungvolle Melodien, 
die zum Mitwippen animieren, 
aber auch ruhige und melancho-
lische Stücke.

Doch egal  welche Tempi und 
Rhythmen das musikalische 
Trio anstimmt, sie wissen das 
Publikum mitzunehmen. Cle-
mens Bittlinger gelingt dies vor 
allem durch seine dem Publikum 
zugewandte Art und der Tatsa-
che, dass bei vielen Liedern der 
Refrain per Beamer eingeblen-
det wird. Dadurch singt das 
Publikum lautstark mit, wozu 
der Sänger auch immer wieder 
motiviert. 

Der Gesang klingt dabei teil-
weise so, als handele es sich nicht 
um eine wahllos zusammenge-
kommene Menschenmenge, 
sondern um einen eigens enga-
gierten Backgroundchor.

Großen Anteil an dem sehr 
gelungenen Konzert haben 
auch David Plüss am Keyboard 
und David Kandert mit verschie-
denen Percussion-Instrumenten. 

Obwohl nur zu dritt, vermögen 
es die Musiker, einen breiten 
Klangteppich in der Kirche 
auszurollen, der niemals dünn, 
sondern stets voluminös und 
kraftvoll klingt. Zudem merkt 
man den Künstlern an, dass sie 
ein eingespieltes Team sind, die 
gern und mit Freude zusammen 
musizieren.

Die Musiker fühlen sich sicht-
lich wohl in der Nettlinger Kir-
che, denn sie spielen locker, aber 
professionell auf und harmonie-
ren perfekt miteinander. 

Der Singer-Songwriter Bittlin-
ger fasst dies selbst in dankenden 
Worten an den Gleitz Verlag zu-
sammen: „Man merkt, dass ihr 
euch richtig freut, wenn wir zum 
Konzert kommen. Außerdem ist 
immer alles super organisiert 
und gut vorbereitet.“

Das Publikum zeigte sich 
rundum zufrieden und begeis-
tert. Vielfach hörte man, dass 
dieses Konzert der schönste 
Moment der zu Ende gehenden 
Woche war.

„Es hat mir ganz hervorragend 
gefallen. Es war irgendwie eine 
familiäre Stimmung“, meint 
Katrin Stahl. „Die Musik und 
Texte haben uns begeistert und 
auch die tolle Atmosphäre“, er-
gänzt das Ehepaar Staufenbiel.

„Clemens Bittlinger hat sich 
immer mehr gesteigert. Es war 
einfach toll“, so Christa Tober 
nach dem Konzert.

Nach Standing Ovations gibt 
es noch mehrere Zugaben und 
mit „Sei behütet“, eines der be-
kanntesten Lieder von Clemens 
Bittlinger, endet der Konzert
abend.

Standing Ovations für Clemens Bittlinger und Band in der vollbesetzten St. Marienkirche: 

Harmonierende Musiker nehmen  
das Publikum in Nettlingen mit

Text und Fotos: Axel Steiner

Aus den verschiedensten Ortschaften reisten die Besucher nach 
Nettlingen, um beim Konzert von Clemens Bittlinger in der Nett-
linger Kirche dabei zu sein. Bereits vorab war das Konzert nahezu 
ausverkauft. Nur noch wenige Karten waren an der Abendkas-
se verfügbar. Präsentiert wurde das Konzert von 1KOMMA5° 
Hildesheim und dem Gleitz Verlag. Veranstalter war die ev.-luth. 
Kehrwieder-Gesamtkirchengemeinde Region Söhlde.

Das Publikum sparte nicht mit Beifall und belohnte die Musiker nach über zwei Stunden Konzertpro-
gramm und mehreren Zugaben begeistert mit Standing Ovations.

David Kandert begleitete Clemens Bittlinger bei einigen Liedern auf der Handpan. „Eine Mischung aus 
Bratpfanne und Weber-Grill“, scherzte Bittlinger.

Pastor Tim Köppen und Anne Wicklein aus dem Kirchenvorstand 
begrüßten die Besucherinnen und Besucher.

David Plüss, David Kandert und Clemens Bittlinger (von links) bewiesen auch in der stimmungsvoll beleuchteten Nettlinger Kirche, dass 
sie ein bestens eingespieltes Team sind. 

Mit freundlicher Unterstützung von:

Präsentiert von:

Goldsponsor1. Volleyball-Bundesliga
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       Tobias Thurau  
       Ihr Landrat für den Landkreis Wolfenbüttel 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 

am 13. September 2026 entscheiden Sie über die Zukunft unseres Landkreises Wolfenbüttel. Ich kandidiere als 

parteiunabhängiger Bewerber für das Amt des Landrats – nominiert von der CDU Wolfenbüttel – weil ich Ver-

antwortung übernehmen und unseren Landkreis gemeinsam mit Ihnen wirtschaftlich stark, sicher und lebens-

wert für alle Generationen weiterentwickeln möchte. 

Als Regierungsbrandmeister arbeite ich bereits heute erfolgreich mit Ehrenamtlichen und Verwaltungen über 

Gemeindegrenzen hinweg zusammen. Besonders wichtig sind mir dabei soziale Themen wie Jugendarbeit, die 

Förderung benachteiligter Menschen sowie gute Bildungsangebote. 

Während meiner 20-jährigen Tätigkeit beim Landkreis Peine habe ich die Verwaltungsarbeit und die Zusam-

menarbeit unterschiedlichster Fachbereiche intensiv kennengelernt. Dabei sammelte ich umfangreiche Erfah-

rungen an wichtigen Schnittstellen der Verwaltung sowie in der lösungsorientierten Zusammenarbeit mit Bau-

ordnungsämtern, Hochbauabteilungen, Heimaufsichten und weiteren Behörden. 

Herzliche Grüße  

 

Tobias Thurau  

Landratskandidat für den Landkreis Wolfenbüttel 

       Tobias Thurau  
       Ihr Landrat für den Landkreis Wolfenbüttel 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 

am 13. September 2026 entscheiden Sie über die Zukunft unseres Landkreises Wolfenbüttel. Ich kandidiere als 

parteiunabhängiger Bewerber für das Amt des Landrats – nominiert von der CDU Wolfenbüttel – weil ich Ver-

antwortung übernehmen und unseren Landkreis gemeinsam mit Ihnen wirtschaftlich stark, sicher und lebens-

wert für alle Generationen weiterentwickeln möchte. 

Als Regierungsbrandmeister arbeite ich bereits heute erfolgreich mit Ehrenamtlichen und Verwaltungen über 

Gemeindegrenzen hinweg zusammen. Besonders wichtig sind mir dabei soziale Themen wie Jugendarbeit, die 

Förderung benachteiligter Menschen sowie gute Bildungsangebote. 

Während meiner 20-jährigen Tätigkeit beim Landkreis Peine habe ich die Verwaltungsarbeit und die Zusam-

menarbeit unterschiedlichster Fachbereiche intensiv kennengelernt. Dabei sammelte ich umfangreiche Erfah-

rungen an wichtigen Schnittstellen der Verwaltung sowie in der lösungsorientierten Zusammenarbeit mit Bau-

ordnungsämtern, Hochbauabteilungen, Heimaufsichten und weiteren Behörden. 

Herzliche Grüße  

 

Tobias Thurau  

Landratskandidat für den Landkreis Wolfenbüttel 

       Tobias Thurau  
       Ihr Landrat für den Landkreis Wolfenbüttel 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 

am 13. September 2026 entscheiden Sie über die Zukunft unseres Landkreises Wolfenbüttel. Ich kandidiere als 

parteiunabhängiger Bewerber für das Amt des Landrats – nominiert von der CDU Wolfenbüttel – weil ich Ver-

antwortung übernehmen und unseren Landkreis gemeinsam mit Ihnen wirtschaftlich stark, sicher und lebens-

wert für alle Generationen weiterentwickeln möchte. 

Als Regierungsbrandmeister arbeite ich bereits heute erfolgreich mit Ehrenamtlichen und Verwaltungen über 

Gemeindegrenzen hinweg zusammen. Besonders wichtig sind mir dabei soziale Themen wie Jugendarbeit, die 

Förderung benachteiligter Menschen sowie gute Bildungsangebote. 

Während meiner 20-jährigen Tätigkeit beim Landkreis Peine habe ich die Verwaltungsarbeit und die Zusam-

menarbeit unterschiedlichster Fachbereiche intensiv kennengelernt. Dabei sammelte ich umfangreiche Erfah-

rungen an wichtigen Schnittstellen der Verwaltung sowie in der lösungsorientierten Zusammenarbeit mit Bau-

ordnungsämtern, Hochbauabteilungen, Heimaufsichten und weiteren Behörden. 

Herzliche Grüße  

 

Tobias Thurau  

Landratskandidat für den Landkreis Wolfenbüttel 

       Tobias Thurau  
       Ihr Landrat für den Landkreis Wolfenbüttel 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 

am 13. September 2026 entscheiden Sie über die Zukunft unseres Landkreises Wolfenbüttel. Ich kandidiere als 

parteiunabhängiger Bewerber für das Amt des Landrats – nominiert von der CDU Wolfenbüttel – weil ich Ver-

antwortung übernehmen und unseren Landkreis gemeinsam mit Ihnen wirtschaftlich stark, sicher und lebens-

wert für alle Generationen weiterentwickeln möchte. 

Als Regierungsbrandmeister arbeite ich bereits heute erfolgreich mit Ehrenamtlichen und Verwaltungen über 

Gemeindegrenzen hinweg zusammen. Besonders wichtig sind mir dabei soziale Themen wie Jugendarbeit, die 

Förderung benachteiligter Menschen sowie gute Bildungsangebote. 

Während meiner 20-jährigen Tätigkeit beim Landkreis Peine habe ich die Verwaltungsarbeit und die Zusam-

menarbeit unterschiedlichster Fachbereiche intensiv kennengelernt. Dabei sammelte ich umfangreiche Erfah-

rungen an wichtigen Schnittstellen der Verwaltung sowie in der lösungsorientierten Zusammenarbeit mit Bau-

ordnungsämtern, Hochbauabteilungen, Heimaufsichten und weiteren Behörden. 

Herzliche Grüße  

 

Tobias Thurau  

Landratskandidat für den Landkreis Wolfenbüttel 

       Tobias Thurau  
       Ihr Landrat für den Landkreis Wolfenbüttel 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 

am 13. September 2026 entscheiden Sie über die Zukunft unseres Landkreises Wolfenbüttel. Ich kandidiere als 

parteiunabhängiger Bewerber für das Amt des Landrats – nominiert von der CDU Wolfenbüttel – weil ich Ver-

antwortung übernehmen und unseren Landkreis gemeinsam mit Ihnen wirtschaftlich stark, sicher und lebens-

wert für alle Generationen weiterentwickeln möchte. 

Als Regierungsbrandmeister arbeite ich bereits heute erfolgreich mit Ehrenamtlichen und Verwaltungen über 

Gemeindegrenzen hinweg zusammen. Besonders wichtig sind mir dabei soziale Themen wie Jugendarbeit, die 

Förderung benachteiligter Menschen sowie gute Bildungsangebote. 

Während meiner 20-jährigen Tätigkeit beim Landkreis Peine habe ich die Verwaltungsarbeit und die Zusam-

menarbeit unterschiedlichster Fachbereiche intensiv kennengelernt. Dabei sammelte ich umfangreiche Erfah-

rungen an wichtigen Schnittstellen der Verwaltung sowie in der lösungsorientierten Zusammenarbeit mit Bau-

ordnungsämtern, Hochbauabteilungen, Heimaufsichten und weiteren Behörden. 

Herzliche Grüße  

 

Tobias Thurau  

Landratskandidat für den Landkreis Wolfenbüttel 

125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Groß Elbe:

Jubiläumswochenende begeistert die Dorfgemeinschaft
Groß Elbe. Mit einem großen 

Scheunenfest feierte die Frei-
willige Feuerwehr Groß Elbe 
am 29. und 30. Mai ihr 125-jäh-
riges Bestehen. Zahlreiche Gäs
te aus nah und fern, Vertreter 
von Politik und Vereinen sowie 
Kameradinnen und Kameraden 
befreundeter Feuerwehren nah-
men an den Feierlichkeiten teil 
und machten das Jubiläum zu 
einem besonderen Ereignis für 
die gesamte Ortschaft.

Den Auftakt des Festwochen-
endes bildete am Freitag die 
Kranzniederlegung am Krieger-
denkmal. Im Anschluss eröff-
nete Ortsbrandmeister Florian 
Denecke den Kommersabend 
und begrüßte die anwesenden 
Würdenträger, die Delegationen 
der umliegenden Feuerwehren 
sowie die Abordnungen der ört-
lichen Vereine.

Für die kulturelle Umrahmung 
des Kommersabends sorgten der 
MGV Liedertafel Groß Elbe so-
wie die Tanzgruppe „No Name“ 
des Elber Carnevalsverein 
(ECV). Mit ihren Darbietungen 
bereicherten sie den offiziellen 
Festakt und erhielten viel Ap-
plaus von den Gästen.

Ein besonderer Höhepunkt des 
Abends waren die Ehrungen ver-
dienter Feuerwehrkameraden. So 
wurde Heinz-Werner Ahrens für 
seine 60-jährige Mitgliedschaft 
in der Freiwilligen Feuerwehr 
Groß Elbe ausgezeichnet. Die 
Ehrung würdigte sechs Jahr-
zehnte engagierten Dienstes für 
die Gemeinschaft und wurde 
von den Anwesenden mit gro
ßem Respekt begleitet. Darüber 

hinaus erhielt der stellvertre-
tende Ortsbrandmeister Sven-
Ferdinand Seggelke die Feuer-
wehr Ehrennadel in Bronze für 
seine langjährige und engagier-
te Tätigkeit in verantwortlicher 
Führungsfunktion innerhalb der 
Ortsfeuerwehr.

Nach dem offiziellen Teil wur-
de das Jubiläum in geselliger 
Atmosphäre weiter gefeiert. DJ 
Jan Beims sorgte beim anschlie-
ßenden Tanzabend für beste 
Stimmung und eine volle Tanz-
fläche bis in die späten Abend-
stunden.

Am Samstag setzte sich das 
Festprogramm mit einem weite-
ren Höhepunkt fort. Beim gro
ßen Festumzug durch Groß Elbe 
präsentierten sich die Feuerwehr, 
Vereine und zahlreiche Gäste der 
Öffentlichkeit. Für die musika-
lische Begleitung sorgten der 

Spielmannszug der Schützenge-
sellschaft Salzgitter-Lebenstedt, 
die Powerbrass Sudmerberg 
sowie der Fanfarenzug Oelber, 
die dem Umzug einen festlichen 
Rahmen verliehen.

Im Anschluss lud die Feuer-
wehr zum Familiennachmittag 
ein. Bei Kaffee und Kuchen ka-
men Besucher aller Generationen 
zusammen. Für die jüngsten Gäs
te standen das Kinderschminken 
sowie eine Hüpfburg bereit, die 
den ganzen Nachmittag über 
rege genutzt wurde. Einen wei-
teren Programmpunkt bot der 
Auftritt der „Blauen Funken“ 
des Groß Elber Carnevalsverein 
(GCV), die mit ihrer Tanzdarbie-
tung das Publikum begeisterten.

Den Abschluss des Jubiläums-
wochenendes bildete am Sams-
tagabend die große Festparty. 
Die Partyband LUVID sorgte 
mit Livemusik für ausgelassene 
Stimmung und verwandelte die 

Festscheune erneut in einen 
Treffpunkt für Feiernde aus Groß 
Elbe und den umliegenden Ort-
schaften.

Mit dem 125-jährigen Jubiläum 
blickte die Freiwillige Feuerwehr 
Groß Elbe nicht nur auf eine 
lange und traditionsreiche Ge-
schichte zurück, sondern setzte 
zugleich ein starkes Zeichen für 
Zusammenhalt, ehrenamtliches 
Engagement und gelebte Dorf-
gemeinschaft.

Das Festwochenende zeigte 
eindrucksvoll, welchen Stellen-
wert die Feuerwehr im Ort ein-
nimmt, und wird den Beteiligten 
und Gästen noch lange in guter 
Erinnerung bleiben.

Die Freiwillige Feuerwehr Groß 
Elbe bedankt sich bei den Spon-
soren und allen Helferinnen und 
Helfern, die dieses friedliche und 
stimmungsvolle Fest erst mög-
lich gemacht haben. 

Mario Schmidt
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Freiwillige Feuerwehren der Samtgemeinde Baddeckenstedt:

Starkregen führt zu Feuerwehreinsätzen
Baddeckenstedt. Ein Stark

regenereignis zu Einsätzen der 
Freiwilligen Feuerwehren in 
der Samtgemeinde Baddecken-
stedt geführt. Mehrere Orts-
feuerwehren waren im Einsatz, 
um die Folgen der Wassermas-
sen zu bewältigen.

Ein Schwerpunkt lag im 
Ortsteil Heere. Dort konnte 
ein Graben die Wassermen-
gen eines angrenzenden Rü-
benfeldes nicht mehr aufneh-
men. In der Folge trat stark 
schlammhaltiges Wasser über 
die Ufer und floss über an-
grenzende Grundstücke eines 
Wohngebietes. Mehrere Gara-
gen wurden überflutet, zudem 
drohte Wasser in Wohngebäu-
de einzudringen.

Die Einsatzkräfte sicher-
ten den Graben, schufen zu-
sätzliche Abläufe und setzten 
S c h m u t z w a s s e r p u m p e n 
ein, um den Wasserstand zu 
senken. Zusätzlich wurden 
Sandsäcke aus dem Depot in 
Wartjenstedt zur Einsatzstelle 
gebracht. Aufgrund der ange-
spannten Lage mit erneutem 
Niederschlag und bereits ge-
sättigten Böden wurden pro-
visorische Schutzmaßnahmen 
errichtet, um weitere Schäden 
zu verhindern. Zudem unter-
stützten die Einsatzkräfte die 
Anwohner bei der Beseitigung 
der Schlammmassen. Ein wei-
terer Einsatzschwerpunkt be-
fand sich im Bereich Burgdorf. 
Die Kreisstraße zwischen Be-
rel und Nettlingen war durch 
abgeschwemmten Schlamm 

stark verschmutzt und musste 
durch die Feuerwehr gereinigt 
werden.

Betroffen war auch die 
Grundschule in Hohenas-
sel: Dort drang ein Wasser-
Schlamm-Gemisch aus einem 
angrenzenden Acker in das 
Gebäude ein. Vier Klassenräu-
me sowie die Heizungsanlage 
standen unter Wasser. Um-
fangreiche Reinigungsarbeiten 
im Innen- und Außenbereich 
waren erforderlich, um den 
Schulbetrieb am folgenden Tag 
wieder zu gewährleisten.

In Sehlde wurden die Ein-
satzkräfte zunächst durch eine 
massive Ölspur gefordert, die 
trotz des Regens zu gefährlich 
glatten Straßenverhältnissen 

führte. Die betroffenen Be-
reiche wurden abgestreut. Im 
weiteren Verlauf stellte sich 
heraus, dass auch in das Feuer-
wehrhaus Wasser eingedrun-
gen war, sodass zusätzliche 
Maßnahmen notwendig wur-
den. „Die kurzen, aber extrem 
intensiven Regenfälle stellen 
uns immer wieder vor Heraus-
forderungen. Besonders pro-
blematisch ist die Kombination 
aus bereits gesättigten Böden 
oder überlasteter Kanalisation, 
von denen Schlamm und Was-
ser unkontrolliert abfließen“, 
erklärt der Gemeindebrand- 
meister Christian Harbich. 
„Dank des schnellen und ko-
ordinierten Einsatzes aller be-
teiligten Kräfte konnten wir 

jedoch größere Schäden in 
vielen Bereichen verhindern.“

Erst kurz vor Einbruch 
der Dunkelheit konnten alle 
Einsatzkräfte wieder einrü-
cken. Im Anschluss standen 
jedoch noch umfangreiche 
Reinigungs- und Wartungs-
arbeiten an Geräten und 
persönlicher Schutzaus- 
rüstung an. 

Im Einsatz waren die Orts-
feuerwehren aus Heere, Groß 
Elbe, Berel, Hohenassel, Burg-
dorf und Sehlde sowie der Ge-
meindebrandmeister und sein 
Stellvertreter.

Presseteam der 
Feuerwehren der 

Samtgemeinde
Baddeckenstedt
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BESTATTUNGSHAUS „FRIEDEN“

WWW.STAHLMANN-KUEHN.DE

BERLINER STR. 56
38226 SALZGITTER
FON 0 53 41 / 88 4 88

KIRCHPLATZ 5
38259 SALZGITTER
FON 0 53 41 / 80 00 0

Was passiert
eigentlich
nach dem Tod ?

 

Fachkompetenz 
Kreativität 
Präzision

Wir bieten Ihnen ganzjährig Kohlen zur Abholung 
an oder eine Lieferung zu günstigen Konditionen.

Peiner Straße 25 · 38268 Lengede/Kl.  Lafferde 
Telefon (0 51 74) 10 51

› Heizöl 

› Diesel 
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KKS Waldheil Sehlde e. V.:

Pokalschießen begeistert Vorstände
Sehlde. Das alljährliche Po-

kalschießen fand in unserer 
Gemeinde Sehlde statt und 
lockte Schützen und Besucher 
auf das Gelände des örtlichen 
Schützenvereins.

 Der aktuelle Vorstand und 
auch seit kurzem neuem Vor-
stand aus Sehlde erlebte das 
Event zum ersten Mal und war 
begeistert. Auch wenn die Pla-
nung vorab, wegen der Planung 
zum vorhergegangenen Oster-
feuer, recht kurz war, erfreuten 
sich insgesamt neun Mann-
schaften an diesem Tag. Der 
traditionsreiche Wettbewerb, 
bei dem die besten Schützen 
um Trophäen und Ehrungen 
kämpfen, wurde auch dieses 
Jahr mit einem kleinen Essen 
abgerundet.

Spannende Wettkämpfe und 
starke Leistungen wurden un-
ter den Teilnehmern bewiesen. 
Bereits am frühen Nachmittag, 
am 9. Mai starteten die ersten 
Teilnehmer mit ihren Schieß- 
übungen.

Es traten die Schützen ge-
geneinander an und zeigten 
ihr Können. Besonders beein-
druckend waren die Ergebnisse 
in der Mannschaft „SSV 2“ mit 
nur zwei Ringwertungen Un-
terschied zum ersten Platz.  

Unter den Teilnehmern be-
fanden sich auch Nachwuchs-
talente, darunter Stavro Faloug 

mit einer herausragenden 
Punktzahl von 59. Nach einem 
spannenden Finale wurden die 
Sieger in einer feierlichen Ze-
remonie geehrt.

Den Pokal sicherte sich dieses 
Jahr die Mannschaft „Freiwilli-
ge Feuerwehr 2“, die mit kon-
stanten Treffern überzeugte. 
Hervorzuheben sind in diesem 
Jahr die besten Schützen, mit 
78 Ringen, Steffen Schwager 
und Arno Festerling. 

Der letzte Platz wurde tra-
ditionell mit einem Orden 
bedacht, der gern auf jeder 

Veranstaltung gesehen wird. 
Alle Wertungen konnten im 
Schützenverein Waldheil noch 
bis zum 12. Juni begutachtet 
werden. 

 Das Pokalschießen ist nicht 
nur ein sportlicher Wettkampf, 
sondern auch ein Treffpunkt 
für Jung und Alt. Die Besu-
cher nutzten die Gelegenheit, 
um bei Kaffee und Kuchen ins 
Gespräch zu kommen und die 
familiäre Atmosphäre zu ge-
nießen.

 Der Schützenverein plant be-

reits das nächste Pokalschießen 
mit einer besonderen Feierlich-
keit und hofft, noch mehr Teil-
nehmer und Besucher begrü-
ßen zu dürfen. Wer Interesse 
am Schießsport hat, kann sich 
jederzeit beim Verein melden 
und an den Trainings teilneh-
men.

 Das Pokalschießen war ein 
voller Erfolg und bleibt allen 
Beteiligten in guter Erinne-
rung. Die Vorfreude auf das 
nächste Event ist bereits groß.

Mandy Talarowsky

Siegermannschaft (von links): Mandy Talarowsky, Frank Taube, 
Steffen Schwager, Oliver Tilch, Stavro Faloug und Uwe Schepull

Schützen während des Wettbewerbes Leo Harneit am Fenster

Michael Heinze beim Schießen

René Lassalle beim Martial Arts Day in Melle zum Sifu der MAA-I ernannt:

Großer Erfolg für die regionale 
Kampfkunstszene

Hohenassel. Beim Martial 
Arts Day in Melle, dem größten 
internationalen Kampfkunst
event Europas, wurde René 
Lassalle zum Sifu der MAA-I 
ernannt. Die Auszeichnung er-
hielt der Kampfkünstler aus der 
Region vom 1. Vorsitzenden der 
Martial Arts Association, Groß-
meister Bernd Höhle. Die Sifu-
Graduierung gilt im Wing Chun 
als offizielle Meisteranerken-
nung und würdigt langjährige 
Erfahrung, Unterrichtstätigkeit 
und persönliches Engagement.

Vor mehr als 700 Teilnehmern 
sowie über 80 Referenten aus 
dem In- und Ausland leitete 
Lassalle erstmals eigenständig 
ein Seminar als Sifu. Zeitgleich 
war auch sein langjähriger Leh-

rer und Mentor SiGung Lothar 
Kniebel als Referent vor Ort.

„Die Ernennung bedeutet mir 
sehr viel, weil sie viele Jahre in-
tensiven Trainings, Unterrichts 
und persönlicher Entwicklung 
widerspiegelt“, erklärt Lassalle. 
„Besonders dankbar bin ich 
meinem Lehrer SiGung Lothar 

Kniebel sowie allen Schülern 
und Vereinen, die mich auf die-
sem Weg begleitet haben.“ René 
Lassalle leitet unter anderem 
die Wing Chun Sparte des SV 
Hohenassel e. V. und engagiert 
sich seit vielen Jahren für die 
Förderung von Kampfkunst 
und Selbstverteidigung in der 

Region.
Trainiert wird in Hohenassel 

donnerstags in der Sporthalle 
Burgdorfer Straße.

Das Kindertraining findet von 
17.30 bis 18.30 Uhr statt, Jugend-
liche und Erwachsene trainieren 
von 18.30 bis 20 Uhr. 

	            Frank Lichtenberg

René Lassalle beim referieren auf dem Martial Arts DayGM Bernd Höhle mit Sifu René Lassalle und SiGung Lothar Kniebel
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Ihr erfahrener Steinmetz für Hildesheim und das Umland
Große Grabmalausstellung, individuelle Beratung

31188 Holle, Bahnhofstr. 11, Tel. 05062 528, Fax 05062 1007
www.Steinmetz-czaikowski.de    mail: czaikowski-gmbh@t-online.de
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Zankenburg 10
31174 Schellerten

Telefon (0 51 23) 4 09 05 50
Fax  (0 51 23) 4 09 70 39
SHK-Gleitz@web.de

Marco Gleitz

 
 

 

Lohnsteuerhilfeverein MaWeg e.V.

Wir beraten Sie im Rahmen einer 
Mitgliedschaft und erstellen Ihre 
Einkommensteuererklärung

Hubertusstr. 13
38271 Baddeckenstedt
Tel. 05345 — 493504

Im Rahmen unserer Beratungsbefugnis erbringen wir 
unsere Leistungen für Arbeitnehmer, Rentner und 
Pensionäre.
Bei Kapitalvermögen und Vermietungen können wir 
beratend tätig werden bei Einnahmen in Höhe von 
13.000 EUR bei Einzelveranlagung bzw. 26.000 EUR 
bei Zusammenveranlagung.

Sprechzeiten
Montags 14:00 Uhr — 16:00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung

Kompetenz vor Ort

Filiale Holle
Bertholdstr. 12
31188 Holle
Tel. 05062 8990600
Fax 05062 8990666

Filiale HildesHeim
Bernwardstr. 28
31134 Hildesheim
Tel. 05121 510997
Fax 05121 517226

Frau FranzkyFrau osterwald

Aus der Geschäftswelt …

Hildesheim. Bauchschmerzen, 
Verdauungsprobleme oder Un-
verträglichkeiten können den 
Alltag von Kindern und ihren 
Familien stark belasten. Wenn 
Schulfehltage zunehmen, die 
Sorge um das Gedeihen wächst 
oder Mahlzeiten zum Stress-
faktor werden, ist der Weg zur 
richtigen Diagnose oft lang und 
kräftezehrend. Die Abteilung 
für Kindergastroenterologie im 
Kinderzentrum am Helios Kli-
nikum Hildesheim bietet hier 
eine verlässliche Anlaufstelle: 
mit viel Erfahrung, moderner 
Medizin und einem besonderen 
Blick für die Bedürfnisse junger 
Patientinnen und Patienten und 
deren Familien.

Ganzheitliche  
Diagnostik statt reiner  
Symptombehandlung 

Das Spektrum der Abteilung 
ist breit gefächert. Es reicht 
von der Behandlung chronisch- 
entzündlicher Darmerkran-
kungen (CED) wie Morbus Crohn 
oder Colitis ulcerosa über Leber- 
und Gallenwegserkrankungen bis 
hin zu komplexen Nahrungsmit-
telunverträglichkeiten und Zölia-
kie. Auch funktionelle Beschwer-
den, die im klinischen Alltag oft 
schwer einzuordnen sind, werden 
in der Klinik systematisch abge-
klärt. 

„Gerade bei Kindern ist es wich-
tig, nicht nur die Symptome 
zu sehen, sondern die gesamte 
Krankengeschichte einzubezie-
hen und das Umfeld zu verstehen. 
Wir nehmen uns Zeit für unsere 
Patientinnen und Patienten. Un-
ser Ziel ist es, Orientierung zu 
schaffen, wirksam zu helfen und 
Familien die Sicherheit zu geben, 
die sie im Umgang mit den Be-
schwerden der Erkrankung ihres 
Kindes brauchen. Ein wichtiger 
Aspekt ist es, zu überlegen, ob 
weiterführende Untersuchungen 
gerechtfertigt sind, und wenn ja, 
welche. Auch um die Kinder vor 
„zu viel“ Diagnostik zu bewahren“, 
erläutert Oberarzt Dr. med. Tobi-
as Rasche, Kindergastroenterolo-
ge und -hepatologe am Klinikum.

Für betroffene Kinder und ihre 
Familien bedeutet dies vor allem 
eines: gezielte Diagnosen und 

individuell abgestimmte Thera-
pien. Auch für die Region stellt 
die Abteilung einen wichtigen 
medizinischen Anker dar. Durch 
kontinuierliche Fortbildung, enge 
Vernetzung mit niedergelassenen 
Kinderärztinnen und -ärzten, die 
interdisziplinäre Zusammenar-
beit von Ärztinnen und Ärzten, 
Pflegekräften, Ernährungsbera-
tung und psychosozialen Dien-
sten sowie die Teilnahme an 
wissenschaftlichen Studien wird 
ein dauerhaft hoher Qualitäts-
standard sichergestellt.

Diagnostik nach dem 
Ausschlussprinzip

Ein wesentlicher Teil der Arbeit 
besteht in der systematischen 
Ursachenforschung. Wenn La-
borbefunde (Blut, Stuhl) oder 
Tests auf Laktose- und Frukto-
seintoleranz keine organischen 
Befunde liefern, liegt der Fokus 
auf der Behandlung funktioneller 
Bauchschmerzen, welche sich 
bei Kindern häufig sehr unter-
schiedlich ausdrücken können. 
Dank moderner Verfahren kön-
nen notwendige Untersuchungen 

für die jungen Patientinnen und 
Patienten schonend durchgeführt 
werden.

„Unser Anspruch ist es, medizi-
nisch sinnvoll und empathisch 
mit den Kindern bzw. Jugend-
lichen und ihren Familien um-
zugehen“, so der Oberarzt wei-
ter. Für Familien in der Region 
bedeutet das vor allem kürzere 
Wege und eine Versorgung auf 
hohem Niveau direkt vor Ort. 
Rasche betont: „Mir ist es wich-
tig, einen guten Austausch mit 
den Praxen zu haben, auch unab-
hängig von der Sprechstunde. Die 
Kolleginnen und Kollegen kennen 
die Familien länger und besser, 
sodass nicht selten nochmals 

Kontakt aufgenommen wird, um 
das weitere Vorgehen gemeinsam 
zu besprechen.“
Die enge Zusammenarbeit mit 
niedergelassenen Kinderärz-
tinnen und -ärzten sorgt dafür, 
dass Diagnostik und Therapie gut 
aufeinander abgestimmt sind und 
Kinder langfristig begleitet wer-
den können.

„Viele Familien sind erleichtert, 
wenn sie wissen, dass es die-
se spezialisierte Versorgung in 
ihrer Nähe gibt“, sagt Dr. med. 
Guntram Schwörer, Chefarzt der 
Kinderklinik. „Wir möchten Ver-
trauen schaffen und zeigen: Hier 
sind Kinder und ihre Familien in 
guten Händen.“

Den Ursachen auf der Spur:

Wenn Kinder Bauchschmerzen haben

Für den Kindergastroenterologen und -hepatologen Dr. med. Tobias Rasche und Susanne Rohde von 
der Kindergastroenterologischen Ambulanz steht das Wohl der kleinen Patienten an erster Stelle. Sie 
nehmen sich bewusst Zeit, um Familien Orientierung und Sicherheit im Umgang mit der Erkrankung 
zu schenken.               					        Foto: Helios Klinikum Hildesheim

Kontakt:
Helios Klinikum Hildesheim
Kindergastroenterologie
Senator-Braun-Allee 33, 31135 Hildesheim

Telefon:	 05121-894-2510
E-Mail:	 kindergastro.hildesheim@helios-gesundheit.de
Web:	 Kindergastroenterologie | Helios Klinikum Hildesheim

Alle vier Jugendmannschaften des TTC Edelweiß erlebten Adrenalin-Kick:

Saisonabschluss im Heide Park
Klein Elbe. Die Tischtennis-

Saison 2025/2026 ist beendet und 
zu guter Letzt gab es für alle vier 
Mannschaften nochmal einen 
schönen Adrenalin-Kick. In den 
„Big 7“ des Heide Parks Soltau 
tobten sich die Mannschaftsspie-
ler des TTC Edelweiß nochmal 
richtig aus. Colossos, Flug der 
Dämonen, Krake, Desert Race, 
Scream, Toxic Garden und der 
Big Loop waren besonders reiz-
voll. Auch die Betreuer kamen 
auf ihre Kosten und wagten sich 
in die ein oder andere Attraktion. 

Sportlich war die Tischtennis-
Saison mit vergleichbaren Hö-
hen und Tiefen bestückt: Die 1. 
Jugend belegte den 8. Platz in 
der 3. Kreisklasse, der 2. Jugend 
gelang die Vizemeisterschaft in 
der 5. Kreisklasse, die 3. Jugend 
landete auf dem 4. Platz in der 
gleichen Spielklasse und die 1. 
Mädchen wurde in der Vorrunde 
Meister in der 2. Kreisklasse und 
in der Hauptrunde Dritter in der 

1. Kreisklasse. 
Nach den schwindelerregenden 

Erlebnissen im Heide Park gibt es 

die nächsten Thrills demnächst 
wieder ganz bodenständig in der 
Sporthalle Groß Elbe zu erleben. 

Die neue Saison steht bereits in 
den Startlöchern. Wir freuen uns 
darauf!          Christian Schimke

Standort
Weizenkamp 2
31188 Holle /Grasdorf

 05062 89922-0
 05062 89922-29

 info@chaudry.de

Ihr kompetenter Partner für:

Moderner, 
zeitgemäßer Holzbau

Holzrahmenbau
Fachwerksanierung

Dacheindeckung / 
Sanierung

Dachabdichtung
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Feuerwehren der Samtgemeinde Baddeckenstedt in Haverlah:

Viel Spaß und Action bei Leistungsvergleiche

Haverlah. Bei wesentlich 
angenehmeren Temperaturen 
als bei der Hitzeschlacht vom 
letzten Jahr trafen sich die 
Wettkampfgruppen wieder zu 
den alljährlichen Leistungs-
vergleichen in Haverlah. Eine 
Löschübung wurde vorge-
führt, bei der ein defekter 
Schlauch während des Lösch-
vorgangs gewechselt werden 
musste, eine Saugleitung wur-
de gekuppelt und eine Funk
übung wurde durchgeführt. 

An den Fotos kann man se-
hen, dass es wieder viel Spaß 
und Action gab, aber natürlich 

wurde das Ganze auch bewer-
tet; die Gruppen Nordassel 2, 
Baddeckenstedt und Burgdorf 
belegten die Plätze eins, zwei 
und drei und qualifizierten 
sich damit für die Leistungs-
vergleiche auf Kreisebene.

Die jüngste Gruppe war er-
neut Steinlah 2 mit einem 
Durchschnittsalter von jungen 
19,5  Jahren, die älteste Grup-
pe mit 44,4 Jahren innerhalb 
der offiziellen Wertung kam 
wieder aus Rhene. Außerhalb 
der Wertung haben auch in 
diesem Jahr die Firefighters 
Silver die Führung im Durch-

schnittsalter, sie bringen es 
auf stolze 50,8 Jahre. In dieser 
Gruppe fand man unter an-
derem wieder den Gemein-
debrandmeister, die Sachbe-
arbeiterin Feuerwehrwesen 
der Samtgemeindeverwaltung 
sowie den Samtgemeindebür-
germeister.

Erwähnenswert ist, dass die 
Gruppen auf den ersten sechs 
Plätzen ihre Übungen fehler-
frei absolviert haben, sich also 
lediglich in der Zeit unter-
scheiden, die sie gebraucht ha-
ben. Und auch da sind es nur 
Sekunden, also Hut ab, das 

kann sich sehen lassen! 
Das war gestern eine sehr 

schöne Veranstaltung mit vie-
len Zuschauern und richtig 
guter Stimmung, es hat allen 
viel Spaß gemacht!  Der Kreis-
brandmeister Florian Graf und 
der Abschnittsleiter West, 
Alexander Steek, waren auch 
auf einen Kurzbesuch da. 

Es gab wieder leckere kalte 
Getränke, Gegrilltes, Kinder-
bespaßung , alles was man sich 
so wünscht bei einem schönen 
Samstag in netter Gesellschaft. 

Ein herzliches Dankeschön 
an  alle Zuschauer und ganz 

besonders an die Ortsfeuer-
wehr Haverlah, die  dieses 
jährliche Event immer wieder 
zu einem schönen Tag werden 
lässt durch die super Organi-
sation!

Die drei für die Kreiswett-
bewerbe qualifizierten Orts-
feuerwehren freuen sich sehr 
über Besucher und Anfeue-
rung aus der Samtgemeinde 
Baddeckenstedt am 27. Juni in 
Cremlingen, also schon einmal 
im Kalender notieren!

Presseteam der 
Feuerwehren der Samt-

gemeinde Baddeckenstedt

Landfrauenverein Wohldenberg auf Reisen:

Musicalgenuss und unvergessliche Tage an 
der Mecklenburgischen Seenplatte

Wohldenberg. Die vergan-
genen Wochen standen beim 
Landfrauenverein ganz im 
Zeichen gemeinsamer Erleb-
nisse und schöner Reisen. So-
wohl der Besuch des Musicals 
„Abenteuerland“ in Hannover 
als auch eine fünftägige Reise 
an die Mecklenburgische Se-
enplatte boten den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern 
viele interessante Eindrücke, 
gesellige Stunden und unver-
gessliche Erinnerungen.

Den Auftakt machte am 14. 
Mai eine Fahrt nach Hannover 
zum Musical „Abenteuerland“ 
im Theater am Aegi. Mit na-
hezu 40 Besuchern ging es be-
quem mit dem Bus in die Lan-
deshauptstadt. Die Vorfreude 
war groß, denn das Musical 
beruht auf den bekannten Hits 
der Kultband PUR und erfreut 
sich großer Beliebtheit.

„Abenteuerland“ erzählt 
die lebensnahe Geschichte 
mehrerer Menschen, die sich 
an einem Wendepunkt ihres 
Lebens befinden. Zwischen 
Alltag, Träumen, Sorgen und 
neuen Chancen suchen die Fi-
guren nach ihrem persönlichen 
Glück. Die Handlung greift 
Themen auf, die viele Men-
schen aus ihrem eigenen Leben 
kennen: Familie, Freundschaft, 
Liebe, Veränderungen und den 
Mut, neue Wege zu gehen. Be-
gleitet wird die Geschichte von 
zahlreichen bekannten PUR-
Hits, die geschickt in die Hand-
lung eingebunden sind und für 
viele emotionale Momente sor-
gen. Die Aufführung begeister-
te die Landfrauen von Beginn 
an. Eindrucksvolle Bühnen-
bilder, mitreißende Musik und 
eine berührende Geschichte 
machten den Musicalbesuch 

zu einem besonderen Erlebnis. 
Viele Teilnehmerinnen fanden 
sich in den dargestellten All-
tagssituationen wieder und wa-
ren von der Authentizität der 
Charaktere beeindruckt. Nach 
einem gelungen Abend kehrte 
die Gruppe voller schöner Ein-
drücke nach zu Hause zurück.

Ein weiteres Highlight folgte 
zwei Wochen später mit der 
fünftägigen Reise an die Me-
cklenburgische Seenplatte. 
Hieran nahmen neben den 
Landfrauen auch einige Män-
ner teil. Ausgangspunkt für die 
täglichen Ausflüge war das Ho-
tel am Schlosspark in Güstrow, 
das den Reiseteilnehmerinnen 
und -teilnehmern einen ange-
nehmen Aufenthalt bot.

Auf dem abwechslungs-

reichen Programm standen 
zahlreiche Sehenswürdig-
keiten und landschaftliche 
Höhepunkte der Region. Be-
sonders beeindruckend war die 
Schifffahrt auf der Müritz von 
Kloster Malchow nach Waren. 
Während der Fahrt konnten 
Alle die reizvolle Seenland-
schaft genießen. In Waren 
schloss sich eine interessante 
Stadtbesichtigung an, bei der 
die historische Altstadt und die 
besondere Atmosphäre des be-
liebten Urlaubsortes erkundet 
wurden.

Am dritten Reisetag standen 
die zahlreichen Herrenhäuser 
und Landgüter Mecklenburgs 
im Mittelpunkt. Bei der Besich-
tigung erhielten die Reisenden 
spannende Einblicke in die Ge-

schichte und Kultur der Regi-
on. Die Fahrten führten über 
die für Mecklenburg typischen, 
von alten Bäumen gesäumten 

Alleen, die das Landschaftsbild 
prägen und bei bestem Wetter 
besonders eindrucksvoll zur 
Geltung kamen. Ein weiterer 

Höhepunkt war am vierten 
Tag die Schifffahrt von Rostock 
nach Warnemünde. Von dort 
führte die Reise mit dem Bus 
entlang der Ostseeküste über 
Heiligendamm nach Kühlungs-
born. Nach einem Aufenthalt 
im beliebten Seebad mit Ge-
legenheit zu einem individu-
ellen Rundgang wartete ein 
besonderes Erlebnis: die Fahrt 
mit der historischen Dampfei-
senbahn „Molli“. Gemächlich 
ging es durch die reizvolle Kü-
stenlandschaft bis nach Bad 
Doberan.

Auch die Heimreise hielt 
noch einen besonderen Pro-
grammpunkt bereit. In Schwe-
rin legten die Reisenden einen 
Stopp am beeindruckenden 
Schweriner Schloß ein. Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
nutzten die Zeit für eine indivi-
duelle Besichtigung des pracht-
vollen Bauwerks sowie einen 
Bummel durch die historische 
Altstadt der Landeshauptstadt 
Mecklenburg-Vorpommerns.

Am Ende waren sich alle 
einig: Die Reise an die Meck-
lenburgische Seenplatte war 
bestens organisiert und bot 
eine gelungene Mischung aus 
Kultur, Natur und Geselligkeit. 
Alle Teilnehmer konnten viele 
neue Eindrücke gewinnen und 
gemeinsam schöne Stunden 
verbringen.

Nach diesen gelungenen Un-
ternehmungen richtet sich der 
Blick bereits auf das kommen-
de Jahr. Dann planen die Land-
frauen Wohldenberg eine Reise 
nach Dresden und Prag. Schon 
jetzt dürfen sich die Mitglieder 
auf weitere interessante Ziele 
und erlebnisreiche gemein-
same Tage freuen.

Hannelore Samblebe
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Witzige Disziplinen

Rätselspaß

Viel Geschicklichkeit

Rea-Rennen

Beachvolleyball

Drachenboot

und vieles mehr!

SAMSTAG 22.08.26

CARE.
COMPETE.
CONNECT.

In diesem Jahr ist es endlich so weit:
Auf dem Sportplatz am Helios Klinikum in Hildesheim finden
die 1. Helios CARE GAMES statt. Tretet im Team (mindestens 5 Teilnehmer) 
in verschiedenen Disziplinen gegeneinander an und zeigt, was in euch steckt. 
Am Ende gewinnt das Team, das die meisten Punkte sammelt.
Doch das ist noch nicht alles:
Neben dem sportlichen Wettbewerb gibt es auch einen Extrapreis für den besten 
Teamnamen sowie für das originellste Kostüm. Hier entscheidet eine Jury über die 
Gewinner.

Bringt gerne eure Familie mit – es soll ein Tag für Groß und Klein werden.
Freut euch auf zahlreiche Spielmöglichkeiten und leckere Angebote von Foodtrucks.

So könnt ihr teilnehmen:
Einfach den QR-Code scannen, das Formular ausfüllen – und schon seid ihr dabei.
Die Teilnahme ist selbstverständlich kostenlos.

Bei Fragen erreicht ihr uns jederzeit per E-Mail:
caregames@helios-gesundheit.de

Wir freuen uns auf einen unvergesslichen Tag mit euch.

CAREGAMES 26

Die Einladung richtet sich an alleim Pflegeberuf. Nicht nur an die Helios-Mitarbeiter:innen!


